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Vorwort  
 

 

Es ist außerordentlich reizvoll, die Geschichte der eigenen Familie  zu erforschen und nach mög-
lichst vielen Vorfahren zu suchen. Jeder Mensch hat normalerweise 2 Eltern, 4 Großeltern, 8 Urgroß-
eltern usw. Von Generation zu Generation verdoppelt sich also die Zahl der Ahnen. Man gerät ins 
Staunen, wenn man sich bewußt macht, daß jeder Mensch in der X. Generation ð etwa um 1700 - 
theoretisch 1024 Ahnen besitzt, in der XX. Generation ð etwa um 1400 ð bereits rund 1 Million, in der 
XXX. Generation ð etwa um 1100  - rund 1 Milliarde und in der XL. Generation ð etwa um 800, also 
zur Karolinger zeit ð rund 1 Billion Ahnen. Da die Bevölkerungszahl des damaligen Europa nur w e-
nige Millionen Einwohner hatte, müssen wir daraus schließen, daß wir von vielen unserer damaligen 
Vorfahren sehr häufig abstammen. Die tatsächliche Zahl unserer Vorfahren reduz iert sich infolge 
von Verwandtenehen vom 2. bis zum x.ten Grade ð der Familienforscher redet vom Ahnenschwund 

- auf einen Bruchteil. Schon wenn zwei oder mehr Geschwister Ahnen sind, sind deren Eltern als 
Mehrfachahnen zu bezeichnen. Allerdings sind verwan dtschaftliche Verflechtungen in bürgerlichen 
Ahnenschaften kaum jemals nachzuweisen, dafür umso mehr in adligen.  
 
Für einen Familienforscher ist es schon beglückend, wenn er nur einen winzigen Bruchteil der the o-
retisch möglichen Anzahl von Ahnen benennen, datieren und vielleicht sogar einige ihrer Lebenser-
eignisse beschreiben kann. Es ist allgemein bekannt, daß der 30jährige Krieg für die Erstellung von 
bürgerlichen Ahnenreihen eine kaum zu überwindende Barriere darstellt. Hat man adlige Vorfahren, 
lassen sich die nachweisbaren Fäden tiefer in die Vergangenheit zurückverfolgen. Wenn man Glück 
hat, stößt man auf berühmte Geschlechter und gelangt schließlich zu Karl dem Großen, dem "Vater 
Europas". Nicht Eitelkeit oder Snobismus treiben mich dazu, die adligen Linien bis in die Karoli n-
gerzeit zu verfolgen und darzustellen, sondern die Freude daran, Zusammenhänge aufzudecken 
und mich als Teil eines größeren Ganzen zu verstehen. Daß meine spezielle Familiengeschichte Teil 

einer allgemeinen Geschichte  ist, fasziniert mich.  
 
Ich bin gebürtiger Ostpreuße . Der größte Teil meiner zeitlich nächsten Vorfahren stammt aus Ost- 
und Westpreußen. Stämme mit dem Namen Preuschoff sind  pruzzischer Herkunft.  Andere Stä mme 
kommen nachweislich aus anderen Ländern des damaligen deutschen Reiches. Sowohl bürgerliche 
Vorfahren als auch adlige Familien ließen sich vom deutschen Ritterorden oder von den preußischen 
Fürsten rufen und suchten ihr Glück im Osten. Hier läßt sich die enge Verflochtenheit ost - und west-
preußischer Geschichte mit deutscher und letztendlich europäischer Geschichte feststellen. Die 
räumliche Streuung der eigenen ð vor allem der adligen ð Vorfahren gibt mir die Gewi ßheit, stark in 
europäischer Kultur eingebunden zu sein (vgl. die Übersicht über wichtige Ahne nstämme). Wenn 
Schotten und Russen, Schweden und Spanier, Franzosen und Polen unter meinen Vorfahren zu fin-
den sind, habe ich die Hoffnung auf eine dauerhafte, partnerschaftliche und friedliche Verständ i-

gung zwischen den Völkern E uropas. 
 
Für die große Zahl von 12903 Personen (davon etwa 9180 echte Ahnen ohne Stiefahnen) kommt eine 
anschauliche und übersichtliche Ahnentafel verständlicherweise nicht in Frage, sondern nur eine 
listenmäßige Aneinanderreihung  der Ahnen, die mit den aufsteigenden Ziffern von Kekule  verse-
hen werden. Die Probanden erhalten die Ziffer 1, ihre Eltern als Generation I die Ziffern 2 und 3, die 
Großeltern als Generation II die Ziffern 4, 5, 6, 7, die Urgroßeltern als Generation III die Ziffern 8 bis 
15 usw.  Alle männlichen Vorfahren  erhalten  gerade, alle weiblichen ungerade Ziffern. Der Vater 
jedes Ahnen ist durch Verdoppelung seiner Ziffer zu ermitteln. Die Mutter erhält die nächst folge n-
de, immer ungrade  Ziffer. Die Ahnenziffern für die Personen einer jeden Stammreihe bzw. Familie 
ergeben sich durch die von Generation zu Generation sich wiederholende Verdoppelung der Au s-
gangsziffer, z.B. für die Stammreihe der weiblichen Ahnfrau Nr. 3 die Nummern 6, 12, 24 usw. Ab 
der X. Generation sind die Ziffern bereits 4 -stellig,  ab der XX. Generation 7-stellig. Eine Ordnung der 
Ahnen nach aufsteigender Ziffernfolge  ist sehr verbreitet, daher entscheide ich mich für sie in der 
Auflage von 2016. In der erste. Auflage von 1998 habe ich die Familiennamen dagegen alphabetisch 
sortiert, wobei sie nach ihrer aufsteigenden Kekule-Nummer  geordnet.   



 

Eine Person, die als Ahn mehrfach vorkommt, könnte theoretisch unter unterschiedlichen Ziffern 
erscheinen. Tatsächlich aber wird sie nur einmal unter der niedrigstmöglichen Ziffer aufgeführt und 
ggf. auch nur an dieser Stelle weitere Vorfahren mit den jeweils verdoppe lten Ziffern genannt. Von 
Nachteil ist, daß nicht festgestellt werden kann, wie häufig ein Mehrfachahn auftritt (Karl d. Große 
z.B. viele hundert M ale).   
 

Anzumerken  ist noch, daß eine solche große Ahnenschaft einerseits ohne  Computerprogramm nicht 
mehr bearbeitet werden kann. Andererseits schränken  Genealogieprogramme  die Möglichkeiten 
einer formal optimalen Darstellungsweise auch ein.  Die zeitlichen Daten  konnten nicht einfacher 
dargestellt werden.  Wenn genaue Geburtsdaten fehlten, wurden die Geburtsjahre und manchmal 
auch die Traudaten geschätzt, um die Personen leichter zuordnen zu können. Geographische Orte  
wurden so genau wie möglich lokalisiert. Die  Länder -, Bezirks- und Kreisangaben orientier ten sich 
nach dem politischen Stand von 1990, bei Orten aus den ehemaligen deutschen Ostgebieten nach der 
politischen Situation von 1938.  Familiennamen  werden mit Großbuchstaben gedruckt. Wenn der 
Rufname  unter den Vornamen bekannt ist, wird er ebenfalls mit großen Buchstaben versehen oder 
erscheint in Klammern.    
 
Ich mußte mich aus Platzgünden auf eine  allgemeine Literaturliste  beschränken, die auch nur eine 
Auswahl darstellt. In dieser neuen Auflage war es möglich, für jeden Ahnen die primären und s e-
kundären  Quellen  anzugeben. 
  
Die entscheidenden Grundlagen zu dieser Arbeit  hat mein Vater, Dr. Hugo Preuschhof, in jahrzeh n-
telanger Forschungsarbeit gelegt.  Die Ahnenschaften bürgerlicher Familien sind fast ausschließlich 
sein Werk. Sie beruhen auf  persönlich durchgesehenen oder beglaubigten Standesamts- und Ki r-
chenbuchauszügen, auf persönlich glaubhaften Mitteilungen und auf den Daten von Ahne npässen.  
Mein Vater hat auch die Grundlagen für die adligen Abstammungen gelegt. Durch die Berücksicht i-
gung weiterer und neuerer Literatur habe ich diese Grundlagen erheblich ausweiten und alle vo r-
handenen Teillisten mit Hilfe des Computer -Genealogieprogramms PRO-GEN zu einem Ganzen 
zusammenfügen können. Diese Arbeit hat meine meiste Zeit in den letzten fünf Jahren in Anspruch 
genommen. Ohne unbescheiden zu sein, glaube ich, daß sich dieser intensive Einsatz von Vater und 
Sohn gelohnt hat. Zu danken  haben wir aber allen Forschern , die uns geholfen und vor uns ge-
forscht haben. Jeder Familienforscher baut auf den Grundlagen der Vorgänger auf. Und jeder Fami-
lienforscher wird Nachfolger finden, die die Arbeit fortsetzen, alte Fehler korrigieren und neue D e-
tails hinzuf ügen. Selbstverständlich würde ich mich freuen, Berichtigungen und Ergänzungen zu 

erfahren. 
 
 
Homberg, i m Januar 1998 und im Februar 2016   Eckhard Preuschhof 
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Abkürzungen  
 

 

Zeichen 
 
* geboren 
+ gestorben, ausgestorben 
<> begraben 
o verlobt, Aufgebot  

 standesamtl. verheiratet 

Ð      kirchlich verheiratet  
o-o illegal verbunden  

ű     geschieden 
(1) 1. Ehe 
(2) 2. Ehe 

° geschätzte Jahreszahlen 
? nicht sicher 
= Gleichheitszeichen 
 
 
Wortkürzungen 

 

Äbt.  Äbtissin  
a.d.H. aus dem Hause 
AL  Ahnenliste  
Anm.  Anmerkung  
AoFf Archiv  ostdeutsch er 
 Fam.forschung 
AP. Ahnenpaß 
APGK Altpreuß. Geschlechterkunde 
a.St. alte Zeitrechnung 
b. bei 
Bb. Beerdigungsbuch (Sterbebuch) 
Bf. Bischof 
Bg. Bürger 
Bggf. Burggraf  
Bgm. Bürgermeister 
Br. Bruder 
Bz. Bezirk 
c. circa 
DGB Deutsches Geschlechterbuch 
Disp. Dispens (kirchl. Erlaubnis)  
dt. deutsch 
Dt. FA Deutsches Familienarchiv 
DZfG  Dt. Zentralinstit. f. Gene alogie 
ebd. ebenda 
Ebf. Erzbischof 
erm. ermordet  
err. errechnet 
erw. erwähnt(en)  
EuStT Europ. Stammtafel 
ev. evangelisch 
FA Familienarchiv  
FK. Familienkunde  
FP. Familienpapiere  

Fr. Friedhof  
Frh. Freiherr 
früh.  frühestens 
FStB Familienstammbuch  
Fst. Fürst 
G Gemeinde 
gef. gefallen 
get. getauft 
Gf.(in)  Graf, Gräfin  
Gfsch. Grafschaft 
GHdA  Geneal. Handbuch d. Adels 
gnt. genannt 
Hptm.  Hauptmann  
Hu  Hufen  
Hzg. Herzog 
Hzgt.  Herzogtum  
ident.  identisch 
J. Jahre 
Jb. Jahrbuch 
Jh. Jahrhundert 
jun. Junior 
K. Kirche 
ka. katholisch 
Kb. Kirchbuch  
Kfst. Kurfürst  
Kg.(in)  König(in)  
kgl.  königlich  
konf.  konfirmiert  
Kr.  Kreis 
Ksp. Kirchspiel  
Ldgf.  Landgraf  
liberi  Edelfreie 
lt.  laut  
M. Monate 
min.  minorem  
Mkgf.  Markgraf  
Mstr.  Meister 
n. nach 
NN  nomen nescio = Vor- oder 
 Nachname unbekannt 
nobiles Edelfreie 
n.St. neue Zeitrechnung 
PfA Pfarramt 
Pfgf. Pfalzgraf 
rf.  reformiert  
Rr Reichsritter 
Schw. Schwester 



 

S. Sohn  
sen. Senior 
So. Sonderschrift d. Vereins f. 
 Fam.forschung in Ost- 
 u. Westpreußen in Hamburg  
spät. spätestens 
St. Sankt (= Kirche) 
StA Standesamt 
StF Stammfolge 
StH Stammhaus 
StR Stammreihe 
T. Tochter 
Tb. Taufbuch 
Trb. Traubuch 
urk.  urkundlich  
u.s. und seiner 
v. vor oder von  
verw.  verwitwet, verwandt  
viell.  vielleicht  
VORNAME  Rufname 
(Vorname) Spitzname 
W. Woche 
zw. zwischen 
 
 
Länderkürzel  
 
A  Oesterreich 
AN  Sachsen-Anhalt  
B Belgien 
BAL Baltikum  
BB Brandenburg 
BBO Brandenburg-Ost 
BY Bayern 
CH Schweiz 

CZ Tschechien 
DK Dänemark 
E Spanien 
F Frankreich 
GB Großbritannien  
GR Griechenland 
H Ungarn  
HS Hessen 
I Italien  
IRL Irland  
L Luxemburg  
MV  Mecklenburg -Vorpommern  
N Norwegen  
NL  Niederlande  
NS Niedersachsen 
NW  Nordrhein -Westfalen 
OP Ostpreußen 
P Portugal  
PM Pommern 
PL Polen 
R Rumänien 
RP Rheinland-Pfalz 
RUS Rußland 
S Schweden 
SA Sachsen 
SAA Saarland 
SC Schottland 
SF Finnland  
SH Schleswig-Holstein  
SL Schlesien 
T Türkei  
TH Thüringen  
WP         Westpreußen 



 

Zuordnung der Ziffern (nach Kekule) zu den G enerationen  
 

 

 
Nr. 1 Proband 
Nr. 2 - 3 Generation I - Eltern 
Nr. 4 - 7 Generation II - Großeltern 
Nr. 8 - 15 Generation III - Urgroßeltern  
Nr. 16 - 31 Generation IV - Ururgroße ltern 
Nr. 32 - 63 Generation V 
Nr. 64 - 127 Generation VI 
Nr. 128 - 255 Generation VII  
Nr. 256 - 511 Generation VIII  
Nr. 512 - 1.023 Generation IX 
Nr. 1.024 - 2.047 Generation X 
Nr. 2.048 - 4.095 Generation XI 
Nr. 4.096 - 8.191 Generation XII  
Nr. 8.192 - 16.383 Generation XIII  
Nr. 16.384 - 32.767 Generation XIV 
Nr. 32.768 - 65.535 Generation XV 
Nr. 65.536 - 131.071 Generation XVI  
Nr. 131.072 - 262.143 Generation XVII  
Nr. 262.144 - 524.287 Generation XVIII  
Nr. 525.288 - 1.048.575 Generation XIX 
Nr. 1.048.576 - 2.097.151 Generation XX 
Nr. 2.097.152 - 4.194.303 Generation XXI 
Nr. 4.194.304 - 8.388.607 Generation XXII  
Nr. 8.388.608 - 16.777.215 Generation XXIII  
Nr. 16.777.216 - 33.554.431 Generation XXIV 
Nr. 33.554.432 - 67.108.863 Generation XXV 
Nr. 67.108.864 - 134.217.727 Generation XXVI 
Nr. 134.217.728 - 268.435.455 Generation XXVII  
Nr. 268.435.456 - 536.870.911 Generation XXVIII  
Nr. 536.870.912 - 1.073.741.823 Generation XXIX 
Nr. 1.073.741.824 - 2.147.483.647 Generation XXX 
Nr. 2.147.483.648 - 4.294.967.295 Generation XXXI 
Nr. 4.294.967.296 - 8.589.934.591 Generation XXXII  
Nr. 8.589.934.592 - 17.179.869.183 Generation XXXIII  
Nr. 17.179.869.184 - 34.359.738.367 Generation XXXIV 
Nr. 34.359.738.368 - 68.719.476.735 Generation XXXV 
Nr. 68.719.476.736 - 137.438.953.471 Generation XXXVI 
Nr. 137.438.953.472 - 274.877.906.943 Generation XXXVII  
Nr. 274.877.906.944 - 549.755.813.887 Generation XXXVIII  
Nr. 549.755.813.888 - 1.099.511.627.775 Generation XXXIX 
Nr. 1.099.511.627.776 - 2.199.023.255.551 Generation XL 

 
 
 



 

Übersicht über wichtige Ahnenstämme und ihre Herkunft  
 

 



 

 
 

 

 

 



 

Ahnenliste  

Proband  (Nr. 1)  
 

1 ECKHARD Artur  PREUSCHHOF, Dipl.-Psychologe und Lehrer, * 02.12.1930 Königsberg/OP 

(Quelle: AP.), ~ (ev) 08.09.1931 Königsberg (Wohnung), (Paten: Arthur PREUSCHHOF, Adele 

SCHLONSKI, Ursula ANDERS) (Quelle: Kb.Königsberg, Königin-Luise-Gedächtnis-K.) aufgewach-

sen in der Stägemannstr.98, durch die schwere Erkrankung des Vaters war die Mutter berufstätig, und 

wechselnde Hausangestellte betreuten die Kinder, Aug. 1933 Ferien in Rantau/Ostsee mit der Familie 

Anneliese Anders, 1937 Umzug in das eigene Reihenhaus in der Krausallee 126, wo die Großeltern 

PREUSCHHOF ein großes Zimmer unter dem Dach für sich ausbauen ließen, ab 1937 Volksschule in 

Königsberg/OP, 1941-45 Gymnasium in NAPOLA Stuhm/WP, Jan. 1945 Flucht der Anstalt nach 

Plön/SH, 1945-46 beim Bauern und im Flüchtlingslager in Dänemark, nach Rückkehr zu den Eltern 

1947-49 Gymnasium in Meerane/SA mit Abitur, 1949-54 Studium in Potsdam/BB, West-Berlin und 

Hamburg mit Abschluß als Dipl.-Psychologe, 1954-56 Ausbildung zum Volksschullehrer in Lüne-

burg/NS, 1956-61 Lehrer in Marxen und Handorf Kr. Harburg/NS mit 2. Lehrerprüfung und als Schul-

leiter in Wienhausen Kr. Celle/NS, 1963-76 Schulpsychologe im Kr. Fritzlar-Homberg/HS, 1976-93 

Lehrer an Grundschulen in Wernswig und Rengshausen im Schwalm-Eder-Kr., seit 1963 wohnhaft im 

eigenen Haus in Homberg Schwalm-Eder-Kr./HS, mit Unterbrechnungen 1977-80 in Rückersfeld als 

Mitglieder einer Kommune und 1980-87 in Nenterode mit Schafhaltung und kleiner Landwirtschaft, al-

le im  Schwalm-Eder-Kr./HS, seit 1993 pesnioniert und eifriger Musikant auf Gamben und Blockflöten 

und leidenschaftlicher Familienforscher. 

 

oo (StA) mit 22 Jahren am 24.12.1952 in Berlin-Zehlendorf (Quelle: StA.), oo (kirchl.) am 17.03.1958 

in Handorf Kr. Harburg/NS (Quelle: Kb.) mit BRIGITTE Ina Minna Hedwig  JENTSCH, 22 Jahre 

alt, Lehrerin, * am 27.04.1930 in Köslin/PM (Quelle: StA.), aufgewachsen als Drogistentochter in 

Gr.Tychow Kr. Belgard, Bublitzer Str.3a, 1936 Volksschule ebd., 1940 Lyzeum in Belgard, im Sommer 

als Fahrschülerin, im Winter als Pensionsgast bei Frau Hoffmann, März 1945 Flucht nach Parchim/MV, 

dort bei Frau Zeitner in 1 Zimmer mit Küchenbenutzung im Mühlenberg 5 gewohnt, der Vater kehrte 

gebrochen zur Familie zurück, die Mutter mußte das Geld verdienen, 1945-49 dort das Gymnasium be-

sucht mit Abitur, 1949 Beginn einer 1jährigen Lehrerausbildung in Neukloster b. Wismar/MV, abge-

brochen im Okt. durch die Zulassung zum gewünschten Studium der Germanistik und Slavistik an der 

Brandenb. Landeshochschule in Potsdam/BB, dort gleich den späteren Ehepartner kennengelernt, 

Sommer 1953 auf Zeltradtour auf der Insel Rügen/MV, weil der Verlobte ab Herbst 1947 in 

West-Berlin weiterstudierte und der polit. Druck auf die Studenten unerträglich wurde, wechselte Brig. 

an die Pädagog. Hochschule in Lüneburg/NS und begnügte sich mit dem Status einer Volksschullehre-

rin, 1953-59 Lehrerin in Tönnhausen, Drennhausen und Handorf im Kr. Harburg/NS,  1959 Aufgabe 

der Berufstätigkeit wegen der Kinder, 1954 - 1961  4 Kinder *, 1955-72 lebte die Mutter mit in der Fa-

milie und übernahm vorwiegend die Küche, 1960-62 wohnhaft in Wienhausen b. Celle/NS, 1962-63 in 

Remsfeld, 1972-92 Lehrerin an der Grundschule in Homberg, seit 1963 wohnhaft im Eigenheim in 

Homberg, Knippsgasse 22 mit Unterbrechnungen 1977-80 in Rückersfeld Schwalm-Eder-Kr./HS als 

Mitglied einer Landkommune und 1980-87 in Nenterode Schwalm-Eder-Kr. mit Schafhaltung und klei-

ner Landwirtschaft, seit 1992 pensioniert mit den Hobbies Blumengarten und Literatur, ~ (ev.) 1930 in 

Gr.Tychow Kr. Belgard/PM (Paten: Ina ARNOLD geb. TITTES, Wilhelmine <Minna> SCHÖ-

NEBERNDT geb. THIELSCH, Hedwig HINZE geb. SCHÖNEBERNDT) (Quelle: Kb.).  

  

 

 

Generation I  (Eltern Nr. 2 ɀ 3) 
 

2 Dr.rer.pol. HUGO Oskar Eduard PREUSCHHOF, Steuerberater, * 05.01.1900 Moskau/RUS (Quel-

le: Kb.), ~ (ev.) 02.04.1900 Moskau (Paten: Eduard PEIQUERT, Oskar BERGMANN, Bertha JAE-

GER, Ida PREUSCHHOF geb. SCHLONSKI) (Quelle: Kb.) (St.Peter-Paul) (17.01.1900 neuen Stils), 

aufgewachsen in Moskau in deutschbewußter Familie, immer jährlich auf der Datsche, 1906 erster Un-

terricht bei Tante Bertha JAEGER, 1908 dt. Gymnasium Petri-Paul, 1915 Ausweisung, besuchte mit Br. 

Karl PREUSCHHOF das Evgl. Alumnat in Posen/Poznan/PL, 1918 ebd. Abitur, 1918-19 für wenige 

Monate Soldat in Koblenz/RP und in Heilsberg/OP, 1919-22 Studium der Volkswirtschaft in Königs-

berg mit Promotion, Begegnung mit Wandervogel und Genealogie, viele Wanderungen, 1925 Vors. des 



 

Landesausschusses der dt. Jugendverbände, bis 1927 wohnhaft in der Stägemannstr., bis 1931 Schrift-

leiter bei der Zeitung, 1931 schwere Erkrankung an Polyarthritis mit Versteifungen vieler Gelenke, fast 

4 M. im Krankenhaus, 1934 erste Buchführungsarbeiten, 1935-44 Steuerberater, 1937 Umzug ins neue 

Reihenhaus in der Krausallee 126, für die Großeltern PREUSCHHOF wurde das Dachgeschoß ausge-

baut, Aug. 1944 nach den Bombenangriffen Evakuierung aus Königsberg nach Prohnen b. Miswal-

de/WP und nach Meerane/SA, 1945 als Dolmetscher tätig, Jan. 1946 eigene Wohnung in der Gartenstr. 

18, 1946-52 Lehrer für Russisch in Meerane, Kreisreferent für Russisch, Sept.1951 Umzug in die 

Joh.Seb.Bachstr.59, ab 1952 Rentner wegen Gelenkrheumatismus, 1959-62 in Wolfsburg/NS nach Aus-

reiseantrag, ab 1962 nach Tod der Ehefrau in Homberg, dort intensive genealog. Arbeit, Sept.1966 Am-

putation des rechten Beines wegen Durchblutungsstörungen, + 14.06.1970 Homberg 

Schwalm-Eder-Kr./HS (Quelle: StA.), <> 16.06.1970 Homberg (Quelle: Kb.), 4 Geschwister, * in 

Moskau. 

oo (1) 30.04.1926 Königsberg LUISE Maria (Lisa) STOLL , * 10.03.1905 (ev.) in Königsberg/OP, + 

09.06.1927 Königsberg, T.d. Schmiedes Hermann Julius STOLL u. Henriette MÜLLER. 

oo (2) 13.10.1928 Tilsit LYDIA Nanny ANDERS  (siehe 3). 

 

 

3 LYDIA Nanny  ANDERS, Büroangestellte, * 10.10.1897 Tilsit/OP (Quelle: AP.), ~ (ev.) 03.01.1898 

Tilsit (Paten: Max MONSKY, Lydia PAULY geb. SONDERMANN, Frl. Suschen LEO) (Quelle: FP.), 

aufgewachsen in Tilsit, Am Hohen Tore 1-2, 1904-14 Besuch des priv. Lyzeums, danach der Handels-

schule, Klavierunterricht und Gesangsstunden, im Sommer oft im Landhaus in Pogegen Kr. Tilsit, als 

älteste T. von vielen Geschwistern hatte sie zur M. ein gespaltenes Verhältnis, 1918 Verlobung mit dem 

Feldunterarzt Kurt KUCKLICH mit anschließender Entlobung, 1920-28 Sprechstundenhilfe in Kiel/SH, 

Büroangestellte in Tilsit und im Amtsgericht in Königsberg, wohnte auf dem Heumarkt,  1929-34  4 

Kinder geboren, 1933-40 wegen schwerer Erkrankung des Ehemannes Büroangest. bei der Heimstätte 

und beim Landgericht, während die Kinder von Kindermädchen und Gm. betreut wurden,  1944 Evaku-

ierung nach Meerane/SA, 1959-62 nach der legalen Übersiedlung in die BRD in Wolfsburg, + 

07.01.1962 Wolfsburg/NS (Quelle: StA.), an Bauchspeicheldrüsenkrebs, <> 11.01.1962 Wolfsburg 

(Quelle: Kb.) (Waldfriedhof). 

 

 

Generation II  (Großeltern Nr. 4 ɀ 7)  
 

4 Rudolf Alexius ARTHUR PREUSCHHOF, Prokurist, * 25.03.1869 Königsberg/OP (Quelle: 

PfA.Königsberg, Steindammer K.), ~ (ev.) 09.05.1869 Königsberg (Paten: Wilhelm STEIN, Adam Ru-

dolph SCHLONSKI, Adele SCHLONSKI, Klara PREUSCHHOF) (Quelle: PfA.) (Steindammer K.), * 

Nasser Garten 44, Umzug in die Angerer Speicherstr. 10, 1873 durch den Tod des V. nach 

St.Petersburg/RUS, Wassili Ostrow zum Onkel Richard gezogen, 1875 Besuch der Kleinkinderschule, 

1876 Besuch der May'schen Schule, 1879-81 Gymnasium, 1881 durch Tod des Onkels Rückkehr nach 

Königsberg, gewohnt bei Tante Adele SCHLONSKI in der Kaiserstr.30, 1889 Reifeprüfung im Real-

gymn. auf der Burg, 1889-92 kaufm. Lehre bei Kolonialwaren engros, nebenbei Besuch der Handels-

schule, 1891 im Velocipedklub, 1892-93 Einj. Freiwilliger bis zum Vizefeldwebel, 1894-96 kaufm. 

Angest. in London/GB, 1897 Prokurist in Rußland, gewohnt in Moskau, Podkopajewski pereulok, 1915 

Ausweisung aus Rußland, im Krieg Dolmetscher für Russisch, 1920-37 kaufm. Angest. in Berlin bei 

der Creditbank und beim Ausgleichsamt,  1937-45 Rentner in Königsberg im Hause von S. Hugo 

PREUSCHHOF und Bürohilfskraft beim Kohlenkontor MRONGOVIUS, seit Febr.1945 vermißt auf 

der Flucht, + 31.03.1945 Ostpreußen (lt. Todeserklärung).  

. 

oo (1) 28.03.1899 Moskau (St.Petrik.) (oo 09.04.1899 n.St.) (Quelle: AP.) ANNA Marie Adele JAE-

GER (siehe 5). 

oo (2) 28.05.1924 Berlin (Quelle: FP.) BERTHA Eleonore Marie JAEGER, Lehrerin, * 12.10.1871 

St.Petersburg/RUS (Quelle: FP.), ~ (ev.) 16.10.1871 St. Petersburg (Paten: Kaufmann Karl Otto JAE-

GER; Frau Eleonore KESCHNER geb. BEINROTH; Kaufmann Friedrich KESCHNER; Frl. Marie 

JAEGER) (28.10.1871 neuen Stils) im Hause von P. BAECKMANN (24.10.1871 neuen Stils), Schw. d. 

Anna JAEGER, siedelte im Mai 1883 nach Moskau über, wurde nach Ende der Schule Privatlehrerin, 

wohnte mit ihrer M. im Teterinski pereulok, kümmerte sich viel um Neffen und Nichten, wurde 1915 

als Reichsdeutsche aus Rußland ausgewiesen, 1915-24 Lehrerin an der Höheren Töchterschule in Qua-

kenbrück Kr. Bersenbrück/NS, 1924-37 in Berlin, 1937-45 in Königsberg/OP, nach der Flucht mit T. 

Anna in Dänemark, ab 1947-50 bei T. Gertrud in Potsdam/BB, ab 1950 bei S. Hugo in Meerane, + 

23.12.1952 Meerane/SA (Quelle: StA.). 



 

 

5 ANNA Marie Adele JAEGER, * 03.06.1873 St.Petersburg/RUS (Quelle: PfA.St.Petersburg Kathari-

nenk.), ~ (ev.) 15.06.1873 St.Petersburg (Paten: Adolph Frohne, Kaufmann Ferdinand Jaeger, Bertha 

Jaeger geb. Jankowsky, Frl. Adele Keschner) (Quelle: PfA.) (St.Catharinen) (* 15.06.1873, get. 

27.06.1873 neuen Stils), siedelte 1883 nach Moskau über, 5 Kinder, gab nach Beendigung der Schule 

Nachhilfestunden, 1897 zum ersten Mal in Dt., 1915 Ausweisung aus Rußland, Hab und Gut gingen 

verloren, nach der Ausweisung 1915-20 in Heilsberg, + 10.08.1920 Heilsberg/OP (Quelle: FP.), an 

Brustkrebs,  

 

6 Wilhelm Clemens LEO ANDERS, Rechtsanwalt und Notar, * 15.02.1862 Rhein Kr. Lötzen/OP 

(Quelle: AP.), ~ (ev.) 01.04.1862 (Quelle: Kb.), lernte 1868 bei seiner Stiefschw. lesen, wobei sich eine 

hochgradige Sehschwäche herausstellte, besuchte ab 1868 die von seiner Schw. Margarethe geleitete 

Mädchenschule in Rhein, ab 1872 das Friedrichskolleg in Königsberg/OP, die M. zog 1876 auch dort-

hin, 1881 Abitur in Königsberg, 1881-84 Jura-Studium ebd., mußte sich weitgehend ohne häusliche Un-

terstützung durchbringen, aß viel an Freitischen und gab Privatstunden, 1884 Referendarexamen, 1889 

Assessorexamen in Berlin, danach Rechtsanwalt und Notar in Tilsit, kaufte 1899 bei Pogegen Kr. Tilsit 

20 Morgen Wald- und Parkland für regelmäßige Sommeraufenthalte seiner kinderreichen Familie, 1900 

Notar, 1908 Justizrat, verkaufte 1920 wieder Pogegen, Herzasthma durch anstrengende Berufsarbeit in 

der Kriegs- und Inflationszeit, + 03.03.1931 Tilsit/OP (Quelle: AP.).  

 

oo 16.04.1893 Ragnit/OP (Quelle: StA. und AP.). 

 

7 EMMA Ida Luise  (Emmy) SCHLICK , * 20.11.1872 Ragnit/OP (Quelle: AP.), ~ (ev.) 16.03.1873 

(Quelle: AP.), als Zwilling und jüngstes Kind von insgesamt 9 Kindern, wohnte in Tilsit, Am Hohen 

Tore 1-2, 11 Kinder geboren, von denen sie 8 großzog, war überlastet und unausgeglichen, viele gesell-

schaftl. Verpflichtungen, löste 1932 den großen Haushalt auf und behielt nur 1 Zimmer, 1944 ausge-

bombt, fuhr zu ihrer T. Lydia in Königsberg, nach der Evakuierung 1944 in Meerane, + 22.02.1948 

Meerane/SA (Quelle: FP.).  

 

Generation I II  (Urgroßeltern Nr. 8 ɀ 15)  
 

8 Andreas Robert HUGO PREUSCHHOF, Kaufmann, * 30.11.1840 Seeburg Kr. Rössel/OP (Quelle: 

AP.), ~ (ka.) 08.12.1840 Seeburg (Paten: August LOSSAU, Maria PREUSCHHOF) (Quelle: AP.) 

(St.Bartholomäus), 1856-60 kaufm. Lehre bei einer Gewürz- und Materialhandlung in Braunsberg/OP, 

1860-64 Gehilfe in Danzig/WP, 1865 kaufm. Angest., 1866 selbständiger Kaufmann in Königsberg, 

wohnhaft Nasser Garten 44, + 26.08.1871 Königsberg/OP (Quelle: FP.), wie seine kleine T. an Cholera, 

<> Königsberg (Fr. d. Steindammer K.). 

 

oo 29.10.1867 Wartenburg Kr. Allenstein/OP (Kath.K.) (Quelle: AP.). 

 

9 Agnes IDA Charlotte SCHLONSKI , Inhaberin eines Schülerpensionats, * 27.01.1842 Gilgenburg Kr. 

Osterode/OP (Quelle:  AP. und Kb.), ~ (ev.) 27.02.1842 (Paten: Charlotte FALCK, Ökonom Adolph 

FALCK aus Osterode, Landrichter Friedr. BAJOHR aus Gilgenburg) (Quelle: AP.und Kb.), bis 1858 

Besuch der Stadtschule in Osterode und der Privatschule in Wartenburg Kr. Osterode, 1/2 Jahr im 

Haushalt gearbeitet, wohnte ab 1867 in Königsberg, Nasser Garten 44, 2 Kinder, zog 1873 nach dem 

Tod des Ehemannes zu ihrem Schwager Richard nach St.Petersburg/RUS, lernte dort die Familie JAE-

GER kennen, nach Richards Tod 1881 eröffnete sie in Königsberg ein Schülerpensionat, erst in der 

Schulstr. 2, dann am Bergplatz 8/9, 1904-15 in Moskau/RUS bei ihrem S. Artur, ab 1921 im Georgsstift 

in Königsberg, wo auch oft ihre Enkelkinder wohnten, rüstig bis ins hohe Alter, + 29.10.1934 Königs-

berg/OP (Quelle: FP.),  

 

10 CARL Heinrich Christian  JAEGER, Buchhalter, * 03.02.1846 St.Petersburg/RUS (Quelle: AP.) (ev.) 

(15.02.1846 neuen Stils), kaufm. Angest. und Buchhalter bei einem Londoner Exportgeschäft in 

Baumwolle usw., lebte mit der Familie im Sommer in Udelnaja/RUS auf dem Lande, + 06.12.1895 

Moskau/RUS (+ 18.12.1895 neuen Stils),  

 

oo 16.01.1871 St.Petersburg/RUS (Katharinenk.) (oder am 28.01.1871 n.St.) (Quelle: AP.). 

 

11 ANNA Charlo tte Alexandrine KESCHNER, * 27.10.1851 St.Petersburg/RUS (Quelle: AP.), ~ (ev.) 

23.12.1851 St.Petersburg (Paten: Zuckersieder Nicolai PASBERG, Zuckersieder Christian BEIN-



 

ROTH, Frau Anna BECKMANN geb. BEINROTH, Demoiselle Charlotte JORDAN) (Quelle: Kb.) 

(St.Annen) (* 08.11.1851, get. 04.01.1852 n. St.), hatte 11 Geschw., üppige Hochzeit, lebte seit 1883 in 

Moskau/RUS, 3 T., ihr Mann hinterließ ihr ein kleines Vermögen, von dem sie bescheiden leben konn-

te, mußte 1915 Rußland verlassen und kam mit T. Bertha JAEGER nach Quakenbrück, + 03.03.1917 

Quakenbrück/NS,  

 

 

12 Johann FRIEDRICH  ANDERS, Pfarrer, * 27.01.1809 Königsberg/OP (Quelle: Kb.), ~ (ev.) 

01.02.1809 (Quelle: Kb.), * an der Köttelbrücke, seine strenge M. brachte ihm die ersten Schultechni-

ken bei, 1827 Abitur im Friedrichskolleg in Königsberg, 1828 Theologiestudium in Königsberg, 1838 

zum Pfarrer ordiniert, Pfarrer zu Jedwabne Diözese Neidenburg/OP, 1840 in Bischofsburg, 1851 in An-

gerburg/OP, 1858 in Rhein, 1869 Superintendent der Sup. Lötzen, asthmakrank, 2 T. aus 1. Ehe, 12 

Kinder aus 2. Ehe, + 03.03.1876 Bischofsburg Kr. Rössel/OP (?) (Quelle: Gemeindeblat Rhein), an 

Herzschwäche, <> Rhein Kr. Lötzen/OP (?) (Quelle: Gemeindeblatt Rhein).  

 

oo (2) 24.02.1847 Königsberg (Tragheimer K.) (Quelle: Kb.) Amalie BERTHA  HARDER  (siehe 13). 

 

13 Amalie BERTHA  HARDER , * 16.02.1823 Königsberg/OP (Quelle: AP. Lydia Anders), ~ (ev.) 

23.03.1823 Königsberg-Tragheim (Paten: Netiant Ferdinand FRIESE, Oberlehrer LENZ, Jgf. Johanna 

KRAUS, Hebamme LESSEL) (Quelle: Kb. u.Urk.), in der Franz. Straße, half im Geschäft ihres Vaters, 

2 Stiefkinder und 12 eigene Kinder, von denen 2 jung starben, mußte sie streng erziehen, zog 1876 nach 

Königsberg und lebte auf dem Steindamm 152/III in sehr bescheidenen Verhältnissen, nierenleidend, + 

30.07.1896 Königsberg, <> Rhein Kr. Lötzen/OP,  

 

14 Gustav ADOLF Theodor SCHLICK , Rechtsanwalt und Notar, * 16.03.1829 Königsberg/OP, ~ (rf.) 

20.04.1829 Königsberg (Quelle: Kb.und AP.) (franz.-rf. K.), in Memel aufgewachsen, lebte in engen 

Verhältnissen, als Jura-Student mußte er Nachhilfestunden geben, 1857 Gerichtsassessor zu Skaisgir-

ren/OP, 1858 Kreisrichter in Darkehmen Kr. Angerapp/OP, 1864 Rechtsanwalt und Notar in Ragnit, 

Justizrat, ein äußerst beherrschter Mensch, beruflich und außerberuflich sehr in Anspruch genommen, 

kannte viele Sprachen, spielte Klavier, zog Pflanzen und betreute Tiere, + 06.05.1898 Königsberg 

(Quelle: AP.), an Leukämie und Verkalkung, <> Ragnit/OP,  

 

oo 25.07.1858 Königsberg/OP (Domk.) (Quelle: Kb.). 

 

15 IDA Elise Marie  v. LOSCH, * 17.12.1835 Kriposen Kr. Niederung/OP (Quelle: Kb.), ~ (ev.) 

16.02.1836 Skaisgirren Kr. Niederung/OP (Quelle: Kb.), in Königsberg auf dem Domplatz aufgewach-

sen, bis zur Pubertät oft Krämpfe, erhielt Privatunterricht, geistig sehr interessiert, bekam Gesangsun-

terricht, im Haushalt unbewandert, großzügig und unordentlich, reizbar, 9 Kinder, + 12.02.1897 Rag-

nit/OP (Quelle: AP.; Preuschhof, E., v.Losch),  

 

 

Generation IV (Nr. 16 ï 31) 
 

16 Michael ALEXIUS  PREUSCHOFF (PREUSCHHOFF), Kaufmann, * 17.07.1800 Frauenburg Kr. 

Braunsberg/OP (Quelle: Kb.und AP.), ~ (ka.) 20.07.1800 Frauenburg (Paten: Dominus Josephus REH-

BERG, Scretarius Civitatis, et Catharina Michaelis LÜDIG Mercatoris uxor, ambi Frauenburg) (Quelle: 

Kb.und AP.und Mo.) (Stadtk.), als Zweitjüngster von c. 11 Kindern, ab 1812-14 Gymnasium in 

Braunsberg/OP, 1819 Freiwilliger im 1. Inf.Regt., 1821 Seconde-Lieutnant, 1822-26 beim 4. Land-

wehr-Regt., sprach polnisch, wurde wegen Körperschwäche entlassen, bis 1826 Stadtkämmerer in See-

burg, Ratsmann, 1826 Bgm. in Seeburg, Kaufmann, ab 1835 Kreis-Verordneter für den landrätl. Kr. 

Rössel, besaß das am Markt gelegene Dreiviertelhaus Nr. 25 und das Hinterhaus neben Brennerei-, 

Brau- und Handlungsgerechtigkeit, 2 Kinder aus 1. Ehe, 12 Kinder aus 2. Ehe, + 17.08.1848 Seeburg 

Kr. Rössel/OP (Quelle: Kb.), an Lungensucht, hinterließ 9 Unmündige, <> 21.08.1848 (Quelle: Kb.). 

oo (1) 18.05.1824 Seeburg (Quelle: Testes: Dnus Franciscus PREUSCHHOFF iudex civitatis. Dnus 

Sylvester KREBS, molitor Guttstadtiensis lt. Kb.) Maria  GRAEBNER, * 12.12.1801 Seeburg Kr. 

Rössel/OP (Quelle: Kb.), ~ (ka.) 14.12.1801, 2 Kinder, + 18.12.1832 Seeburg (Quelle: Kb.), an Auszeh-

rung, <> 21.12.1832,  T. d. Johannes GRAEBNER  u. s. Ehefrau Apollonia GRAWIN. 

oo (2) 27.08.1833 Seeburg (St.Bartholomäusk., ka.) (Quelle: Kb.mit Testes Johann GRAEBNER, mer-

cator, senior Seeburgensis. Carl EICHHOLZ, Possessor bonorum Galitten) Theodora JOECKEL  

(JAECKEL) (siehe 17). 

 



 

17 Theodora JOECKEL  (JAECKEL), * 15.11.1810 Seeburg Kr. Rössel/OP (Quelle: Kb.), ~ (ka.) 

18.11.1810 Seeburg (Paten: Kaufmann Johann GRAEBNER, Theodora des Stadtschreibers Adam AM-

SELL Frau) (Quelle: Kb.) (St.Bartholomäus), 12 Kinder, erbte von ihrem Mann Haus und Grundbesitz, 

+ 01.04.1859 Seeburg (Quelle: Kb.), an Schwindsucht, <> 05.04.1859 (Quelle: Kb.). 

 

18 Adam RUDOLF SCHLONSKI , Kreisgerichtssekretär, * 19.03.1810 Gilgenburg Kr. Osterode/OP 

(Quelle: Kb.und AP.), ~ (ev.) 23.03.1810 (Paten: Herr CARL, studiosus, Herr DAUBE, Schreiber im 

Amte, Frau Stadtkämmerer Gottliebe TRIEBENSEE, Demoiselle Johanne ROSTECK) (Quelle: Kb.und 

AP.). Gerichtssekretär in Ortelsburg/OP und in Gilgenburg/OP, 1836-40 Bgm. in Gilgenburg, 1850-53 

Aktuar (Gerichtsschreiber) in Osterode, dann Kreisgerichtssekretär in Wartenburg Kr. Allenstein/OP, 

auch Dolmetscher für Polnisch, 1857 Einw. dort, + 14.10.1880 Gilgenburg, am Schlagfluß,  

 

oo 10.02.1836 Osterode (Quelle: Kb.). 

 

19 Ulrike JOHANNA Auguste  FALCK , * 15.02.1811 Osterode/OP (Quelle: Kb.und AP.), ~ (ev.) 

08.03.1811 (Quelle: Kb.und AP.), 7 Kinder, + 12.04.1888 Gilgenburg Kr. Osterode,  

 

 

20 CARL Otto  JAEGER, Buchhalter, * 02.04.1812 Danzig/WP (Quelle: Kb.,AP. und Staatsarchiv Dan-

zig), ~ (ev.) 26.04.1812 Danzig (Paten: Johann Salomon PLATH, Christian JAEGER, Frau Johanna 

Constantia LASS) (Quelle: AP. und Staatsarchiv Danzig) (St.Marien), als ältestes von 8 Kindern, wohn-

te nach dem Tod des Vaters mit der M. zus. in der Breitgasse 89, zog 1830 in die Drehergasse 21, 1837 

in die Heilige Geistgasse 52, am 23.12.1831 in der Militärschule, reiste im Mai 1838 nach 

St.Petersburg, dort 38 Jahre Buchhalter bei der Londoner Exportfirma ANDERSON & Co., wohnte 

1874 in der Wassili Ostrow, 3. Linie, Haus 50, + 01.04.1884 St.Petersburg/RUS (Quelle: FP.) (+ 

13.04.1884 neuen Stils),  

 

 

21 BERTA Mathilde  JANKOWSKI , * 11.12.1825 Danzig/WP (Quelle: AP. und Staatsarchiv Danzig), ~ 

(ev.) Danzig (?) (St.Marien ?) (ihre Brüder wurden in der Kgl. Kapelle  entspr. der väterl. Konfession 

ka. getauft, ihre Schw. entspr. der mütterl. Konfession in der St.Marienk. ev., Bertas Taufe ist im ka. 

Kb. nicht zu finden, im ev. Kb. fehlte die letzte Seite von 1825), sie zog 1830 mit ihren Eltern und Ge-

schw. nach St.Petersburg/RUS, 5 Kinder, zog 1892 nach Moskau, durch Kontakt zu Danzigern die Fa-

milie JAEGER kennengelernt, + 18.08.1902 Moskau/RUS,  

 

22 FRIEDRI CH Wilhelm  KESCHNER, Zuckerfabrikant, * 30.11.1808 Lissa b. Posen/PL (Quelle: Kb.), 

~ (rf.) 04.12.1808 Lissa (Paten: Pastor Senior G.L. CASSIUS, Glöckner David HOFFMANN, Hebam-

me GEISSLER) (Quelle: Kb.) (St.Johannis), als 7. Kind, Müllergeselle, wanderte nach St.Petersburg 

aus, dort Kaufmann und Zuckersieder, gründete auf Rat seines Vetters und "Zuckerkönigs" KÖNIG ei-

ne Zuckerfabrik in Wassili Ostrow, 5. Linie, Kl.Prospekt, nach seinem Tod brannte die Fabrik ab, + 

27.04.1873 St.Petersburg/RUS (Quelle: Kb.Lissa) (+ 09.05.1873 n.St. lt. sowj. Urkunde), <> 

St.Petersburg (St.Annen). 

 

23 ELEONORE Anna Elisabeth BEINROTH , * 10.07.1820 St.Petersburg/RUS (Quelle: FP.), ~ (ev.) 

St.Petersburg (St.Catharinen oder St.Annen) (* 22.07.1820 neuen Stils), 12 Kinder, die Familie be-

wohnte das Haupthaus neben der Fabrik, das Ehepaar besaß Landsitze in Finnland und Udelnaja, sie lei-

tete nach dem Tod ihres Mannes mit energischer Hand die Zuckerfabrik, die abgebrannte Fabrik wurde 

wieder aufgebaut, ging aber konkurs, + 14.08.1900 St.Petersburg (lt. sowj. Urk. oder lt. mdl. Überliefe-

rung + 20.08.1900) an Altersschwäche,  

 

24 Matthäus ANDERS, Bäckermeister, * 17.09.1775 Kerschken Kr. Angerburg/OP (Quelle: Kb. und 

AP.), ~ (ev.) 01.02.1776 Benkheim Kr. Angerburg (Paten: Jan BJERNERA, Woyt SCECH, Jan 

BUCHA, Elsa KARNOCKA) (Quelle: Kb. und AP.), als 5. von 7 Kindern, 28.05.1807 Bg. in Königs-

berg,  Festbäcker, Bäckermstr., wohnte in der Altstadt, Schönberger Straße, zuletzt Köttelstr.7, + 

09.08.1826 Königsberg/OP (Quelle: Kb. und AP.), an Auszehrung, <> 14.08.1826 Königsberg (Quelle: 

Kb. und AP.) (Fr. d. Domgemeinde). 

oo 29.04.1808 Königsberg (Steindammer K.) (Quelle: AP.u. Kb.). 

 

25 Maria LOUISE  MASUCH  (MASUCK, MAZUCH), * 04.12.1777 Insterburg/OP (Quelle: Kb. und 

AP.), ~ (ev.) 09.12.1777 (Quelle: Kb. und AP.), 2 S. bekannt, 9 J. nach dem Tod ihres Ehemannes sie-

delte sie zu ihrem S. nach Bischofsburg über, + 26.05.1844 Bischofsburg Kr. Rössel/OP (Quelle:  AP. 



 

und Kb.). 

 

26 Johann Daniel HARDER , Tuchmachermeister, * 07.08.1782 Königsberg/OP (Quelle: Kb. über Krau-

se-Harder), ~ (ev.) 11.08.1782 Königsberg (Paten: Tuchmacher WUTZDORFF, Tuchmacher CHLEB, 

Tuchmacher WERMKE und 2 Ehefrauen von Tuchmachern) (Quelle: AP. und Kb.) (Tragheimer K.), 

stammte aus einer Tuchmacherfamilie, zeitweise in Festenberg b. Breslau/SL, erwarb 22.10.1804 das 

Bürgerrecht in Königsberg, Tuchmachermstr., wurde Branntweindestillateur, ein geschäftstüchtiger und 

unternehmender Gewerbetreibender, war Eigentümer der Grundstücke Hintertragheim 17 und Sack-

heimstr. 17, erwarb am 12.10.1816 in der Subhastation das Grundstück Franz. Str.17, das Geburtshaus 

seiner 6 Kinder aus 2. Ehe, Tuchfabrikant, 4 Kinder aus 1. Ehe, 6 Kinder aus 2. Ehe, + 09.10.1834 Kö-

nigsberg (Quelle: AP. und Kb.), am zehrenden Fieber, <> Königsberg-Löbenicht. 

oo (1) circa 1810 Auguste Amalie FRIESE, * circa 1790, verw. GOTTHILF, 4 Kinder, + vor 1819. 

oo (2) 17.05.1819 Königsberg (Tragh. K.) (Quelle: AP. und Kb.) Louise DOROTHEA KRAUS(E) 

(KRAUß) (siehe 27). 

 

27 Louise DOROTHEA KRAUS(E) (KRAUß), * 24.12.1791 Königsberg/OP (Quelle: AP. und Kb.), ~ 

(ev.) 25.12.1791 Königsberg-Sackheim, als 2. T., 6 eigene Kinder und 4 Stiefkinder aufgezogen, erbte 

das Grundstück Franz. Str. 17 für 5557 Thaler 7 Silbergr. 6 Pf., verkaufte es 1855 an ihren S. Carl Louis 

KRAUS und hielt sich abwechselnd bei ihren T. in Bischofsburg Kr. Rössel, Angerburg/OP und Rhein 

auf, + 05.02.1867 Rhein Kr. Lötzen/OP (Quelle: AP. und Kb.). 

 

28 Theodor FERDINAND SCHLICK , Konrektor, * 02.03.1787 Berlin (Quelle: AP.), ~ (rf.) 18.03.1787 

Berlin (Paten: Herr v.MEYERNFELD, Herr Doctor GERDT, Madame LAROCHE, Herr Kriegsrat 

PITTELKOW, Herr Cammer-Secretair SCHULTZ, Herr Chirurgus GEIDTNER, Herr Tapeier 

SCHULTZ, Madame WILM, Madame GRAEBIN, Mad. BRETZING, Mad. GRUNOW) (Quelle: Kb.) 

(St.Petri), kam wohl früh nach Ostpr., erw. 1825 als Konrektor an der Franz.-Rf. Schule in Königs-

berg/OP, seit 04.05.1830 an der Höheren Töchterschule in Memel, + 06.05.1833 Memel/OP, an Herz-

beutelwassersucht. 

oo 27.03.1825 Königsberg (frz.-rf. K.) (Quelle: AP u. KB.). 

 

29 Charlotte OTTILIE Adelheid  PREUß, gnt. Adélaide OTTILIE nach dem Taufschein ihres Sohnes, * 

10.02.1799 Königsberg/OP (Quelle: AP.), ~ (ev.) 01.03.1799 Königsberg-Altstadt (Quelle: Kb.), erbte 

ein Fortepiano von ihrem V., 2 Kinder bekannt, siedelte c. 1870 zu ihrem S. Gustav Adolf Theodor 

SCHLICK nach Ragnit über, trug immer Alpaka-Kleider mit Häubchen, + 27.03.1885 Ragnit/OP 

(Quelle: AP. und Kb.), <> Ragnit (Rf. K.). 

3 Geschwister: 

b. Louis Heinrich Ferdinand PREUß, lebte 1844. 

c. Carl Otto Albert PREUß, 1844 Apotheker in Zirke b. Birnbaum Kr. Posen. 

d. AUGUSTE Natalie Hedwig PREUß, lebte 1844, majorenn. 

 

30 EDUARD Franz Ludwig Otto  v. LOSCH, Offizier und Gutsbesitzer, * 18.02.1792 Tilsit/OP (Quelle: 

Mülverstedt: AT v. Losch, 1849; Archiv Göttingen), ~ (ev.) 07.03.1792 Tilsit (Paten: Johanna BODIN 

geb. HOECHSTERN) (Militärgemeinde), c. 1835 vorübergehend Pächter auf Krappowen (Gr.Kriposen 

Kr. Niederung/OP) im Ksp. Skaisgirren mit 469 Morgen 127 Ruten preuß. und dem Besitz der Brau- 

und Brennereigerechtigkeit, zog später nach Tilsit, 1805 in ein Drag. Regt. eingetreten, 1806 Fähnrich 

im Drag.Rgt. v.BACZKOW, 1813 Prem.Leutn., nahm an Schlachten in Pr.Eylau/OP, Großgörschen Kr. 

Weißenfels/AN, Bautzen/SA und am Gefecht bei Piktupönnen Kr. Tilsit/OP teil, 1818 Ritttmeister und 

Eskadronenchef im 3. Litt. Drag. Regt., 15.02.1833 preuß. Major im 1. Drag. Regt., 1839 Verleihung 

des Roten Adler 4. Klasse, war sehr jähzornig, deshalb soll seine Frau sich von ihm getrennt haben, + 

22.03.1840 Tilsit (Quelle: Mülverstedt: AT v. Losch, 1849), an Unterleibsbrand (Quelle: Preuschhof, 

E., v.Losch),  

 

oo 13.04.1815 Königsberg (Garnisongemeinde) (Quelle: Kb.), ű 14.06.1839. 

 

31 DOROTHEA Charlotte  MOLL , * 29.11.1792 Goldap/OP (Quelle: AP.), ~ (ev.) 10.12.1792 Goldap 

(Paten: 1. Herr B.B.W. GUTERT, 2. Herr LEHMANN, 3. Frau IGNE, 4. Jungfer Carolina HÄCKEL) 

(Quelle: Kb.) (Alte K.), 9 Kinder, wohnte 1857-58 beim Anfertigen ihres Testaments in Königsberg, 

Drummstr.7, danach Leineweberstr. 1a, bekam als geschiedene Frau keine Pension, erhielt dafür ein 

Stipendium aus der Familienstiftung v.PACKMOHR (?), + 01.08.1860 Königsberg-Altstadt/OP, an ei-

ner Gehirnkrankheit, <> 05.08.1860 Königsberg (Quelle: Kb.) (Neuroßgärter Fr.). 

 



 

 

Generation V (Nr. 32 ï 63) 
 

32 Franz PREUSCHOFF, Schuhmacher, * Frauenburg Kr. Braunsberg/OP, ~ (ka.) 26.08.1745 Frauen-

burg (Paten: Kaufmann Joachim BRETSCHNEIDER und Catharina, Frau d.Schlossers Johannes SE-

LOFF Fabri Serrary <?>) (Quelle: Kb.), posthumus, Schuhmacher und Mältzenbräuer, + 16.11.1813 

Frauenburg (Quelle: Kb.), an Disp. traetica, <> 20.11.1813 (Quelle: Kb.). 

oo 29.10.1779 Mehlsack (Kath. Stadtk.) (Quelle: Kb.). 

 

33 Anna Barbara SCHLEGEL , * circa 1759 Mehlsack Kr. Braunsberg/OP (Quelle: Kb.Frauenburg), ~ 

(ka.) 05.01.1760 (Quelle: Kb.Mehlsack und AP.), 11 Kinder, + 19.11.1802 Frauenburg Kr. Braunsberg 

(Quelle: Kb.). 

 

34 Georg JOECKEL  (JAECKEL), * circa 1783 (ka.). Bg. in Seeburg Kr. Rössel/OP. 

oo 21.11.1808 Seeburg (Kath. Pfarrk.) (Quelle: Kb.). 

 

35 Catharina AMSELL , * circa 1787 (ka.). 

 

36 Johann JACOB SCHLONSKI , Stadtkämmerer und Akzisebeamter, * 18.07.1769 Muschaken Kr. 

Neidenburg/OP (Quelle: Kb.und AP.), ~ (ev.) 30.07.1769 (Quelle: Kb.und AP.), wohnte ab c. 1797 in 

Gilgenburg, dort Amtskämmerer, seit 1797 Stadtkämmerer und Akzisebeamter, Nachfolger von Adam 

MRONGOVIUS, auch Wachtmeister, + 31.12.1813 Gilgenburg Kr. Osterode/OP (Quelle: Kb.), an 

Auszehrung. 

oo circa 1796 ...(Gilgenburg nicht) (Quelle: Kb. Gilgenburg 1785-1810). 

 

37 Catharina HINTZ(E)  (HINTZE), * circa 1774 ...(Muschaken nicht) (Quelle: Kb.1769-79), bekam 

nach dem Tode ihres Mannes 1816 noch ein uneheliches Kind, das mit 4 J. an der "Gelben Sucht" starb, 

+ 28.11.1855 Gilgenburg/OP (Quelle: Kb.), 81 J. alt (Anm.: Ihre Enkelin Ida PREUSCHHOF behaupte-

te, ihre Gm. habe v.d.MILBE geheißen. Einzelheiten, die sie nannte, stimmen, sonst spricht alles gegen 

die Verbindung eines kleinen Beamten mit einem Adligen. Viell. stammte Catharina HINTZ von einem 

der Milbe'schen Güter. Der Landrat Wilhelm v.d.MÜLBE wohnte z.B. in Klein-Kassel b. Johannis-

burg/OP). 

 

38 Georg Traugott FALCK , Kreisgerichtsrat, * 26.03.1775 Reichertswalde Kr. Mohrungen/OP (Quelle: 

Kb. und AP.), ~ (rf.) 03.04.1775 Silberbach Kr. Mohrungen (Paten: u.a. Friedrich ZIEGLER, Pfarrer zu 

Kahlau) (Quelle: Kb.und AP.), 27.03.1792 Student der Theologie in Königsberg/OP, wegen Bedürftig-

keit umsonst, dann Student der Justiz in Halle/Saale/AN (?), leidenschaftlicher Kartenspieler, 1808 Au-

diteur (Militärjustizbeamter) im preuß. Drag.-Regt. v.Heyking Nr. 10 zu Osterode, 1811 a.D., 1815-27 

Justizkommissar, 1827 Assessor beim Land- und Stadtgericht Osterode, 1847-52 Kreisgerichtsrat, er-

hielt 1847 den Roten Adlerorden, + 30.01.1855 Osterode/OP. 

oo 05.10.1814 Osterode (ev. K.), "am Frauenbette" nach der Geburt des 6. Kindes" (Quelle: Kb.). 

 

39 Charlotte AHLSBERG(ER)  (ALSPERK, EILSBERGER), * circa 1784 Österreich (?) (ka.), soll mit 

ihrer M. während der napoleon. Kriege aus Österr. geflüchtet sein, späte Eheschließung unklar (konfess. 

Gründe ?), 11 Kinder, getauft ev., erw. 1808 im Tb. von Osterode/OP, Kinder wurden ev. erzogen, + 

13.01.1864 Wartenburg Kr. Allenstein/OP (Quelle: Kb.), <> 18.01.1864 Wartenburg (Kath. K.). 

 

40 Carl Christian Heinrich  JAEGER, Kaufmann, * Danzig/WP (Quelle: AP.), ~ (ev.) 09.05.1781 Dan-

zig (Paten: Carl Heinrich RÖHR, Diacon b. Barthol., Carl Friedrich HOHNFELDT, Frau Christina 

Catharina, Ehefrau des Johann ILLING) (Quelle: AP.und Kb.) (St.Catharinen). Kaufmann, 06.09.1810 

Bg. in Danzig, erwarb 1812 durch Erbschaft von seinem Schwiegerv. Johann Samuel PLATH das Haus 

Breitgasse Nr.89, beantragte am 26.01.1814, eine "Brandwein-Tieselliererey" anzulegen, Gewürzkrä-

mer, + 06.11.1830 Danzig (Quelle: FP.), <> Danzig (St.Marien, die Familie hatte auf dem Marienfr. ei-

ne Familiengrabstätte). 

oo 28.04.1811 Danzig (St.Marien) (Quelle: Kb.,AP. und Staatsarchiv Danzig). 

 

41 Johanna Beata PLATH  (PLAHT), * Danzig/WP (Quelle: Kb.), ~ (ev.) 13.04.1787 Danzig (Paten: 

Johann Christoph WEDEKE, Jgfr. Maria WESSEL, Jgfr. Maria ENGELMANN) (Quelle: Kb. und 

Staatsarchiv Danzig) (St.Marien), als ältestes von wohl 3 Kindern, 2 Kinder aus 1. Ehe, 8 Kinder aus 2. 

Ehe, erbte 1830 von ihrem 1. Mann das Haus Breitgasse 89, zog im Nov. 1830 nach dem Tod ihres 2. 

Mannes in die Drehergasse Nr. 21, das Haus wurde 1837 von den Erben für 2200 Rthl. versteigert, + 



 

11.08.1837 Danzig (Quelle: FP.). 

oo (1) 07.06.1804 Danzig (St.Marien) (Quelle: Kb.) Johann Salomon PIPER, Kaufmann, * circa 

1777. Kaufmann, + vor 1811. 

oo (2) 28.04.1811 Danzig (St.Marien) (Quelle: Kb.,AP. und Staatsarchiv Danzig) Carl Christian 

Heinrich JAEGER (siehe 40). 

 

42 August(in) JANKOW SKI , Instrumentenmachermeister, * 16.01.1784 Marienburg/WP (Quelle: Kb.), 

~ (ka.) 17.01.1784 Marienburg (Quelle: Kb.) (St.Johannis), in der Ziegelgaß, 1815 in Wien/A bei In-

strumentenmacher LAUTTERN (BAUTTERN) tätig, 1815/16 in Krakau/PL, 1816 in Warschau/PL, In-

strumentenmacher und Klavierstimmer, 17.02.1817 Bg. in Danzig/WP, Tischlergasse 571 (heute 

Nr.32), dann Breitgasse 1161 (heute Nr. 59), 1823-26 Langer Markt 435 (heute Nr.13), dann Olivaer 

Tor 570 (heute Nr.17), hatte Gesellen aus Schweden, Böhmen, Deutschland, Kurland usw. in seiner 

Werkstatt, 01.10.1830 nach St.Petersburg ausgewandert, viell. aus wirtschaftl. Not, war ein leichtsinni-

ger Mensch, + St.Petersburg/RUS. 

oo 05.01.1817 Marienburg (St.Georg, ka.) (Quelle: Kb.). 

 

43 WILHELMINA Anna  ZIMMERMANN , * 02.06.1790 Marienburg/WP (Quelle: Kb.), ~ (ev.) 

08.06.1790 Marienburg (Paten: Martin KUGLIN, George ZIMMERMANN, Martin DAMM, Frau An-

na Elisabeth ZUTER und Frau Maria Dorothea STOBOY) (Quelle: Kb.nach Müller-Dultz) (St.Georg), 

als einziges Kind, als Vollwaise aufgewachsen, 8 Kinder, wohnte zuletzt bei ihrer T. Bertha Mathilde, + 

1887 St.Petersburg/RUS. 

 

44 Johann Samuel KESCHNER, Müller, * 03.09.1767 Lissa b. Posen/PL (Quelle: AP. und Stammbuch), 

~ (rf.) 06.09.1767 Lissa (Quelle: AP. und Stammbuch) (St.Johannis). Müller, + 31.07.1833 Lissa (Quel-

le: AP. und Stammbuch), <> 02.08.1833 Lissa (Quelle: AP. und Stammbuch) (St.Johannis). 

oo 17.04.1793 Lissa (St.Johannis) (Quelle: AP. und Stammbuch). 

 

45 Anna Rosina PAPMAHL , * 21.07.1772 Lissa b. Posen/PL (Quelle: AP. und Stammbuch), ~ (rf.) 

23.07.1772 Lissa (Quelle: AP. und Stammbuch) (St.Johannis), + 19.03.1826 Lissa (Quelle: AP. und 

Stammbuch), <> 21.03.1826 Lissa (Quelle: AP. und Stammbuch) (St.Johannis). 

 

46 Johann August Christian DAVID BEINROTH , Bäckermeister, * 29.04.1790 Pansfelde im Ost-

harz/AN (Quelle: AP. und Kb.), ~ (ev.) 06.05.1790 Pansfelde (Paten: 1. Mstr. Christian WENDEN-

BURG, 2. Mstr. David BALLIN, 3. August FÜGEMANN, 4. Frau Johanna BÜRGER, des Pächters in 

Molmerswende Ehefrau, 5. Frau Elisabeth PROBST, 6. Frau Margarethe BÜRGER, des Schuhmachers 

Frau) (Quelle: AP. und Kb.) (St.Johannis) (oder am 15.05.1789 lt. Wanderpaß), zeitweise als Bäcker in 

Halberstadt/AN gearbeitet, wanderte 1816 mit Georg KÖNIG nach St.Petersburg aus (Wanderpaß vom 

22.12.1815), 3 Kinder aus 1. Ehe, 9 Kinder aus 2. Ehe, Bäckermstr., verdiente viel Geld mit seinem 

Handwerk, + 12.10.1862 St.Petersburg/RUS (Quelle: Sowj. Urkunde) (oder am 24.10.1862 lt. n.St.). 

oo (1) 09.06.1818 St.Petersburg (St.Annen) (oo am 21.06.1818 n.St.) (Quelle: Kb.) Anna MARTHE  

WEBER (siehe 47). 

oo (2) 27.04.1837 St.Petersburg (oder am 09.05.1837 n.St.) (Quelle: Sowj. Urkunde) Dorothea Elisa-

beth DITTMAR , * 1813 St.Petersburg/RUS, 9 Kinder, + 1869 St.Petersburg. 

 

47 Anna MARTHE  WEBER, * 01.04.1799 Kassel/HS (Quelle: AP. und Kb.), ~ (ev.) 07.04.1799 Kassel 

(Quelle: AP. und Kb.) (Freiheiter Gemeinde), als 2.T., selbst 3 Kinder, + 25.04.1835 St.Petersburg/RUS 

(Quelle: Kb.und Sowj.Urk.) (+ 07.05.1835 n. Stils), <> 29.04.1835 St.Petersburg (Quelle: Preuschhof, 

H., Weber) (St.Annen). 

 

48 Matthäus (?) ANDERS (ENDERS), Bauer, * nach 1738 Kerschken Kr. Angerburg/OP, wohnhaft in 

Kerschken, Wirt (Bauer), 1780 Besitzer von 1 Hufe dort, + vor 1804 Kerschken. 

oo 12.06.1764 Benkheim Kr. Angerburg (Ev. K.). 

 

49 Elsa PAULUN , * circa 1740, aus Kerschken Kr. Angerburg/OP, 7 Kinder. 

 

50 Johann Ernst MASUCH  (MASUCK), Seilermeister, * circa 1749 (Quelle: Balunski, S.98 u. S.167). 

Seilermstr. in Insterburg/OP, 28.11.1771 Bg. in Gumbinnen/OP, der Name weist nach Bialunski auf ei-

ne poln. Abkunft hin. 

oo 03.05.1772 Insterburg (Ev. K.) (Quelle: AP.). 

 

51 Maria Louisa PUTSCHKAY  (POTZKAY), * circa 1754 Insterburg/OP (?). 



 

 

52 Johann Valentin HARDER , Tuchmachermeister, * Zinten Kr. Heiligenbeil/OP, ~ (ev.) 15.02.1742 

(Paten: Mstr. Joh. Christian BÜRGER, 2. Jac. KÜNAST, 3. Georg SÖCKNÖCK, 4. Fr. Regina, Frau d. 

Mstr. Georg ROSENGART, 5. Frau Barbara, Frau des Mstr. Joh. Dürfeltz) (Quelle: Kb.), am 

07.05.1764 Bg. in Königsberg, erwarb das Bürgerrecht für 5 Reichsthaler, Tuchmachermstr., wohnte 

Tragheim, + 19.09.1791 Königsberg/OP (Quelle: Kb. über Krause-Harder), am hitzigen Fieber, <> 

25.09.1791 Königsberg-Tragheim. 

oo 05.03.1764 Königsberg (Tragh. K.). 

 

53 Anna Elisabeth (Marie Elis.?) WIE CHERT , * circa 1744, als älteste T., mehrere Kinder, alle * in 

Königsberg/OP. 

 

54 Johann CHRISTIAN  KRAUß  (KRAUS), Stellmachermeister, * 28.07.1753 Schaaken Kr. Königs-

berg/OP (Quelle: Kb.) (ev.), am 10.01.1783 bzw. 11.09.1788 Bg. in Königsberg-Roßgarten, Stellma-

chermstr.und Eigentümer, wohnte zuletzt auf dem Steindamm 105, 3 Kinder aus 1. Ehe, 3 Kinder aus 2. 

Ehe, + 23.10.1823 Königsberg, an Nervenschwäche, <> Königsberg-Altstadt (Anm.: Außer ihm gab es 

noch einen Christian KRAUSE, oo 10.10.1783 in Postnicken Kr. Königsberg Anna Dorothea PUL-

MANN. Gegen eine Identität spricht, abgesehen von anderen Erwägungen, daß meist Eintragung im 

Bürgerbuch und Heirat zusammenfielen; ein 1783 heiratender Mann wird kaum erst 1788 Bg.). 

oo (1) 04.12.1788 Königsberg-Sackheim Louise Charlotte HEINRICH  (siehe 55). 

oo (2) circa 1800 Marie Caroline NN, * circa 1775, 3 Kinder bekannt, erw. 08.06.1821 als Patin, + 

nach 1821. 

 

55 Louise Charlotte HEINRICH , * vor 1763 Königsberg/OP, ~ (ev.) Königsberg-Sackheim (1763-65 

nicht im Kb. erw.), 3 Kinder bekannt, + 20.05.1799 Königsberg-Altstadt, an Auszehrung. 

 

56 Christian Friedrich  SCHLICK , Reg.-Sekretär, * 15.10.1756 Minden/NW, ~ (ev.) 18.10.1756 Minden 

(Paten: Stiefbruder Adolf SCHLICK) (Quelle: Kb. über Biederstaedt) (St.Martini), 1773-79 kaufm. 

Lehrling in Wolfenbüttel/NS, 1784 Seidenkaufmann und Bg. in Berlin, wurde Mitglied der dt.-franz. 

kombinierten Kaufmannschaft, später Kassen- und Kalkulationsbeamter in Ostpr., seit 1796 Cas-

sen-Controlleur und Cassierer in Ostpr., am 28.12.1811 bewilligte man ihm eine einstweilige Zulage 

von 120 Thalern zu seinem Wartegeld, ab 1813 als Geh. Sekretär Reg.-Hauptkassenbuchhalter in Min-

den, ließ Stammtafeln aufstellen, + 07.04.1834 Höxter/NW (Quelle: Preuschhof, H., Schlick, S.88), an 

Brustfieber, <> 11.04.1834 Höxter (Quelle: Kb.) (St.Kilian). 

oo 21.02.1785 Berlin (St.Marien) (Quelle: Kb.). 

 

57 Dorothea CAROLINE  GREBIN , * 01.08.1764 Berlin, ~ (ev.) 06.08.1764 Berlin (Paten: Gastwirt 

SOMMER, Tischlermstr. SEEMANN, Sattlermstr. OEHL, Goldschmied Dingel, Sattlermstr. HUBERT, 

Rathmann QUADE, Madame VIELERTIN, Frau HENCKEL, Made LE GRAND, Madselle SCHU-

BERT, Mademoiselle KRAPPIN) (Quelle: Kb.) (St.Petri), als einzige Tochter, + 14.01.1835 Höx-

ter/NW (Quelle: Kb.und AP.), an Altersschwäche, <> 18.01.1835 Höxter (Quelle: Kb. und) (St.Kilian). 

 

58 CARL Christian  PREUß, Organist, * 01.10.1772 Königsberg/OP (Quelle: AP.und Kb.), ~ (ev.) 

06.10.1772 Königsberg-Altstadt (Paten: Kirchenrat BUCHOLTZ, Garnison-Auditeur MÜLLER, Mstr. 

Wilhelm BECKER, Fr. BINDHOFF, Witwe BECKERs, Fr. BECKERin, mar. BECKERs) (Quelle: AP. 

und Kb.), 1793 immatr. Univ. ebd. als musicus, seit 1799 Musiklehrer und Organist, 1804 an der Ha-

berberger, 1818 an der Löbenicht'schen K., mußte die Knaben des Chorschüler-Instituts in 2 Std. wö-

chentl. auf dem Klavier unterrichten, er verdiente 66 Rthl. 60 Pfg, dazu 26 Rthl. zum Ankauf von Holz, 

dazu 2 3/5 Holz in natura, dazu freie Wohnung, ab 1800 bekam er 120 Thlr., ab 1821 100 Gulden, ab 

1827 mußte er seinen Adjunkt selbst bezahlen, wohnte zuletzt Hintertragheim 1, + 03.01.1844 Königs-

berg (Quelle: Kb.), an Entkräftung, <> 07.01.1844 Königsberg-Löbenicht (Quelle: Kb.), am Erbbegräb-

nisplatz von Schwiegerv. WATSON. 

oo 06.10.1797 Juditten b. Königsberg/OP. 

 

59 CHARLOTTE Caroline Barbara  WATSON (WATTSON), * 17.11.1772 Königsberg/OP (Quelle: 

Kb.), ~ (ev.) 21.11.1772 Königsberg (Paten: 1.Rat SANDEN, 2. Accise-Einnehmer SCHEFLER, 3. Ja-

cob Heinrich WATTSON, 4. Kaufmann BROCK, 5. Kaufmann REUSCH, 6. Fr. Kriegsrätin BOLZIN, 

7. Fr. Hofrätin Charisius, 8. Frau Rektorin WEBER) (Quelle: Kb.) (Schloßk., Zivil), 4 Kinder, + 

10.12.1818 Königsberg (Quelle: Kb.), an Entkräftung, <> 13.12.1818 Königsberg-Löbenicht (Quelle: 

Kb.). Erbbegräbnis gratis. 

 



 

60 JOHANN Friedrich WILHELM  v. LOSCH, Gutsbesitzer und Landrat, * 07.06.1753 Tilsit/OP 

(Quelle: Mülverstedt: AT v. Losch, 1849; Tettau v., Stammtafel) (oder am 17.06.1747 in Berlin), vom 

14.-19. Lj. Page des Pz. Heinrich v.PREUSSEN, Erbherr auf dem adelig. Gut Jakunowen Kr. Anger-

burg/OP, gekauft 1774-77 von der Schw. seines Vaters im Wert von 10500 Thaler, subhastiert 1786, 

trat 1766 ins Husaren-Rgt. v.Lossow  in Goldap/OP ein, preuß. Rittmstr. dort, nahm 1776 wegen Seh-

schwäche seinen Abschied, machte 1779 in Berlin sein Examen als Landrat, 1783 Landrat in Inster-

burg/OP und Tilsit, Landesdirektor zu Tilsit,  "respiciert die Hauptämter Insterburg, Ragnit, Tilsit und 

Memel", 26.08.1812 zum Kreissteuer-Kommissarius für den Kr. Tilsit ernannt, 01.10.1812 pensioniert, 

+ 30.03.1817 Tilsit (Quelle: Mülverstedt: AT v. Losch, 1849) (Quelle: Preuschhof, E., v.Losch; Abl. d. 

kgl. Reg. zu Gumbinnen). 

oo 1774 (Quelle: Mülverstedt: AT v. Losch, 1849). 

 

61 Charlotte Johanna Medea v. PROECK, * 19.06.1749 Koppershagen Kr. Wehlau/OP (Quelle: Mül-

verstedt: AT v. Losch, 1849), im Ksp. Altenburg, 12 Kinder, 1786 im Besitz des adligen Gutes 

Jakunowen Kr. Angerburg/OP, Herrin dort, + 07.06.1814 Tilsit/OP (Quelle: Mülverstedt: AT v. Losch, 

1849; Adel.Tb. 1904) (Quelle: Schlieben v., Stamm-Tafel; Brenner). 

oo (1) circa 1770, ű ... Ehemann ist NN v. SUTER, * circa 1740. Rittmeister und Major, kinderlos. 

oo (2) 1774 (Quelle: Mülverstedt: AT v. Losch, 1849) JOHANN Friedrich WILHELM  v. LOSCH 

(siehe 60). 

 

62 Heinrich Carl  MOLL , Kauf- und Handelsmann, * 05.08.1766 Insterburg/OP, ~ (Insterburg nicht). 

Kauf- und Handelsmann, 1792 Kaufmann in Goldap/OP, in Goldap 3 Kinder *, erw. 1801  im Bürger-

buch Insterburg, wo er am Großen Kirchenplatz wohnte, + 04.03.1810 Königsberg/OP, an Auszehrung, 

<> 08.03.1810 Königsberg (Domgemeinde). 

oo 11.05.1792 Königsberg (Dom) (Quelle: Urk.). 

 

63 Anna Lovisa SACKSEN, * 18.11.1766 Königsberg/OP, ~ (ev.) 20.11.1766 Königsberg-Löbenicht 

(Quelle: Kb.<ohne Urk.>), als 2. T., 3 Kinder, + 21.02.1807 Goldap/OP (?), <> Goldap (Quelle: Kb.) 

(Fr. d. Alten K.), (Anm.: Die Eintragung im Sterbebuch lautete: "Die Ehefrau des H. MOLL  Anna 

Dorothea SACHSENOWA, 54 Jahre, Auszehrung, 6 Kinder." Obgleich Vorname und Alter nicht stim-

men, könnte es sich doch um Anna Lovisa handeln.). 

 

 

Generation VI (Nr. 64 ï 127) 
 

64 Nikolaus PREUSCHOFF, Schuhmacher, * Betkendorf Kr. Braunsberg/OP, ~ (ka.) 01.03.1690 Frau-

enburg Kr. Braunsberg. Schuhmacher und Bg. in Frauenburg, + 20.05.1745 Frauenburg (Quelle: Kb.), 

50 J. alt. 

oo (1) 21.10.1720 Catharina NN, * circa 1672. Witwe d. Bürgers Johann SCHNIGENBERG<ER> aus 

Frauenburg, + 28.11.1741 Frauenburg Kr. Braunsberg/OP, 50 J. alt. 

oo (2) 29.01.1742 Frauenburg (St.Nicolai, ka.) (Quelle: Kb.mit Testes: S.D.Petrus SCHULZ Pro ?, 

D.Casimir SCHNIGGENBERG Proconsul, Joannes MÜLLER Consularis) Anna BRETTSCHNEI-

DER (siehe 65). 

 

65 Anna BRETTSCHNEIDER , ~ (ka.) 28.06.1717 Frauenburg Kr. Braunsberg/OP (Quelle: Kb.), 2 Kin-

der, + 18.09.1778 Frauenburg (Quelle: Kb.), <> Frauenburg (St.Nicolai). 

oo (1) 29.01.1742 Frauenburg (St.Nicolai, ka.) (Quelle: Kb.mit Testes: S.D.Petrus SCHULZ Pro ?, 

D.Casimir SCHNIGGENBERG Proconsul, Joannes MÜLLER Consularis) Nikolaus PREUSCHOFF 

(siehe 64). 

oo (2) circa 1745 Braunsberg (v. 08.11.1745) Jakob LANG , * circa 1715. Schuster in Frauenburg, + 

10.05.1773 Frauenburg Kr. Braunsberg/OP, <> Frauenburg (St.Nicolai). 

 

66 Abraham SCHLEGEL , Fleischer, * circa 1730. Fleischer und wohnhaft in Mehlsack, + 10.06.1766 

Mehlsack Kr. Braunsberg/OP (Quelle: Totenbuch d. kath.K.nach Fecker). 

oo vor 1760 ...(Mehlsack nicht) (ka.) (Quelle: Kb. nach Fecker). 

 

67 Anna SCHWENZFEGER (SCHWENZFEYER), * circa 1730 (Quelle: Preuschhof, H., Preuschhof). 

 

70 Adam AMSELL , * circa 1760. 

oo ... 

 



 

71 Theodora NN, * circa 1768 (ka.), + 27.08.1824 Seeburg Kr. Rössel/OP. 

 

72 Johann George SCHLONSKI , Rektor, * circa 1740 Lontzig Kr. Ortelsburg/OP, im Ksp. Jerutten, am 

07.04.1761 immatr. Univ. Königsberg/OP, 1764 Rektor in Rheinswein Kr. Ortelsburg, c. 1769 in 

Muschaken Kr. Neidenburg/OP, + 01.02.1781 Lontzig. 

oo vor 1769. 

 

73 Christine CIALA , * circa 1740 Muschaken Kr. Neidenburg/OP (?), 1758 als Patin erw., 2 Kinder, + 

nach 1781. 

 

76 Ernst Gottlieb FALCK , Prediger, * 1731 Danzig/WP (Quelle: Kb.), ~ (rf.) 30.03.1731 Danzig (Paten: 

Johann Klerk, Chaias Maulrin <?>, Heinrich Borbek, Fr. Möllerin, J. Renata Borbekin) (Quelle: Kb.) 

(St.Peter-Paul-K.), mit einem Zwillingsbr., 1739 Gymnasium, studierte in Halle/Saale/AN und Ley-

den/NL, 1764-75 reform. gräfl. Prediger bei der Familie v. DOHNA zu Reichertswalde Kr. Mohrun-

gen/OP und zu Schlodien Kr. Pr.Holland/OP, 13.05.1776 ordiniert in Königsberg, 1776 ständiger 

Wohnsitz in Soldau Kr. Neidenburg, amtierte in den Kreisen Mohrungen, Neidenburg und Pr.Holland, 

+ 26.02.1791 Reichertswalde Kr. Mohrungen/OP (Quelle: Kb.), m. 64 J. an Brustfieber, <> 01.03.1791 

Silberbach Kr. Mohrungen (Quelle: Kb.) (im bggfl. Gewölbe). 

oo 09.01.1765 Reichertswalde (Rf. K.) (Quelle: Kb.<rf.>). 

 

77 Luise Elisabeth REICH , * Königsberg/OP (?) (Quelle: Preuschhof, H., Preuschhof), ~ (rf.) 27.01.1745 

Königsberg (Schloßk.), 7 Kinder, + 12.07.1787 Soldau Kr. Neidenburg/OP (Quelle: Quass.). 

 

80 Christian JAEGER, * Dirschau/WP (Quelle: Preuschhof, E., Jaeger), ~ (ev.) 10.09.1748 (Quelle: Kb.). 

Geselle, im Alter Glöckner beim Hlg.-Leichnam-Hospital in Danzig, wohnte mit seiner Frau und sei-

nem S. Gotthilf Bernhard JAEGER im Hospital, + 21.10.1826 Danzig/WP (Quelle: Staatsarchiv Dan-

zig). 

oo 1778 Danzig (St.Salvator) (Quelle: Kb.). 

 

81 Dorothea Elisabeth MASDORFF, * circa 1748 Saalfeld Kr. Mohrungen/OP (ev.), in Danzig wurden 3 

Kinder (* 1781-90) geboren, + 23.02.1830 Danzig/WP (Quelle: Staatsarchiv Danzig). 

 

82 Johann Samuel PLATH , Kaufmann, * 12.11.1755 Dirschau/WP (Quelle: FP.) (ev.). Kaufmann, 

13.04.1786 Bg. in Danzig/WP, erwarb 1804 von Lars DIUBERG das Haus Breitgasse 89, das 1812 im 

Erbgang an seinen Schwiegers. Carl JAEGER fiel, + 22.03.1810 Danzig (Quelle: Grabstein). 

oo 22.10.1786 Danzig (St.Marien) (Quelle: FP.). 

 

83 Christiana Beata THIEL , * Dirschau/WP (Quelle: FP.), ~ (ev.) 23.10.1755 (Quelle: FP.), als einzige 

Tochter, + Danzig/WP, <> Danzig (i.d. Hlg. Leichnamk. nicht). 

oo (1) 22.10.1786 Danzig (St.Marien) (Quelle: FP.) Johann Samuel PLATH  (siehe 82). 

oo (2) 07.06.1804 Danzig (St.Marien) (Quelle: FP.) Salomon PIPER, * 1777. Kaufmann aus Poggen-

pfuhl Kr. Dirschau/WP. 

 

84 Johannes JANKOWSKI , * circa 1755, ~ (ka.) ...(Marienburg nicht) (Quelle: Kb. Marienburg 

1751-60). 

oo vor 1784 ...(Marienburg 1773-79 nicht) (Quelle: Kb. Marienburg 1773-79). 

 

85 Regina KOLEß  (KOLEßKOWNA als weibl.Form), * circa 1755, ~ (ka.) ...(Marienburg nicht) (Quelle: 

Kb. Marienburg 1751-60), 1 Kind. 

 

86 Martin  ZIMMERMANN , Kaufmann und Mälzenbräuer, * err. 1761, ~ Marienburg (?) (ev. Kb. 

1739-64 nicht, also entweder woanders oder ka. getauft). Kaufmann und Mälzenbräuer, Bg. in Marien-

burg, erw. 1797 als Großbürger, + 02.08.1797 Marienburg/WP (Quelle: Kb. nach Müller-Dultz), 36 J. 

alt, <> 04.08.1797. 

oo 16.07.1789 Marienburg (Quelle: Kb.). 

 

87 Anna Maria  KUGLIN  (KUGEL), * 24.07.1754 ...(Marienburg nicht) (Quelle: Kb.), ~ (ka.) 01.08.1754 

Marienburg (Quelle: Kb.) (err.), 1 Kind, + 01.12.1795 Marienburg/WP (Quelle: Kb. nach Mül-

ler-Dultz), 41 J. 4 M. 7 T. alt, <> 07.12.1795 (Quelle: Kb. nach Müller-Dultz). 

oo (1) 08.09.1774 Marienburg (Quelle: Kb. nach Müller-Dultz) Jacob STOBOY, * err. 1735. Mälzen-

bräuer, Bg. in Marienburg, + 12.04.1788 Marienburg/WP, 53 J. alt. 



 

oo (2) 16.07.1789 Marienburg (Quelle: Kb.) Martin  ZIMMERMANN  (siehe 86). 

 

88 Johann Samuel KESCHNER, Müller, * 04.03.1739 Lissa b. Posen/PL (Quelle: Stammbuch), ~ (rf.) 

Lissa (Quelle: Stammbuch) (St.Johannis). Müller, + 22.03.1815 Lissa (Quelle: Stammbuch), <> 

24.03.1815 Lissa (Quelle: Stammbuch) (St.Johannis). 

oo (1) 16.06.1761 Lissa (Quelle: Stammbuch) Susanna Elisabeth KLOß , * 29.08.1731 Lissa b. Po-

sen/PL (Quelle: Stammbuch) (rf.), 3 Kinder, + 25.04.1765. T.d. Samuel KLOß und Witwe d. NN AN-

DERSCH. 

oo (2) 29.09.1766 Lissa (St.Johannis) (Quelle: Stammbuch) Anna Rosina KOSMAHL  (siehe 89). 

 

89 Anna Rosina KOSMAHL , * Dez.1738 Punitz b. Posen/PL (Quelle: Stammbuch) (Quelle: Stamm-

buch), 7 Kinder, + 14.05.1807 Lissa b. Posen (Quelle: Stammbuch), <> 17.05.1807 Lissa (St.Johannis). 

 

90 Daniel PAPMAHL , Müller und Ackersmann, * 02.04.1748 Lissa b. Posen/PL (Quelle: Stammbuch), ~ 

(rf.) Lissa (Quelle: Stammbuch) (St.Johannis). Müller und Ackersmann, + 03.09.1792 Lissa (Quelle: 

Stammbuch), <> 05.09.1792 Lissa (St.Johannis). 

oo 25.01.1769 Lissa (Quelle: Stammbuch). 

 

91 Anna Rosina KIRST , * 25.02.1752 Lissa b. Posen/PL (Quelle: Stammbuch), ~ (rf.) Lissa (Quelle: 

Stammbuch), 7 Kinder, + 25.12.1807 Lissa, <> Lissa (Quelle: Stammbuch) (St.Johannis). 

 

92 Johann ANDREAS BEINROTH , Weißbäckermeister, * 11.12.1732 Pansfelde im Ostharz/AN (Quel-

le: Kb.), ~ (ev.) 14.12.1732 Pansfelde, (St.Johannis) (Paten: Johann Andreas DEICKER, Andreas 

NEUKAMM, Anna Margaretha , Ehefrau des Johann Paul BÜRGER) (Quelle: Kb.). Weißbäckermeis-

ter, + 02.03.1814 Pansfelde (Nachkommen lebten in Pansfelde bis 1815). 

oo (1) vor 1770 Maria LOUISA  RODUNTEN, * 16.03.1738 Greifenhagen in Vorpommern/MV (err.), 

4 Kinder, + 04.12.1773 Pansfelde im Ostharz/AN (Quelle: Kb.), 35 J. 8 M. 2 W. 4 T. alt, <> Pansfelde 

(St.Johannis). 

oo (2) 05.06.1774 Pansfelde (St.Johannis) (Quelle: Kb.) Erdmuthe LOUISE  WOELFFERTE , * 

05.11.1748 Pansfelde im Ostharz/AN (err.), 3 Kinder, + 10.02.1779 Pansfelde (Quelle: Kb.), <> Pans-

felde (St.Johannis). 

oo (3) 12.07.1779 Pansfelde (St.Johannis) (Quelle: Kb.) ERDMUTHE Maria Catharina  BÜRGER 

(siehe 93). 

 

93 ERDMUTHE Maria Catharina  BÜRGER, * 07.04.1752 Pansfelde im Ostharz/AN (Quelle: Kb.), ~ 

(ev.) Pansfelde (Quelle: Kb.) (St.Johannis), 8 Kinder, + 29.12.1808 Pansfelde (Quelle: Kb.), <> Pans-

felde (St.Johannis). (Anm.: Es handelt sich um die gleiche Familie, aus der der Dichter Gottfried Au-

gust BÜRGER, * 1747, + 1794, hervorgegangen ist.). 

 

94 GEORG Wilhelm WEBER, Bäckermeister, * 27.01.1772 Nieder-Wildungen in Waldeck/HS (Quelle: 

Preuschhof, H., Weber), ~ (ev.) 30.01.1772, 1795 Bg. in Kassel/HS, 1796 Bäckermstr., 4 T. in Kassel 

geboren, wohl 1806 nach St.Petersburg ausgewandert, brachte es zu Wohlstand, ließ 1814 seine T. aus 

Kassel nachkommen, 1-2 T. aus der 2. Ehe, + 08.01.1839 St.Petersburg/RUS (+ 20.01.1839 n.St.), oo 

(2) 1811 in Nieder-Wildungen NN, 1-2 Kinder. 

oo 19.06.1796 Kassel (Altstädter Gemeinde) (1.Ehe). 

 

95 Martha Catharina  SCHRÖDER, * 14.04.1775 Kassel/HS, ~ (rf.) Kassel (Altstädter Gemeinde), 4 

Kinder, + 05.05.1804 Kassel, <> Kassel (Altstädter Gemeinde). 

 

96 Michael (?) ANDERS (ENDERS), Bauer, * Darkehmen Kr. Angerapp/OP, ~ 23.09.1707 Kutten Kr. 

Angerburg/OP (Quelle: Kb. über Wichmann). Wirt in Kerschken Kr. Angerburg, Schatullbauer ebd., 

zahlte 1750 7 Rthl. 75 Gr. 8 Pfg. Steuern, + 12.01.1768 Kerschken, 62 J.alt (Anm.: Michael ist wahr-

scheinlich der V. von Matthäus ANDERS. Er steht in der Prästationstabelle Sperling Kr. Angerburg in 

der ersten Namensliste von 1750 des um 1710 entstandenen Ortes Kerschken als Michael ENDERS, 

verh., 2 Kinder unter 12 Jahren. 1762 wird genannt: Michael, 1 S. über 12 J., 1 T. unter 12 J. 1767 wird 

genannt: Michael, 1 S. und 1 T. über 12 J., 1 T. unter 12 J. Bei diesem S. kann es m.E. nur um Matthäus 

handeln.). 

oo 24.11.1735 Benkheim Kr. Angerburg. 

 

97 Lovisa THAR , * circa 1715, erw. in Kerschken Kr. Angerburg/OP, 9 Kinder, davon Kinder a-b und g-i 

in Budzisken Kr. Angerburg, Kinder c-f in Kutten Kr. Angerburg getauft. 



 

 

102 Johann Christian POTZKAY , * circa 1715, aus Königsberg/OP, 13.03.1741 Bg. in Insterburg/OP, 

Weißgerber. 

 

104 Valentin HARDER , Tuchmachermeister, * 1706-1715 Zinten Kr. Heiligenbeil/OP (?), ev., Tuchma-

chermstr., Bg. in Zinten, erw. 1743 als Pate. 

oo 24.11.1740 Zinten. 

 

105 Anna Regina PREISS (PREUß), * Zinten Kr. Heiligenbeil/OP, ~ (ev.) 19.07.1716 (Paten: 1. Michael 

HARTMANN, 2. Hans HARTMANN, 3. Gottfried SÖCKNISS, 4. Frau Maria, Frau des Johann 

SÖCKNICK, 5. Anna, Frau des Johann SCHIEL, 6. Maria, Frau des Christoph SÖCKNICK, 7. Anna 

Regina, Frau des Christoph BUDDER) (Quelle: Kb.), 2 S., erw. 1743 als Patin. 

 

106 (?) Laurentius (Lorenz) WIECHERT , Feldwebel, * Tiedmannsdorf (Quelle: Militär -Kb. b. Feld-

probstei Berlin), ~ (rk.) 03.08.1716 Tiedmannsdorf (Paten: Peter SCHROETER; Catharina, T.v. NN 

GRUNEBERGK aus Tiedmannsdorf) (Quelle: Tb. Gr.Rautenberg). Konfession unbekannt, 1764 Feld-

webel im Prinz-Ferd.-Regt., am 05.03.1764 wurde eine T. in Königsberg/OP Tragh.K. ev. getraut. 

Anm.: Nicht sicher, ob Täufling u. Bräutigam ident. sind. Ernst Wichert aus Hamburg, der alle ev. 

WI<E>CHERT in Ostpr. zu erfassen versuchte, hat Lorentz nicht in seinen Aufstellungen. War er viel-

leicht katholisch? In der Arbeit von Dr. Erich Hippler über die Familie Lang <Z.f.d. Gesch. u. Alter-

tumskunde Ermlands, Bd.30> wird die Taufe eines Laurentius erw., der dem Alter nach dem Feldwebel 

entsprechen könnte.). 

 

108 Christian KRUSE, Schneider und Krüger, * circa 1720, ~ ...(Schaaken Kr. Königsberg 1717-29 nicht) 

(Quelle: Damerau in Waldgut Kapkeim), 1749 Schneider und Krüger in Kirche Schaaken, 1749 erw. in 

Pomehnen Kr. Königsberg, 1751 Krüger in Kirche Schaaken. 

oo 11.07.1749 Schaaken. 

 

109 Chri stine WETZGER , * circa 1726, aus der Schmiedehn'schen Windmühle im Ksp. Powunden Kr. 

Königsberg/OP. 

 

110 Christoph HEINRICH , Weißgerber, * 1731 Königsberg/OP, ~ (ev.) Königsberg-Sackheim (am 

25.08./01.09.), Weißgerber, 28.11.1758 Bg. ebd. auf dem Sackheim, + circa 1788 (v. 04.12.1788). 

oo circa 1755. 

 

111 Helena Dorothea SPANDÖCK, * circa 1735 (Quelle: Preuschhof, H., Preuschhof) (Anm.: Ein Köl-

mergeschlecht gab es damals in Ponacken b. Medenau Kr. Fischhausen/OP.). 

 

112 Aemilius (Emil) GOTTFRIED  SCHLICK , Kanzleisekretär, * 11.08.1707 Minden/NW (Quelle: 

Schlick, FP, S.71; Preuschhof, H., Schlick, S.88). Kanzleisekretär in Minden, + Minden (lt. 

Fam.papieren 14 T. v. Weihnachten 1760, also am 10.12.1760), <> 22.01.1761 Minden (Quelle: FP.) 

(St.Martini). 

oo (1) vor 1732 Anna Charlotte KEYSERS, * circa 1710 (Quelle: Preuschhof, H., Schlick, S.88), 4 

Kinder, + 15.04.1748 Minden/NW, <> Minden (St.Martini). 

oo (2) 1748 DOROTHEA Elisabeth DITERICI  (siehe 113). 

 

113 DOROTHEA Elisabeth DITERICI , * 15.02.1726 Minden/NW (Quelle: Preuschhof, H., Schlick, 

S.88), 4 Kinder, lebte seit 1781 in Lübbecke, + 18.06.1783 Lübbecke/NW (Quelle: Schlick, FP, S.71) 

(ihr Br., der Advokat DITERICI in Minden, wurde 1758 als Miterbe nach dem ausgestorbenen Ge-

schlecht "v.SCHLOEN gnt. GEHLE" genannt). 

 

114 Carl Wilhelm (später Carl Christian)  GREBIN  (GRAEBIN), Bildhauer, * circa 1735 Berlin (?), ~ 

...(Berlin, St.Petri, St.Georgen, 1730-45 St.Marien nicht). Bildhauer in Berlin, + nach 1775 Berlin (?), 

<> ...(Berlin nicht) (Quelle: Kb. Berlin St.Petri, St.Nicolai, St.Georgen, St.Marien). 

oo 16.06.1763 Berlin (St.Petri), "copuliert vor dem Stralauer Tor" (Quelle: Kb. über Themel). 

 

115 Marie Catharina DOROTHEA  DINGEL , * Berlin, ~ (ev.) 13.04.1745 Berlin (Paten: Brauer BAR-

TEL, Frau TELLER, Frau HÄBELN, Stellmacher GROßE, Jgf. Eva SCHEIBEN, Herr George Christi-

an HAINE, Frau HOFFMANN) (Quelle: Kb. über Themel) (St.Nicolai), als 3.T., 5 Kinder bekannt, alle 

get. in St.Petri, + nach 1787 Berlin (?), <> ...(Berlin nicht) (Quelle: Kb. Berlin, St.Nicolai 1780-1813, 

St.Petri 1765-1812). 



 

 

116 Johann PREUß (PREUSS), Orgelbauer, * circa 1722 (Quelle: Renkewitz Werner/ Janca, Jan: Orgel-

baukunst), seit 1742 Orgelbauer, privileg. Orgelbauer in Königsberg-Roßgarten, Hoforgelbauer, erbaute 

viele Orgeln, darunter 1754-55 in Angerburg/OP (Reparatur), 1757 im Dom zu Königsberg (IV. Manu-

al), 1761 in Heiligenwalde b. Königsberg, 1763 Lutherk. in Insterburg/OP, 1765 Creuzburg Kr. 

Pr.Eylau/OP (Reparatur für 465 Rthlr.), 1766 Friedland/OP (Reparatur für 800 Fl.), 1768 Schmoditten 

Kr. Pr.Eylau, 1769 Drengfurt Kr. Rastenburg/OP, 1772 Ragnit/OP, 1773-74 Dom in Königsberg (Repa-

ratur für 1534 Gulden Pr.Courant), 1773-75 Löwenstein Kr. Gerdauen, 1779 Bartenstein (Reparatur), 

1782 Löbenicht in Königsberg, sein größtes Werk mit Festschrift, 1785 Nemmersdorf Kr. Gumbin-

nen/OP und Waltersdorf Kr. Heiligenbeil/OP, 1793 Dt. K. in Tilsit/OP, 1796 Heiligenbeil (oder von  

Jacob PREUß erbaut), + 25.06.1798 Königsberg/OP (Quelle: IZ.1007 über Möller und Pr.Arch.), im 77. 

J. an Entkräftung (Anm.: Ob Lorenz PREUß, eingetragen 1628 als Orgelbauer in Schippenbeil Kr. Bar-

tenstein/OP, sein Vorfahre war?). 

oo vor 1772. 

 

117 Catharina Regina BECKER , * circa 1734, 2 Kinder, + 09.05.1791 Königsberg/OP (Quelle: Kb.), m. 

57 J. an Dörrsucht, <> 13.05.1791 Königsberg-Altroßgarten (Quelle: Kb. <ohne Urk.>) (Anm.: Der Pa-

te von ihrem S. Johann, nämlich Bäckermstr. <?> Wilhelm BECKER, könnte ihr Br. <oder ihr V.?> 

sein. Der im Bürgerbuch am 17.08.1756 in der Altstadt erw. Festbäcker David Wilhelm BECKER 

könnte ihr V. sein. Außerdem wird im Bürgerbuch noch der Festbäcker Gottl. BECKER am 25.09.1753 

in der Altstadt erw.). 

 

118 Samuel Gottfried (Gottlieb) WATSON, Buchhalter und Hofsekretär, * err. 1734. Lizenzbuchhalter, 

1760 kgl. Hof-Postsekretär, 1784 kgl.-preuß. Accise-Einnehmer bei der Victualienkassewohnhaft, 

wohnhaft in Königsberg, 1770 in der Franz.Straße, 1772 am Schiefen Berg und 1784 in Löbenicht Auf 

dem Anger, 1782 fand bei ihm in der Nähe des Krönchentores ein Liebhaberkonzert statt, Pate am 

17.11.1787 bei der T. d. Jacob Heinrich WATSON, lebte an der Ref. K. im v.Podewill'schen Stift, + 

28.11.1800 Königsberg/OP (Quelle: Quass.und Besatzbuch der Altstadt Kbg.), 67. J. alt (Anm.: Da in 

Königsberg schon vorher WATSONs ansässig waren, stammte Samuel Gottlieb wahrscheinlich von 

ihnen ab. Doch ist es ebenso möglich, daß er von den WATSONs in STOLP/PM herkam, wofür viell. 

spricht, daß die Hofrätin CHARISIUS von dieser Familie sich unter den Paten seiner T. Charlotte Bar-

bara Caroline WATSON, * 17.11.1772, befand.). 

oo 1760 Königsberg (Schloßk.) (18.07./15.08.) (Quelle: Quass.). 

 

119 Christine Marie Elisabeth ZILCHER , * err. 1734 Königsberg/OP (?), wohnhaft Am Schiefen Berge, 

3 Kinder, + 07.09.1780 Königsberg-Altroßgarten (Quelle: Quass. und Besatzbuch Kbg.), m. 46 J. an 

Schwindsucht. 

 

120 MELCHIOR Erdmann  v. LOSCH, Offizier, * 1698 Salleschen b. Rhein Kr. Lötzen/OP (Quelle: 

Mülverstedt: AT v. Losch, 1849), auf Jakunowen Kr. Angerburg/OP, 1715 ins Rgt. v.Röder eingetreten, 

1729 Leutnant, 1736 Prem. Leutn., 1741 Stabs-Capitän, 1746 Kompagnie-Chef im Rgt. Dossow, 1747 

kgl.-preuß. Major im Regt. v.RÖDER, 1757 Oberstleutnant, 1758 preuß. Oberst im Regt. Nr. 46 

v.BÜLOW und Komm. d. Füsil. Regt. v.WÜRTTEMBERG, + 08.12.1762 Berlin (Quelle: Tettau v., 

Stammtafel; Preuschhof, E., v.Losch). 

oo 1741 (am 10.03.1737 nach H. Preuschhof oder 10.05.1737 nach Quass.). 

 

121 Albertine Bernhardine Louise v. PACKMOHR , * 22.08.1716 Jäglack Kr. Rastenburg/OP (Quelle: 

Mülverstedt: AT v. Losch, 1849), ~ 23.08.1716 Drengfurt (Quelle: Tb. Drengfurth in Quellen, Materia-

lien zur altpreuß. Familienforschung, Nr. 16/1), 2 Kinder, + 07.12.1795 Berlin (Quelle: Mülverstedt: 

AT v. Losch, 1849), als letzte ihres Geschlechts (Quelle: Quass.P-12; Tettau v., Stammtafel). 

 

122 Christoph Gottfried  v. PROECK, Gutsbesitzer und Offizier, * 08.01.1705 Bannaskeim Kr. Rasten-

burg/OP (Quelle: Schlieben v. + Groeben v.d.,  Stamm-Tafel). Herr auf Koppershagen Kr. Wehlau/OP, 

Gr.Sobrost Kr. Angerapp/OP, Damerau Kr. Rastenburg, Ludwigswalde Kr. Gerdauen/OP, Ludwigsdorf 

Kr. Gerdauen, kgl.-preuß. Major bei Pz. Heinrich v.PREUSSEN, + 25.08.1792 (Quelle: Proeck v., 

Adel.Tb.1904). 

oo 1748 (Quelle: Adel. Tb. 1904; Mülverstedt: AT v. Losch, 1849). 

 

123 Johanna Gottliebe v. EGLOFFSTEIN . Freiin, * 20.12.1723 Lamgarben Kr. Rastenburg/OP (Quelle: 

Mülverstedt: AT v. Losch, 1849), urk. 1736 und 1782, + 03.12.1804 Königsberg/OP (Quelle: v. Proeck, 

Adel Tb. 1904; Schlieben v., Stamm-Tafel) (oder in Koppershagen) (Quelle: Groeben v.d.,Stammtafel; 



 

Brenner). 

oo (1) circa 1740 Carl Friedrich  PENTZIG , * circa 1710. Erbherr auf Koppershagen Kr. Wehlau/OP 

und Gr.Sobrost Kr. Angerapp/OP, + vor 1748. 

oo (2) 1748 (Quelle: Adel. Tb. 1904; Mülverstedt: AT v. Losch, 1849) Christoph Gottfried  v. PRO-

ECK  (siehe 122). 

 

124 Johann Jakob MOLL , Kaufmann und Mälzenbräuer, * 17.02.1738 Deiningen b. Nördlingen/BY, ~ 

(ev.) 18.02.1738 Deiningen (Paten: Johann Georg GROß aus Harburg, Untertan und Bäcker; Johann 

GEßLER aus Harburg, Untertan und Schneider dahier) (Quelle: Kb.) (Simultank.). Wachtmstr. bei den 

Schwarzen Husaren, 14.10.1760 Bg. in Insterburg/OP, früher Kaufmann und Mälzenbräuer, 1760-68 

Kinder von ihm im Tb. eingetragen (Quelle: Kb. Insterburg fehlen). 

oo circa 1760. 

 

125 Christina KÖßELING , * circa 1735 (Quelle: Preuschhof, H., Preuschhof), 5 Kinder, + zw. 1760 und 

03.12.1768. 

 

126 Otto Friedrich  SACKSEN, Kauf- und Handelsmann, * 1731-1732 Reval/Estland (Quelle: Bürger-

buch). Schneider, später Kauf- und Handelsmann, daher zweimal - 28.09.1759 und 11.11.1765 - im 

Bürgerbuch Königsberg eingetragen, 1765 als Pelt- und Lichthändler erw., ab 1773 Kaufmann. ab 1775 

Gastwirt im Roten Hirsch in der Vorderen Vorstadt, 1784 Vorsteher des Kneiph. Pesthauses, 10 Kinder 

aus 1. Ehe, 1 S. aus 2. Ehe, + 02.12.1802 Königsberg/OP (Quelle: Kb.<ohne Urk.>), <> Königsberg 

(Domfr.), am 06.01.1803 (nach seinem Tod) wurden seine Peltereien, also der Hirschkrug mit den dazu 

gehörenden Taschengebäuden, Wiesen und Stallungen nebst Speicher verkauft, (Anm.: Nach der 

Fam.überlieferung soll der V. oder Gv. in Reval gelebt haben, wo er im Nordischen Krieg <1700-21> 

verarmte und deshalb den bis dahin geführten Adel "von SACHSEN" ablegte. Die Söhne seien Hand-

werker geworden.). 

oo (1) 26.07.1759 Königsberg-Löbenicht (Dom) (Quelle: Lemmel) Anna Regina GÖRLITZ  (siehe 

127). 

oo (2) 04.11.1777 Königsberg (Dom) (Quelle: Lemmel) Lovisa (Luise) Char lotte SCHEU (SCHAU), 

* 1746-1750, + 09.05.1796 Königsberg/OP (Quelle: Kb.), an Schleimfieber, <> Königsberg (Domfr.), 

T. d. Friedrich SCHEU oder SCHAU u.s. Ehefrau Catharina Theodora HEINEN. 

 

127 Anna Regina GÖRLITZ , * 05.12.1738 Königsberg/OP, ~ (ev.) 31.12.1738 Königsberg-Löbenicht 

(Quelle: Kb.), 10 Kinder, wohnte in der Vorstadt, + 28.10.1775 Königsberg-Löbenicht, im Kindbett, <> 

03.11.1775 Königsberg (Domfr.). 

 

 

Generation VII  (Nr. 128 ï 255) 
 

128 Bartholomäus PREUSCHOFF, Bauer, * Klenau Kr. Braunsberg/OP, ~ (ka.) 24.08.1649 Braunsberg. 

Bauer in Betkendorf Kr. Braunsberg durch Einheirat, 1688 Bauer in Klenau, (sein Br. Andreas PREU-

SCHOFF, get. 27.11.1646, übernahm das väterliche Grundstück mit 7 Pferden, 1 Ochsen, 4 Kühen und 

2 Stück Jungvieh, 1½ Hu groß), + 1703-1704 ... (Frauenburg/OP nicht) (Quelle: Kb. über Fecker; 

APGK-FA 18/1996, S.245) (n. 07.10.1703). 

oo 12.11.1679 Frauenburg (Kath. Pfarrk.). 

 

129 Dorothea KOLBERG , * Betkendorf Kr. Braunsberg/OP, ~ (ka.) 16.12.1654 Frauenburg Kr. Brauns-

berg, 9 Kinder, am 12.11.1703 Patin bei der Taufe ihres Enkels Andreas PREUSCHOFF, + 04.05.1735 

Schafsberg Kr. Braunsberg (1735 urk. als Catharina). 

 

130 Johannes BRETTSCHNEIDER , * Frauenburg Kr. Braunsberg/OP, ~ (ka.) 21.11.1690 Frauenburg 

(Quelle: Kb.) (St.Nicolai), + 16.04.1771 Frauenburg (Quelle: Kb. nach Fecker) (Eintrag: "Frauenburg 

Joannes BRETSCHNEIDER Civ. Brun. An. 81 Semis Sacramentis provisus in Eccle S.Nicolai"). 

oo 17.11.1715 Frauenburg (Kath. Stadtk.) (Quelle: Kb.). 

 

131 Dorothea MARQUARD , * Willenberg Kr. Braunsberg/OP, ~ (ka.) 18.07.1697 Braunsberg (Quelle: 

Mo. und Kb. nach Fecker), + 01.09.1736 Frauenburg, 42 J. alt (Altersangabe nicht korrekt). 

 

144 Johann SCHLONSKI , Bauer, * err. 1690 (ev.), am 29.11.1734 erw. in Kl.Jerutten (viell. war er vorher 

Schulz in Piasutten Kr. Ortelsburg oder sein Vater ?), 1749 wurde ihm Lontzig mit 5 Hu 21 Morgen 

Wald nebst freier Fischerei im See Schwentainen verschrieben, seitdem Erbfreibauer (einziger) in Lont-



 

zig, Landgeschworener und Kirchenvorsteher der Ev. K. in Kl.Jerutten, + 23.11.1775 Lontzig Kr. Or-

telsburg/OP (Quelle: Kb.), 85 J. alt, <> Kl.Jerutten Kr. Ortelsburg (Quelle: Kb.) (viell. S.d. Jan 

SCLONSKY in Piasutten), (Anm.: Eine poln. Abkunft ist nicht ausgeschlossen, weil der Name auch im 

poln. Adel vorkommt. Viell. sind die SCHLONSKIS durch die grausamen Protestantenverfolgungen in 

Polen nach der Adelskonföderation von Bar 1678 nach Preußen gekommen.). 

oo vor 1730. 

 

145 Maria  BURBULLA , * circa 1695, 9-10 Kinder, hinterließ 3 S. und 2 T. und Enkel von 2 verstorbenen 

Töchtern, + 09.04.1779 Lontzig Kr. Ortelsburg/OP (Quelle: Kb.), 89 J.alt (was aber unmöglich ist, 

wenn man die Geburtsjahre der Kinder berücksichtigt). 

 

146 George CIALA , * circa 1701 Passenheim  Kr. Ortelsburg/OP (1656 wurde Passenheim von den Tata-

ren verwüstet und eingeäschert, 1709-11 herrschte dort die Pest), immatr. 27.03.1719 Univ. Königs-

berg/OP, 1724-26 Rektor in Gilgenburg Kr. Osterode/OP, am 15.10.1726 in Saalfeld Kr. Mohrun-

gen/OP als Pfarradjunkt nach Muschaken Kr. Neidenburg ordiniert, am 22. S. n. Trin. 1776 im 75. Jahr 

das 50jährige Amtsjubiläum, + 03.04.1782 Muschaken Kr. Neidenburg/OP (Quelle: Plessa, Das Pas-

senheimer Haus- und Ingrossationsbuch 1791-1809, APGK 37/2007, S.251) (erw. wohl als Tochter 

Barbara CIALA verh. mit Böttchermstr. Johann KENSY, + 1784 in Passenheim, weil das Grundstück 

Nr. 49 den Besitzer wechselt). 

oo (1) circa 1735 Elisabeth HAMPUS (siehe 147). 

oo (2) circa 1750 REGINA Anna  GREGOROVIUS, * circa 1715, verw. FUNKE (?). 

 

147 Elisabeth HAMPUS, * circa 1715 (E. stammte viell. aus Aweyden Kr. Sensburg/OP und war viell. 

eine Schw. d. Michael HAMPUS, 1737-59 Pfarrer in Gr.Tromnau Kr. Marienwerder/WP, oo 1738/39 

Maria RICHTER aus Königsberg/OP), (Anm.: Ihre Urenkeln Ida PREUSCHHOF geb. SCHLONSKI 

nannte als Cousinen ihres Vaters Frau Landschaftsrat NEHBEL und Frau Gutsbesitzerin SAFFRAN. 

Wenn es sich nicht um Nenntanten handelte, bestand viell. die Verwandtschaft durch die Urgm. ihres 

Vaters, Elisabeth CIALA geb. HAMPUS und Anna Charlotta HAMPUS.). 

 

152 Daniel Gottfried  FALCK , Kaufmann, * 29.08.1698 Danzig/WP, ~ (rf.) 05.09.1698 Danzig (St.Petri). 

Kaufmann, 19.04.1725 Bg. dort, + nach 1772 ...(Danzig St.Petri nicht). 

oo 18.06.1725 Danzig (St.Petrik.). 

 

153 Florentine SCHUPEL(IUS) (SSCHUPELIUS), * 1696-1705, ~ Danzig (St.Petri) (oder 1705 nach 

Weichbrodt), 2 oder 3 Kinder. 

 

154 Anton REICH , * vor 1708 Malga Kr. Neidenburg/OP (Quelle: Preuschhof, H., Preuschhof) (rf.) (viell. 

1700), am 04.12.1733 immatr. Univ. Königsberg/OP, Kunst- und Miniaturmaler, + circa 1764 (tot 

09.01.1765). 

oo 04.10.1731 Königsberg (Rf. Burgk.). 

 

155 Johanna Catharina PODBIELSKI , * 20.09.1708 Königsberg/OP, ~ Königsberg-Löbenicht, 6 Kinder. 

 

160 Christian JAEGER, Kürschnermeister, * Pr.Stargard/WP (Quelle: Preuschhof, E., Jaeger), ~ (ev.) 

14.12.1721 (Quelle: FP.). Kürschnermstr., zuerst wohnhaft in Pr. Stargard, 1746 Bg. in Dirschau/WP, 

kaufte 1746 das Haus Große Zirkel Nr. 93 von Jakob Gotthilf GRIMM für 900 Fl., verkaufte es 1785 an 

Gottfried PIATOWSKI für 1700 Rtlr. preuß., zog wohl 1785 mit seiner 2. Frau nach Neuenburg, + 

1793 Neuenburg Kr. Schwetz/WP (Quelle: Kb.). 

oo (1) 31.10.1746 Dirschau (Quelle: Kb. nach Müller-Dultz) Catharina SCHADE (siehe 161). 

oo (2) 04.06.1771 Dirschau (Name im Trb. von Dirschau nicht erw.) (Quelle: FP.) Maria L ouisa FA-

DEMRECHT , * circa 1740, aus Barendt Kr. Marienburg/WP, + ...(Neuenburg nicht). 

 

161 Catharina SCHADE, ~ (ev.) 11.10.1716 Dirschau/WP (Quelle: Kb. nach Müller-Dultz), <> 

15.02.1771 Dirschau (Quelle: Kb. nach Müller-Dultz), 55 J. 8 M. alt. 

 

162 Johann Jacob MASDORFF (MANSDORFF), * circa 1720, wohnhaft in Saalfeld Kr. Mohrungen/OP. 

 

164 MARTIN  Salomon PLATH , Zinn- und Kanngießer, ~ (ev.) 01.08.1721 Dirschau/WP (Quelle: Kb. 

nach Müller-Dultz). Zinn- und Kannengießer, 175? Bg. dort, + nach 1773 ... (Dirschau nicht) (Quelle: 

Kb. Dirschau 1773-90). 

oo 24.10.1752 Dirschau (Quelle: Kb. nach Müller-Dultz). 



 

 

165 (Anna-)Maria  GIESEBRECHT , ~ (ev.) 14.12.1725 Dirschau/WP (Quelle: Kb. nach Müller-Dultz), + 

...(Dirschau 1773-90 nicht). 

 

166 Christian Gottlieb  THIEL , ~ (ev.) 10.03.1728 Dirschau/WP (Quelle: Kb. nach Müller-Dultz), erbte 

mit seinen 3 Geschw. das Grundstück Gr.Zirkel Nr. 40, wozu außer dem Küchgarten 7 Mo Wiese ge-

hörten, erbte auch Grundstücke vom Stiefv. seiner Frau, Barbier und Chirurgus, 1753 Bg. ebd., 1762 

Hospitalvorsteher, 1768 Schöffe (Gerichtsverw.), + 18.11.1787 Dirschau (Quelle: Kb. nach Mül-

ler-Dultz). 

oo (1) 05.07.1753 Dirschau (Quelle: Kb. nach Müller-Dultz) Anna REGINA  GALESKI  (siehe 167). 

oo (2) 06.11.1782 Dirschau (Quelle: Kb. nach Müller-Dultz) Maria Elisabeth HILLE , * circa 1740, 

aus Dirschau/WP. 

 

167 Anna REGINA  GALESKI , ~ 19.07.1736 Dirschau/WP, als jüngste Tochter, + 1774 Dirschau. 

 

172 George(?) ZIMMERMANN , * circa 1735 (viell. als Pate der Gv. von Ahnin Anna Wilhelmine 

PREUß). 

 

174 Martin  KUGLIN  (KOKLIN) , * err. 1722 ...(Marienburg nicht) (Quelle: Kb. nach Müller-Dultz). Kauf- 

und Handelsmann, Mälzenbräuer, Bg. in Marienburg/WP, seit 1763 dort nachweisbar, wohnte 1754 z. 

Zt. der Taufe seiner T. Anna Maria auf einem der kath. Geistlichkeit gehörenden Grundstück ("ex fundo 

spirituali") und mußte daher die T. von einem kath. Geistlichen taufen lassen, ohne daß damit gesagt ist, 

er sei kath. gewesen, lebte 1775, + nach 1775. 

oo (1) vor 1754 Maria  GURSKE (siehe 175). 

oo (2) 14.11.1775 Marienburg (53 bzw. 44 1/2 J. alt) (Quelle: Kb. nach Müller-Dultz) Catharina Eli-

sabeth WILLM , * err. 1731. 

 

175 Maria  GURSKE, * circa 1725 (ev.) ("Anna Marianna ex fundo spirituali z Duchawistwa, luth."). 

 

176 Samuel KESCHNER, Müller, * 07.01.1685 Lissa b. Posen/PL (Quelle: Stammbuch), ~ (rf.) Lissa 

(St.Johannis). Müller, + 25.01.1767 Lissa (Quelle: Stammbuch), <> 28.01.1767 Lissa (Quelle: Stamm-

buch) (St.Johannis). 

oo (1) 06.05.1708 Lissa (St.Johannis) (Quelle: Stammbuch) Elisabeth HEIDEM , * 20.05.1687 Lissa b. 

Posen/PL (Quelle: Stammbuch), ~ (rf.) Lissa (Quelle: Stammbuch) (St.Johannis), 5 Kinder, + 

04.02.1725 Lissa (Quelle: Stammbuch), <> Lissa (Quelle: Stammbuch) (St.Johannis), T. d. Andreas 

HEIDEM. 

oo (2) 27.06.1725 Lissa (St.Johannis) (Quelle: Stammbuch) Eleonora Maria SCHOLTZ  (siehe 177). 

oo (3) 07.07.1745 Lissa (St.Johannis) (Quelle: Stammbuch) Anna Catharina TIEBEL , * 18.02.1725 

Lissa b. Posen/PL (Quelle: Stammbuch), ~ (rf.) Lissa (St.Johannis), + 20.11.1795 Lissa (Quelle: 

Stammbuch), <> 22.11.1795 Lissa (Quelle: Stammbuch) (St.Johannis), T. d. Caspar TIEBEL. 

 

177 Eleonora Maria  SCHOLTZ , * 30.03.1703 Lissa b. Posen/PL (Quelle: Stammbuch), ~ (rf.) 09.04.1703 

Lissa (St.Johannis), 6 Kinder, + 21.02.1745 Lissa (Quelle: Stammbuch), <> Lissa (Quelle: Stammbuch) 

(St.Johannis). 

 

178 Christoph KOSMAHL , * circa 1710 (rf.), erw. in Punitz b. Posen/PL, oo v. 1738 NN. 

 

180 Martin  PAPMAHL , Müller und Ackersmann, * 06.07.1703 Lissa b. Posen/PL (Quelle: Stammbuch), ~ 

(rf.) Lissa (Quelle: Stammbuch) (St.Johannis). Müller und Ackersmann, + 18.12.1766 Lissa (Quelle: 

Stammbuch), <> 21.12.1766 Lissa (Quelle: Stammbuch) (St.Johannis), (Anm.: Schreibweise ist in Lissa 

"PAPMAHL" und " PAPMEHL", in St.Petersburg/RUS nur "PAPMEHL"). 

oo 07.11.1731 Lissa (St.Johannis) (Quelle: Stammbuch). 

 

181 Anna Rosina FREUDRICH , * 27.09.1711 Lissa b. Posen/PL (Quelle: Stammbuch), ~ (rf.) Lissa 

(Quelle: Stammbuch) (St.Johannis), 12 Kinder, + 12.12.1775 Lissa (Quelle: Stammbuch), <> 

14.12.1775 Lissa (Quelle: Stammbuch) (St.Johannis). 

 

182 Martin  KIRST  (KIRSTHE), * 13.08.1720 Lissa b. Posen/PL (Quelle: Stammbuch), ~ (rf.) 15.08.1720 

Lissa (Quelle: Stammbuch) (St.Johannis), + 18.01.1789 Lissa (Quelle: Stammbuch), <> 20.01.1789 

Lissa (Quelle: Stammbuch) (St.Johannis). 

oo 09.11.1746 Lissa (St.Johannis) (Quelle: Stammbuch). 



 

 

183 Maria  GREULICH , * 06.01.1721 Lissa b. Posen/PL (Quelle: Stammbuch), ~ (rf.) 11.01.1721 Lissa 

(Quelle: Stammbuch) (St.Johannis), 5 Kinder, + 09.11.1794 Lissa (Quelle: Stammbuch), <> 12.11.1794 

Lissa (Quelle: Stammbuch) (St.Johannis). 

 

184 Adam BEINROTH , * 23.05.1688 Pansfelde im Ostharz/AN (Quelle: Kb.), ~ (ev.) 25.05.1688 Pansfel-

de (Quelle: Kb.) (St.Johannis), + 05.06.1733 Pansfelde (Quelle: Kb.), <> 09.06.1733 Pansfelde (Quelle: 

Kb.) (St.Johannis). 

oo 11.01.1718 Pansfelde (St.Johannis) (Quelle: Kb.). 

 

185 Catharina Elisabeth DEUKEN , * 05.12.1687 Pansfelde im Ostharz/AN (Quelle: Kb. über Lührs) 

(ev.), 2 Kinder, + 10.02.1779 Pansfelde (Quelle: Kb. über Lührs). 

oo (1) 11.01.1718 Pansfelde (St.Johannis) (Quelle: Kb.) Adam BEINROTH  (siehe 184). 

oo (2) 02.05.1740 Pansfelde Martin  FÜGEMANN , * circa 1685. Kossar, Heckenvogt und Gerichts-

schöppe. 

 

186 Johann Gottfried BÜRGER, Stellmachermeister, * 16.12.1713 Pansfelde im Ostharz/AN (Quelle: 

Kb.), ~ (ev.) 17.12.1713 Pansfelde (Paten: Pastor Johann KOTENSEN hier, Rittergutsverwalter 

ZEISING, Förster Justus DANNEIL, Martin BÜRGERs Ehefrau geb. WIEDENBECK) (Quelle: Kb.) 

(St.Johannis). Stellmachermeister, + 20.07.1778 Pansfelde (Quelle: Kb.), an auszehrendem Fieber, <> 

Pansfelde (St.Johannis). 

oo 09.06.1739 Pansfelde. 

 

187 Catharina Magdalena BALLIN , * 05.11.1715 Pansfelde im Ostharz/AN (ev.), + 07.01.1768 Pansfel-

de. 

 

188 Johannes WEBER, Schuhmachermeister, * 26.02.1734 Nieder-Wildungen in Waldeck/HS (Quelle: 

Preuschhof, H., Weber) (ev.). Schuhmachermstr., wohnhaft Nieder-Wildungen, Senator, + 31.12.1802 

Nieder-Wildungen. 

oo (1) 26.04.1759 Nieder-Wildungen Catharina Elisabeth STRACKE  (siehe 189). 

oo (2) 02.04.1778 Nieder-Wildungen Barbara Margarete HAUSCHILD , * 14.11.1752 Nie-

der-Wildungen in Waldeck/HS, 5 Kinder, + ...(Nieder-Wildungen nicht). T. d. Günter Samuel HAU-

SCHILD u. s. Ehefrau Anna Margarete SELZER. 

 

189 Catharina Elisabeth STRACKE , * 02.08.1739 Nieder-Wildungen in Waldeck/HS (Quelle: Preusch-

hof, H., Weber), 7 Kinder, + 21.05.1776 Nieder-Wildungen. 

 

190 Nicolaus SCHRÖDER, * 02.08.1743 Rothenditmold G Kassel/HS (rf.). Bäckermstr. dort, + 

16.09.1796 Kassel. 

oo vor 1775. 

 

191 Gertrud  RÜNEMANN , * 25.04.1742 Wehlheiden G Kassel/HS (rf.), + 31.03.1808 Kassel. 

 

192 Hieronymus ANDERS (ENDERS), Bauer, * circa 1675 (Quelle: Preuschhof, H., Anders), 1698 erw. 

bei der Geburt der T. Noe, Cölmer (Bauer, der unter Culmer Recht stand, das vor allem die Rechtsstel-

lung der landbesitzenden Bürger regelte) in Budzisken, 1700 erw. als Cölmer  in dem nahe gelegenen 

Dombrowken Kr. Angerburg/OP (nach Amt Sperling Kr. Angerburg; die K. von Benkheim bzw. Sper-

ling muß nach 1566 gegründet worden sein, Pfarrer von Kutten werden seit 1576 an genannt), + 

11.05.1736 Budzisken Kr. Angerburg/OP (Angabe im Kb. nicht gefunden, vielleicht wurde übersehen, 

daß der Name auch ENDERS geschrieben wurde), <> Benkheim Kr. Angerburg. 

oo vor 1698. 

 

193 Anna GUZEWSKI  (GUZEWSCAMCA), * circa 1680, 7 Kinder, + 1726 Budzisken Kr. Anger-

burg/OP (Datum fehlt im Kb. Benkheim Kr. Angerburg). 

 

208 Valentin HARDER , Tuchmachermeister, * Zinten Kr. Heiligenbeil/OP (Quelle: Kb.), ~ (ev.) 

28.01.1684 (Paten: 1. Christoph SCHULTZ, 2. Christoph ERDMANN, 3. Hans STIGGE, 4. Michel 

HEMPLER, 5. Frau des Gregor HOLZ, 6. Frau des Friedrich HARNACK, 7. Frau des Jacob BEH-

REND). Bg. ebd., von 1705 an oft Pate, Tuchmachermstr., erlitt am 16.04.1716 bei einem Großfeuer, 

das Zinten völlig vernichtete, den Verlust seines Hauses und einer halben Scheune, Gesamtverlust be-

trug 452 Thaler 60 Pf., erw. 18.09.1717, + 14.10.1761 Zinten (Quelle: Kb. über Krause-Harder), <> 



 

18.10.1761. 

oo circa 1706 (v. 06.12.1706). 

 

209 Dorothea NN, * circa 1685, ab 1706 oft Patin, 2 Kinder, + 22.12.1739 Zinten Kr. Heiligenbeil/OP 

(Quelle: Kb. über Krause-Harder). 

 

210 Heinrich PREISS (PREUß), * Zinten Kr. Heiligenbeil/OP, ~ (ev.) 01.01.1691 (Paten: 1. Simon LAN-

GE, 2. Jacob STIGGE, 3. Georg HILLERT, 4. Friedrich LINDENAU, 5. Michel BÖGE, 6. Elisabeth, 

Fr. des Georg BÜRGER, 7. Doroth., Fr. des Hans SCHMITT, 8. Anna, Fr. d. Hans HERMANN, 9. 

Catharina, Fr. des Michel STÖPKE) (Quelle: Kb.). Pannifex (Tuchmacher), Bg. ebd., verlor am 

16.04.1716 durch ein Großfeuer in Zinten ein Haus, Gesamtverlust 169,30 Thaler, + 23.03.1760 Zinten. 

oo (1) vor 1716 Maria  NN (siehe 211). 

oo (2) 22.11.1734 Zinten Regina THURAU , * circa 1705, 5 Kinder, dadurch Ahnengemeinschaft mit 

dem Komponisten Hans PFITZNER. 

 

211 Maria  NN, * circa 1695, mind. 1 Kind, + 02.08.1733 Zinten Kr. Heiligenbeil/OP. 

 

212 (?) Melchior  WIECHERT  (WICHERT), Bauer, * circa 1685, colonus (Bauer), übernahm den Hof 

seiner Schw. Elisabeth WICHERT in Tiedmannsdorf (* ebd. 30.08.1671, get. ka. im Ksp. 

Gr.Rautenberg Kr. Braunsberg, oo 01.05.1695 im Ksp. Gr.Rautenberg den Bauern Georg KOOTSKE, + 

ebd. 26.05.1714), + 06.01.1749 Tiedmannsdorf Kr. Braunsberg/OP (Ableitung der Ahnen von Elisabeth 

ist nur gesichert, wenn der S. Lorenz WICHERT mit Laurentius identisch ist). 

oo 21.11.1713 Gr.Rautenberg (Quelle: Kb.). 

 

213 (?) Elisabeth WICHERT , * Tiedmannsdorf Kr. Braunsberg/OP, ~ (ka.) 09.12.1690 Gr.Rautenberg Kr. 

Braunsberg (Paten: Martin LANG, Catharina Frau des Valentin HASELBERG) (Quelle: Kb.), 1 Kind 

aus 2. Ehe, + 07.12.1762 Tiedmannsdorf. 

oo (1) 21.11.1713 Gr.Rautenberg (Quelle: Kb.) (?) Melchior  WI ECHERT  (WICHERT) (siehe 212). 

oo (2) 22.08.1751 Gr.Rautenberg (Quelle: Kb.) (?) Johannes GROß, * circa 1690. Witwer ebd. mit 8 

Kindern aus 1. Ehe. 

 

216 Johann (?) KRUSE, Amtskrüger, * circa 1695 (Quelle: AL Ernst Damerau), 1727 zu Schaaken Kr. 

Königsberg/OP, 1753 Amtskrüger ebd. 

 

218 Michael WETZGER  (WETZKER), * err. 1700, 1749 Wind-Müllermstr. in Schmiedehnen, + 

08.11.1775 Schmiedehnen Kr. Königsberg/OP (Quelle: Kb.<ohne Urk.>), 76 J. alt. 

oo ... 

 

219 Anna Catharina WERNER, * circa 1710, + 18.05.1754 Schmiedehnen Kr. Königsberg/OP. 

 

220 Gottfried  HEINRICH , Weißgerber, * circa 1688 ...(Creuzburg Kr. Pr.Eylau nicht). Weißgerber, Bg. in 

Königsberg-Sackheim/OP, angekommen 01.07./31.12.1722 (erw. werden am 28.11.1758 auf dem 

Sackheim der Weißgerber Christoff HEINRICH, am 08.02.1760 auf dem  Steindamm der Weißgerber 

Johann Christian HEINRICH und am 02.09.1771 auf dem Steindamm der Weißgerber Christoph 

HEINRICH aus Zinten) (Anm.: Wilhelm Sahm begründete das Weggehen von Creuzburg in seiner 

"Geschichte der Stadt Creuzburg, 1901" so: "Die Schuhmacher, Weißgerber und Tuchmacher hatten ei-

ne Walk- und Lohmühle zur Verfügung. Diese wurde 1710 z.Zt. des Eisgangs im Frühling von der Flut 

weggerissen. Ein Neubau kam nicht zustande. Die Arbeitsbedingungen müssen sich dadurch sehr ver-

schlechtert haben, denn anstelle von 20 Tuchmachern im Jahre 1680 gab es 1724 nur noch 8 und 1752 

nur noch 3."). 

oo 21.11.1713 Creuzburg (Fer.III 23 post Trin.). 

 

221 Catharina RHODE (RHODIN), * circa 1695 Creuzburg Kr. Pr.Eylau/OP (?) (der Name RHODE kam 

1614 zweimal in Creuzburg vor, 1708 herrschte dort die Pest), + nach 1730 Königsberg-Sackheim/OP. 

 

224 Dr.juris JOHANN Bernhard  SCHLICK , Advokat, * 05.09.1661 Minden/NW (Quelle: Preuschhof, 

H., Schlick, S.88). Licentiatus juris ebd. und Advocatus, promovierte 1692 in Rinteln/Weser/NS, Sena-

tor, + Minden, <> 30.06.1732 Minden (Quelle: FP.) (St.Pauli), (Anm. zu ihm und seinen Eltern: Der 

Kalender "neuen Stils", d.h. der gregorianische Kalender, wurde im Fstm. Minden endgültig am 

011.03.1668 eingeführt, das Datum des "alten Stils" wurde um 10 T. vorverlegt. Die Differenz zw. al-

tem und neuem Stil betrug bis zum 01.03.1700  10 T., bis zum 01.03.1800  11 T.). 



 

oo (1) 1692 Minden,  (05.09. a.St. bzw. 15.09. n.St.) Catharina Elisabeth SCHLICK , * 1673 Min-

den/NW (Quelle: Preuschhof, H., Schlick, S.89), 1 Kind, + 1695 Minden (?) (kurz v. 05.08.1695). T. d. 

juris practicus Heinrich SCHLICK u. d. Anna Catrina Maria BROYER. 

oo (2) 1696 Charlotte MÜLLER  (siehe 225). 

 

225 Charlotte MÜLLER , * circa 1675 Minden/NW (Quelle: Preuschhof, H., Schlick, S.89), 8 Kinder, + 

Minden, <> 11.01.1754 Minden (Quelle: FP.) (Fr. von St.Martini). 

 

226 Johann Christian DITERICI , * circa 1690 (Quelle: Preuschhof, H., Schlick, S.89), 

kgl.-preuß.-mind.-ravensb. Kanzleisekretär, + 1750 Minden/NW (?) (Quelle: Schlick, FP, S.71). 

oo 11.10.1718 Minden. 

 

227 Hedwig Dorothea STAMMICH , * 12.06.1697 Minden/NW (Quelle: Preuschhof, H., Schlick, S.89), 

als 9. Kind, 3 Kinder, + 29.09.1729 Minden (Quelle: Schlick, FP, S.71), <> 02.10.1729 Minden (Fr. 

von St.Pauli). 

 

228 Carl Wilhelm  GRAEBIN  (GREBIN, GRÖBIN), Schuhmacher, * circa 1710 Berlin (?), ~ (luth.) 

...(Berlin, St.Nicolai nicht) (Quelle: Bürgerbuch Berlin, hrsg. von Ernst Raeber). Schuhmacher, 

18.12.1731 Bg. in Berlin, + Berlin (?) (Quelle: Kb. St.Nicolai 1747-56), <> ...(Berlin, St.Nicolai und 

St.Petri nicht). 

oo 16.04.1732 Berlin (St.Nicolai <?>) (Quelle: Kb. über Themel). 

 

229 Maria Magdalena LEOPOLDT , * err. 1711, aus Berlin, + 06.07.1758 Berlin (Quelle: Kb. St.Nicolai), 

47 J. alt, <> Berlin (St.Nicolai). 

 

230 Johann Friedrich  DÜNGEL  (DINGEL), * err. 1701, aus Magdeburg/AN, Schuhmachermstr., später 

Destillateur, 18.09.1732 Bg. in Berlin, erw. 1733-45 bei Taufen und Beerdigungen von Kindern, + 

13.07.1758 Berlin (Quelle: Kb.St.Nicolai), 57 J. alt, <> Berlin (Quelle: Kb. St.Marien <Düngel nicht 

erw.>). 

oo 06.10.1732 Berlin (St.Nicolai) (Quelle: Kb. <ohne Urk.>). 

 

231 Anna Catharina BÖHM , * circa 1715 Berlin (?), ~ ... (Berlin, St.Nicolai nicht) (Quelle: Kb. St.Nicolai 

1695-1715), + nach 1744 Berlin (?), <> ...(Berlin, St.Nicolai nicht). 

 

236 Dr.jur. NN WATSON, * circa 1700 (Quelle: Preuschhof, H., Watson). 

oo ... 

 

237 Marie Elisabeth NN, * circa 1704, 2 Kinder, + Königsberg/OP (Quelle: Quass.), an Entkräftung, <> 

02.06.1786. 

 

238 Johann Paul ZILCHER , * 1695-1698 Berlin (?) (Quelle: (Kneiph. Hausbuch 2, Bl.227 R)), evtl. aus 

Berlin, 1715-22 kgl. Bau- und Stadtschreiber in Königsberg/OP, erw. 1720 in einer Quittung als "Bau-

direktor", Schloßbaumstr., seit 1725 Amtsbezeichnung "Baudirektor", wohnte auf dem Schloß, jährlich 

300 Taler Besoldung, kaufte 07.02.1737 von den Erben des + Kaufmanns Johann BERTRAM ein Haus 

mit Zubehör in der Kneiphöfer Langgasse für 10000 Florin (keine Trauungen ZILCHER in Berlin, 

St.Marien 1671-91; Eheschließungen von Schlosser Christoph ZOLCHER am 09.01.1706 in Berlin 

St.Nicolai, von Brauer Christian ZILCHER am 18.07.1707 in Berlin, St.Nicolai, von Schlossermstr. 

Christoph ZILCHER am 16.04.1708 in Berlin, St.Nicolai). 

oo 1734 (am 05./12.März). 

 

239 Anna Barbara NN, * circa 1710 (Witwe d. Georg KRETSCHMER, Kauf- und Handelsmann in Kö-

nigsberg/OP) (Anm.: Viell. war Anna Barbara eine geb. REUSCH. Dafür sprechen: 

1. Testaments-Eröffnung Kbg. Altstadt 21.03.1764 Altes Testament, geb. REUSCH oo George KRET-

SCHMER. 2. Ein Kaufmann REUSCH befand sich 1722 unter den Paten ihrer Enkelin Charlotte Caro-

lina WATSON, vielleicht ihr Br.. 3. Georg KRETSCHMER hatte aus 1. Ehe eine T. Sophia Barbara, oo 

23.09.1736 in Kbg. Schloßk. Wilhelm Ludwig MÜLLER, Kauf- und Handelsmann.). 

 

240 Georg Friedrich v. LOSCH, Offizier und Gutsbesitzer, * 1653 Salleschen b. Rhein Kr. Lötzen/OP 

(Quelle: Mülverstedt, v.Losch, ATm 1849). Erbherr auf Salleschen, 1693 Arrondator von Michelnik Kr. 

Rastenburg/OP, kurbrand.-(preuß.) Rittmeister, Landtagsdeputierter des Adels von Rhein, + 1713 

(Quelle: Weber, Masuren, S.216) (Quelle: Preuschhof, E., v.Losch) (Anm. nach Meye: Die Erben des  



 

Georg Friedrich v.LOSCH ließen das Gut Salleschen nach einer Bestandsaufnahme von 1718 wüst lie-

gen und begnügten sich damit, einzelne Hu zu verpachten. 1725 schenkte Kg. Friedrich Wilhelm I. 

v.PREUSSEN der neuen Stadt Rhein 23 Hu Land, und zwar Ländereien des seit 1443 am Südende des 

Orlenersees bestehenden Gutes Salleschen mit 20 Hu und das 3 Hu große Gut Rominek). 

oo ... 

 

241 Elisabeth Sybille v. KNOBLOCH , * circa 1665 (Quelle: Mülverstedt: AL v.Losch, 1849; Quass.), 

a.d.H. Loschehnen (Losgehnen Kr. Bartenstein/OP), 6 Kinder, 1713 und 1721 auf Salleschen Kr. Löt-

zen/OP, + nach 1720. 

 

242 ALBRECHT Bernhard  v. PACKMOHR , * circa 1663 (Quelle: Tettau v., Stammtafel; Quass. P-13; 

Tettau EuStT XXI/2002, T.160A), früher Capitain (preuß.), auf Jäglack Kr. Rastenburg/OP (Mann-

lehen, 1 Dienst, für 20000 Fl. angenommen) und Kolkeim Kr. Rastenburg (magdeb. Recht, kein Dienst, 

für 8000 Fl. angenommen), bewirtschaftete beide selbst, + nach 1720 (Quelle: Mülverstedt: AT 

v.Losch, 1849) (oder 1727). 

oo (1) circa 1698 Charlotte Louise v. TETTAU  (siehe 243). 

oo (2) circa 1720 Dorothea v.d. MÜLBE , * circa 1680. 

 

243 Charlotte Louise v. TETTAU , * 05.11.1674 Körnen Kr. Pr.Eylau/OP (Quelle: Tettau v., Stammtafel; 

Tettau EuStT XXI/2002, T.160A), hatte 1714 2 Söhne und 2 Töchter. 

 

244 Joachim Heinrich  v. PROECK, * 15.08.1681 Bannaskeim Kr. Rastenburg/OP (Quelle: Proeck v., 

Adel.Tb.1904). Herr auf Bannaskeim, Klimken Kr. Angerburg/OP, Koppershagen Kr. Wehlau/OP, + 

25.03.1755 Melden Kr.?/OP (Quelle: Preuschhof, H., Ahnen zu Karl d.Gr.). 

oo ... 

 

245 Johanna Elisabeth v. EGLOFFSTEIN , * 20.03.1679 Lamgarben Kr. Rastenburg/OP (Quelle: Proeck 

v.,Adel Tb.1904), + 08.11.1736. 

 

246 Abraham III. Johann Gottfried  v. EGLOFFSTEIN , * 13.03.1696 (Quelle: GHdA-F, Bd.30, 1963), 

a.d.H. Lamgarben, urk. 1708, Erbherr auf Lamgarben, Gudnick, Langheim Kr. Rastenburg,  Warnikeim 

Kr. Rastenburg, Schönfließ Kr. Rastenburg, 1736 kgl.-preuß. Amtshptm. und Landrat zu Ragnit/OP, + 

24.07.1736 Lamgarben Kr. Rastenburg/OP (Quelle: Groeben v.d.,Stammtafel; Brenner; EuStT 

XXI/2002, T.128) (Quelle: Quass.E-34; Schlieben v., Stamm-Tafel). 

oo 1718. 

 

247 Louise Gottliebe v.d. GROEBEN, * 11.11.1699 Nerfken Kr. Pr.Eylau/OP (Quelle: GHdA Frei-

herrl.Häuser, Bd.30, 1963; EuStT XXI/2002, T.128), + 20.06.1796 Königsberg/OP (?) (Quelle: Gro-

eben v., Stammtafel 1850; EuStT. XXI/2002, T.128), an Entkräftung (Quelle: Schlieben v., Stammtafel; 

Quass. E-34). 

 

248 Johann Jakob MOLL , Wirt, * 25.04.1688 Deiningen b. Nördlingen/BY (Quelle: Kb.<ohne Urk.>). 

Höllwirt und Untertan in Harburg a.d.Riß b. Nördlingen, + 25.03.1756 Deiningen (Quelle: Kb.<ohne 

Urk.>) (Alternative nach den Mormonen: Johann Jakob MOLL, Höllwirt <S. d. Leonhard MOLL, Bau-

er in Deiningen. oo ebd. 08.07.1684 Barbara WEILAND>. oo v. 1738 Elisabeth Barbara EIGNER <T. 

d. Pfarrers EIGNER, zu Pfäfflingen b. Nördlingen>). 

oo (1) 08.10.1715 Deiningen (Quelle: Kb. Deiningen <ohne Urk.>) Barbara EIGNER , * circa 1685 

(Quelle: PfA Deiningen). T.d. Tobias EIGNER, Pfarrer zu Pfäfflingen b. Nördlingen. 

oo (2) 20.04.1717 Deiningen (ev.K.) (Quelle: Kb.<ohne Urk.>) Maria  NAGEL  (siehe 249). 

 

249 Maria  NAGEL , * err. 1695 (Quelle: Fam.geschichtl.Blätter, Jg. 39/1941, S.69), zuletzt wohnhaft in 

Harburg a.d. Riß b. Nördlingen/BY, + 06.06.1773 Augsburg/BY, 78 J. alt. 

 

250 Gottlieb (?) KÖßELING  (KÖßLING), * circa 1700 (Quelle: Preuschhof, H., Preuschhof). Proviant-

mstr. in Insterburg/OP (Anm.: Erw. 1777 im Bürgerbuch Insterburg: Johann Ludwig KÖSLING, außer-

dem 1754 Jakob KÖßELING als Meister, viell. Söhne von ihm). 

 

254 Johann Gottlieb GÖRLITZ  (GERLITZ, GEHRLITZ), Schneidermstr. * circa 1700, 1728-49 in Kö-

nigsberg-Löbenicht/OP, Schneidermstr., 1759 Mitältester des kombinierten Schneidergewerbes, erw. 

10.03.1750 als Bg. der Burgfreiheit, + circa 1760 (n. 26.07.1759). 

oo (1) 08.01.1728 Königsberg (Löbenicht) (Dom. II.post Epiphan.) (Quelle: Kb.) DOROTHEA 



 

Catharina LANGMANN  (LANDSKNECHT, LANDSMANN) (siehe 255). 

oo (2) nach 1749 NN, * circa 1720, erw. 1766 als Stiefgm. d. Friedrich SACKSEN. 

 

255 DOROTHEA Catharina  LANGMANN  (LANDSKNECHT, LANDSMANN) (oder Anna Catharina), 

* circa 1710 Pillauer Vorstadt b. Königsberg/OP (Quelle: Preuschhof, H., Preuschhof), ~ ...(Pillau/OP 

nicht), 1728 Pfleget. d. Helfers Friedrich GLAUDIHN (GLAUDIEN) in Königsberg-Löbenicht, 12 

Kinder. 

 

 

Generation VIII  (Nr. 256 ï 511) 
 

256 Johannes PREUSCHOFF, * Klenau Kr. Braunsberg/OP, ~ (ka.) 13.09.1605 Braunsberg, 16.12.1638 

er oder sein Vetter Johannes PREUSCHOFF erw. als Pate. 

oo 21.11.1632 Frauenburg (Quelle: APGK-FA 18/1996, S.246). 

 

257 Anna NN, * circa 1605. Witwe des Friedrich PETER, 1642 als Patin erw. 

 

258 Jacob KOLBERG , * circa 1625 (ka.) (v. 1631), Einw. in Betkendorf Kr. Braunsberg/OP, + circa 1674 

(n. 20.04.1674). 

oo 06.11.1650 Frauenburg Kr. Braunsberg. 

 

259 Elisabeth CIMMERMANN , * circa 1630 Neuendorf Kr. Elbing/WP (ka.), + circa 1674 (Quelle: Kb. 

über Fecker) (n. 20.04.1674). 

 

260 Adam BRETTSCHNEIDER , * Rahnenfeld Kr. Braunsberg/OP, ~ (ka.) 24.05.1648 Frauenburg Kr. 

Braunsberg. Bg. zu Frauenburg, + 05.11.1732 Frauenburg (Quelle: Kb. nach Fecker; APGK-FA 

18/1996, S.244). 

oo (1) 22.11.1689 Frauenburg (Quelle: Kb. mit Testes: Martinus SCHNIGENBERG, Jo.RENIG. An-

dreas GERIGK. Petrus PREUSCHOFF.) Catharina NN (siehe 261). 

oo (2) 13.11.1695 Frauenburg Anna SCHRÖTER, * circa 1650. Einwohnerin in Barkau/Birkau Kr. 

Elbing/WP, + 1703 Frauenburg Kr. Braunsberg/OP (Quelle: Verz.d.Frauenburger Mälz- und Brauer-

zunft) (v. 25.06.). T. d. Jacob SCHRÖTER zu Birkau. 

oo (3) 25.06.1703 Frauenburg (Quelle: APGK-FA 18/1996, S.245) Barbara NN, * circa 1660, + 1710 

Frauenburg/OP (Quelle: APGK-FA 18/1996, S.245) (n. 21.10.). 

 

261 Catharina NN, * circa 1665. Witwe d. Johann EHLERS. 

 

262 Johannes MARQUARD , * circa 1660 Willenberg Kr. Braunsberg/OP. Bg. in Willenberg, + ... (Frau-

enburg nicht) (Quelle: Kb. nach Fecker) (Anm.: Johannes könnte ident. sein mit Johannes MAR-

QUART aus Schillgehnen Kr. Braunsberg und Anna NN; sie ließen am 20.05.1684 in Braunsberg ihren 

S. Joannes taufen [wenn unser Johannes mit dieser 3. Person identisch ist, wäre Anna NN seine erste 

Frau und Elisabeth NN seine zweite].). 

oo vor 1689. 

 

263 Elisabeth NN, * circa 1665, + 04.02.1710 (Quelle: Kb. Braunsberg über Fecker). 

 

304 Gerhard FALCK , Kupferstecher und Goldschmied, * 13.08.1657 Hamburg (Quelle: Weichbrodt IV), 

~ (rf.) 16.12.1658 Hamburg (Rf. K.). Kupferstecher und Goldschmied, 1694 Pfingstquartal Gold-

schmiedemstr., 21.07.1696 Bg. in Danzig, + 29.04.1727 Danzig (Quelle: Kb.), <> 08.05.1727 Danzig 

(Quelle: Steinbuch) (St.Peter-Paul), in der Gruft beim Altar, Stein Nr. 4. 

oo 14.10.1697 Danzig (St.Petri). 

 

305 Elisabeth SPALDING , * circa 1675 Plau Kr. Lübz/MV (?) (Quelle: Weichbrodt IV), + April 1725 

Danzig/WP, <> 13.04.1725 Danzig (Quelle: Steinbuch) (St.Peter-Paul), (Anm.: Der V. von Elisabeth 

hieß nach Weichbrodt Georg SPALDING. Da es im Malchiner Geschlecht keinen passenden Georg 

gibt, müßte Georg identisch sein mit Jürgen, * 1641, vom Alter durchaus passend. Sicher ist, daß alle 

SPALDING von den zwei Vettern abstammen, die zu Beginn des 17. Jhs. aus Schottland vertrieben 

wurden. Georg, * 1590, gründete das Geschlecht in Malchin/MV, Andreas SPALDING, * c. 1595, 

gründete das Geschlecht in Plau. Elisabeth dürfte eine Enkelin von letzterem sein, im äußersten Falle 

eine Urenkelin.), (weitere Ahnen vorhanden, aber hier aus Platzgründen nicht ausgeführt). 

 



 

306 Daniel SCHUPEL(IUS) (SSCHUPELIUS), * circa 1670, viell. aus Thorn/WP (heute Torún/PL), 1689 

Bg. in Danzig/WP. 

 

310 Christian PODBIELSKI , * 03.01.1683 Königsberg-Löbenicht/OP (Quelle: Altpreuß. Biographie, Bd. 

II, Elbwert-Verlag MArburg), am 25.08.1694 immatr. Univ. Königsberg, 20.07.1700 unmündig, 1703 

Organist am Löbenicht, 1731 am Dom, wohnte in der Magistergasse, spielte eine große Rolle im Kö-

nigsberger Musikleben, spielte neben der Orgel auch Flügel und Gambe, komponierte auch Gamben-

stücke, E.T.A. HOFFMANN hat dem orginellen Menschen im "Kater Murr" als Mstr. Abraham ein 

Denkmal gesetzt, + 03.05.1753 Königsberg/OP, <> Königsberg (Domk.). 

oo 09.01.1707 Königsberg (Löbenichtk. oder im Dom). 

 

311 Juditha FRENTZDORFF  (FRENSDORFF), * vor 1673 Königsberg/OP, 4 Kinder. 

oo (1) 06.06.1689 Königsberg (Burgk.) Abraham BEHRENS, * circa 1660. Kauf- und Handelsmann, 

1689 Bg. in Königsberg-Altstadt/OP. 

oo (2) 09.01.1707 Königsberg (Löbenichtk. oder im Dom) Christian PODBIELSKI  (siehe 310). 

 

320 Johann Adam JAEGER, Kürschnermeister, * circa 1680 ...(Pr.Stargard/WP nicht) (Quelle: Preusch-

hof, E., Jaeger). Bg. und Kürschnermstr. in Pr.Stargard, 1726 Stadtkämmerer, später Bg.meister. 

oo (1) 31.08.1706 Pr.Stargard (Quelle: Kb. nach Müller-Dultz) Elisabeth KRAUSE (siehe 321). 

oo (2) 15.09.1726 Pr.Stargard (Quelle: FP.) Marianna HEXEL , * circa 1690. T. d. Ratsverwandten  

Johann HEXEL, ebd. 

 

321 Elisabeth KRAUSE, ~ (ev.) 16.12.1685 Pr.Stargard/WP (Quelle: Kb. nach Müller-Dultz), + 

30.04.1726 Pr.Stargard (Quelle: Kb. nach Müller-Dultz). 

 

322 Casimir SCHADE, * circa 1660 ...(Dirschau nicht). Bg. und Kürschnermstr. in Dirschau, Ältermann 

des Gewerks, Glöckner, + 23.02.1721 Dirschau/WP (Quelle: Kb. nach Müller-Dultz). 

oo (1) 25.05.1683 Dirschau (Quelle: Kb. nach Müller-Dultz) Dorothea FESTENSTEIN , * circa 1660, 

+ 22.03.1709 Dirschau/WP (Quelle: Kb. nach Müller-Dultz). T. d. + Stadtrichters Amandus FESTEN-

STEIN in Riesenburg Kr. Rosenberg/WP. 

oo (2) 09.07.1709 Dirschau (Quelle: Kb. nach Müller-Dultz) Catharina GETCKIN  (siehe 323). 

 

323 Catharina GETCKIN , * circa 1680, aus Gnojau Kr. Danzig/WP, erw. 22.12.1710 beim Tod einer 

Tochter, + ...(Dirschau 1710-57 nicht). 

 

328 Peter jun. PLATH , Kaufmann, ~ (ev.) 18.03.1691 Dirschau/WP (Quelle: Kb. nach Müller-Dultz). 

Kaufmann, 1714 Bg. in Dirschau, Ratsverwandter, + 05.11.1749 Dirschau (Quelle: Kb. nach Mül-

ler-Dultz). 

oo (1) 03.07.1713 Dirschau (Quelle:  Kb. nach Müller-Dultz) Anna NEUMANN  (siehe 329). 

oo (2) 07.01.1733 Dirschau (Quelle: Kb. nach Müller-Dultz) Anna MARIA  STÜRMER, * circa 1717, 

+ 17.02.1738 Dirschau/WP (Quelle: Kb. nach Müller-Dultz), 21. J. alt. T.d. + Jacob STÜRMER, Kauf- 

und Handelsmann ebd. 

oo (3) 19.02.1743 Dirschau (Quelle: Kb. nach Müller-Dultz) Maria Elisabeth GALESKI , * circa 

1725, als älteste Tochter, + 01.02.1760 Dirschau/WP (?) (Quelle: Kb. nach Müller-Dultz). 

 

329 Anna NEUMANN , * err. 1687, aus Gnojau Kr. Marienburg/WP, + 04.05.1732 Dirschau/WP (Quelle: 

Kb. nach Müller-Dultz), 45 J. alt. 

 

330 Johann GIESEBRECHT , ~ (ev.) 06.06.1694 Dirschau/WP (Quelle: Kb. nach Müller-Dultz), 1723 Bg. 

in Dirschau, Tischlermstr., Ältermann der Schützenbruderschaft, + 1783 Dirschau, in hohem Alter. 

O 1725 ...(Dirschau nicht) (Quelle: Kb. nach Müller-Dultz) (Sexagesimi und Estomihi), oo circa 1725 

...(Dirschau nicht). 

 

331 Christina HERMANN , * circa 1705. 

oo (1) vor 1724 Michael MASANKE , * circa 1695. Müller in der kleinen Mühle b. Marienburg/WP. 

O (2) 1725 ...(Dirschau nicht) (Quelle: Kb. nach Müller-Dultz) (Sexagesimi und Estomihi), oo circa 

1725 ...(Dirschau nicht) Johann GIESEBRECHT  (siehe 330). 

 

332 Johann Georg THIELE , ~ (ev.) 31.12.1682 Zittau/SA (Paten: Johann George SCHNITTER, Gottfried 

ENGLER, beide Bürger, Fr. Ursula BRÄWER, Witwe) (Quelle: Kb.), ehem. kgl. Proviantoffizier, 1717 

Bg. in Zittau, später Bg.meister, + 03.04.1740 Dirschau/WP (Quelle: Kb. über Müller-Dultz), 57 J. alt. 



 

oo (1) 21.01.1716 Dirschau (Quelle: Kb. nach Müller-Dultz) Dorothea BOY (siehe 333). 

oo (2) 26.02.1737 Dirschau (Quelle: Kb. nach Müller-Dultz) Anna Catharina WÖHLM  (WÖLLM, 

WILLM) , * circa 1715 (als älteste T.), + 13.05.1759 Dirschau/WP (Quelle: Kb. nach Müller-Dultz), <> 

21.05.1759 (Quelle: Kb. nach Müller-Dultz). T.d. Jacob WÖHLM. 

 

333 Dorothea BOY, ~ (ev.) 16.11.1698 Dirschau/WP (Quelle: Kb. nach Müller-Dultz), 4 Kinder, + 

27.05.1736 Dirschau, 38 J. alt. 

 

334 Benjamin GALESKI , ~ (ev.) 20.09.1696 Dirschau/WP (Quelle: Kb. nach Müller-Dultz), 1719 Bg. in 

Dirschau, Gerichtsverwandter, Protoscabinus (Gerichtsschöffe), + 16.01.1739 Dirschau, 42 J. alt. 

oo 18.07.1719 Dirschau (Quelle: Kb.nach Müller-Dultz). 

 

335 Anna Dorothea LANGE , ~ (ev.) 23.06.1697 Dirschau/WP (Quelle: Kb.nach Müller-Dultz), + 1758 

...(Dirschau nicht). 

oo (1) 18.07.1719 Dirschau (Quelle: Kb.nach Müller-Dultz) Benjamin GALESKI  (siehe 334). 

oo (2) 05.02.1742 Dirschau (Quelle: Kb. nach Müller-Dultz) August GEUSENHAINER , * circa 1695, 

1742 Bg. in Dirschau, Gerichtsverwandter, + 11.06.1784 Dirschau/WP. 

 

352 (?) Georg KESCHNER, * circa 1655 (rf.), 13.06.1680 Bg. in Lissa (Anm.: Lissa wurde 1547 unter 

Beteiligung von schles. und böhm. Protestanten gegründet. Die Gegenreformation brachte großes Leid, 

weil die religiösen Zusagen nicht eingehalten wurden. Lissa wurde 1656 und 1707 von Bränden heim-

gesucht.). 

oo ... 

 

353 Catharina FABIG , * circa 1660, aus Lissa b. Posen/PL. 

 

354 Christoph SCHOLTZ , * circa 1670 (Quelle: Stammbuch) (rf.), aus Lissa b. Posen/PL, oo v. 1703 NN. 

 

362 Martin  FREUDRICH , Müller, * circa 1680 (Quelle: Stammbuch) (rf.), aus Lissa b. Posen/PL, Müller 

zu Lissa, oo v. 1711 NN. 

 

366 Johann GREULICH , * circa 1690 (Quelle: Stammbuch) (rf.), aus Lissa b. Posen/PL, oo v. 1721 NN. 

 

368 Elias BEINROTH , * err. 1647 Molmerschwende im Ostharz/AN (Quelle: Huschke,AL) (ev.), + 

19.12.1732 Pansfelde im Ostharz (Quelle: Huschke,AL), 85 J.alt. 

oo vor 1677 ...(Pansfelde nicht) (Quelle: Kb. Pansfelde 1667-87). 

 

369 NN, * circa 1650, 5 Kinder, <> 29.08.1717 Pansfelde im Ostharz/AN (Quelle: Kb. über Lührs), im 

Alter von "etzliche 70 oder 50 Jahr". 

 

370 Tobias DEICKE  (TEUCKE, TEICKE, TEIKE, DEUKER), * 1650 Limmer G Alfeld/NS (Quelle: Kb. 

über Lührs) (ev.), mit seinen Eltern wegen der ev. Religion vertrieben, 1719 erw. als Pate bei seinem 1. 

Kind, Schweinemstr. und Bochhalter, + 09.11.1750 Pansfelde im Ostharz/AN (Quelle: Kb. über Lührs), 

100 J. alt. 

oo (1) 11.09.1687 Pansfelde Magdalena VALEY  (siehe 371). 

oo (2) 27.06.1713 Pansfelde Anna Sophie TOYKEN , * 1674, 1 totes Kind, + 24.06.1714 Pansfelde im 

Ostharz/AN (Quelle: Kb. über Lührs), im Kindbett. 

oo (3) 12.04.1717 Catharina Agnes BRANDES v. Harleben, geb. TEGTMEYER, * 1680, 1 Kind, + 

23.12.1761 Pansfelde im Ostharz/AN (Quelle: Kb. über Lührs). 

 

371 Magdalena VALEY , * Febr. 1663 Pansfelde im Ostharz/AN (Quelle: Kb. über Lührs) (err.), 6 Kinder, 

+ 29.04.1712 Pansfelde (Quelle: Kb. über Lührs). 

 

372 Hanß BÜRGER (BERGER), * 22.12.1651 Pansfelde im Ostharz/AN (Quelle: Kb.), ~ (ev.) Pansfelde 

(Quelle: Kb.) (St.Johannis), + 10.06.1714 Pansfelde (Quelle: Kb.) (Ahnengemeinschaft mit dem Dichter 

Gottfried August BÜRGER), <> Pansfelde (Quelle: Kb.) (St.Johannis). 

oo (1) 07.11.1676 Pansfelde Maria  BEINROTH , * 14.12.1651 Pansfelde im Ostharz/AN, + 

22.08.1707 Pansfelde. 

oo (2) 1708 Pansfelde (Quelle: Kb.) Benedikta HOHMANN  (siehe 373). 

 

373 Benedikta HOHMANN , * circa 1685, aus Ballenstedt Kr. Quedlinburg/AN, + 06.05.1756. 



 

oo (1) 1708 Pansfelde (Quelle: Kb.) Hanß BÜRGER (BERGER) (siehe 372). 

oo (2) 10.01.1724 Pansfelde Andreas LIEDER , * circa 1680, erw. in Harzgerode im Ostharz/AN. 

 

374 Johann Andreas BALLIN , * 05.01.1682 Pansfelde im Ostharz/AN. 

oo 25.10.1707 Pansfelde. 

 

375 Maria Catharina  SIEMENROTH , * circa 1685. 

 

376 Johann GEORG WEBER, Schuhmacher, * 1695 Nieder-Wildungen in Waldeck/HS (Quelle: Preu-

schhof, H., Weber). Schuhmacher, 27.09.1732 Bg. in Nieder-Wildungen in Waldeck, + 28.12.1776 

Pyrmont-Oesdorf/NW, wo er bei seinem S. Matthias WEBER zu Besuch war. 

oo 27.11.1731 Nieder-Wildungen. 

 

377 Anna Maria  DEIßMANN , * 13.03.1706 Nieder-Wildungen in Waldeck/HS, 7 Kinder, + 05.07.1770 

Nieder-Wildungen. 

 

378 Johann JACOB STRACKE , * 1701 Nieder-Wildungen in Waldeck/HS (Quelle: Preuschhof, H., We-

ber). Weinschenk, + 1761 Nieder-Wildungen (am 30.05.1740 ?). 

oo 30.10.1727 Nieder-Wildungen. 

 

379 Anna Catharina BÜRGER, * 30.12.1706 Nieder-Wildungen in Waldeck/HS (Quelle: Preuschhof, 

Weber), + 23.04.1752 Nieder-Wildungen. 

 

380 Johann Caspar SCHRÖDER, * 06.09.1701 Rothenditmold G Kassel/HS (rf.), 1734 Kastenmstr., 

1741 Grebe (Bgm.). 

oo 05.11.1722 Nieder-Wildungen. 

 

381 Anna Maria  LANDGREBE , * circa 1705 Wolfsanger G Kassel/HS (Quelle: Preuschhof, H., Jentsch) 

(rf.). 

 

382 Johannes RÜNEMANN  (REINEMANN), * Wehlheiden G Kassel/HS, ~ 08.04.1714 (nach Karlwilli 

Damm ident. mit dem Tageslöhner Johannes REINEMANN, der nach dem Steuerkalender von 1347 1 

Haus, 1 Mann, 1 Frau, 1 S., 2 T. besaß). 

oo 04.07.1738 Nieder-Wildungen. 

 

383 Maria Magdalena (Anna Magd. ?) WIMMEL , ~ (rf.) 28.07.1715 Wahlershausen G Kassel/HS. 

 

416 Valtin (Valentin)  HARDER , Tuchmachermeister, * Zinten Kr. Heiligenbeil/OP, ~ (ev.) 04.04.1652 

(Quelle: Kb.über Krause-Harder). Tuchmachermstr., 1691-97 elfmal im Beicht- und Communikan-

ten-Register, 1691-1710 oft Pate, + 15.02.1733 Zinten (Quelle: Kb.) (im Totenbuch "Mstr. Valentin 

Harder, lannifex senex" gnt.). 

oo ... 

 

417 Regina NN, * circa 1655, 3 Kinder, oft Patin in Zinten Kr. Heiligenbeil/OP, z.B. am 25.05.1706, + 

circa 1706 (c. 25.05.1706). 

 

420 Hans PREISS (PREUß), * circa 1660, erw. 1690 in Zinten Kr. Heiligenbeil/OP, Tuchmachermstr. 

ebd., (viell. identisch mit Hans PREUß. oo 18.11.1693 ebd. Maria BEHM, T. d. Peter BEHM; dann 

müßte Anna NN seine erste Frau  und 1691/93 + sein). 

oo vor 1690. 

 

421 Anna NN, * circa 1670, 2 Kinder. 

 

424 (?) Caspar WIECHERT  (WICHERT), * circa 1645 (Quelle: Preuschhof, H., Preuschhof), rk., Eigen-

kätner in Sonnenberg Kr. Braunsberg, seniculus aus Tiedmannsdorf im Ksp. Gr. Rautenberg, + 

02.06.1701 Tiedmannsdorf Kr. Braunsberg/OP (Quelle: Bb. Gr.Rautenberg). 

oo ... 

 

425 (?) Gertrud  EICHHOLZ , * 04.03.1646 Tiedmannsdorf Kr. Braunsberg/OP, ka., 4 Kinder, + 

14.03.1708 Tiedmannsdorf (Quelle: Kb.), als senicula. 

 



 

426 (?) Johannes WICHERT , * Tiedmannsdorf Kr. Braunsberg/OP, ~ (ka.) 16.06.1663 Gr.Rautenberg Kr. 

Braunsberg, vitricus Ecclesiae (Kirchenkassenverwalter) aus Tiedmannsdorf, + 18.02.1699 Tiedmanns-

dorf (Quelle: Kb.). 

oo 27.06.1688 Gr.Rautenberg. 

 

427 (?) Barbara LILIENTHAL , * Tiedmannsdorf Kr. Braunsberg/OP, ~ (ev.) 20.12.1661, 6 Kinder aus 1. 

Ehe, + 15.01.1731 Tiedmannsdorf (Quelle: Bettina Müller im Internet). Schwester Dorothea LILIENT-

HAL, *, * circa 1659 (T.v. Johannes LILIENTHAL auas Tiedmannsdorf) oo 1678 in Tiedmannsdorf 

Eustachius SCHRÖTER oo (1) 27.06.1688 Gr.Rautenberg (?) Johannes WICHERT  (siehe 426). 

oo (2) 28.06.1699 Gr.Rautenberg (?) Johannes SCHMITT , * circa 1655, aus Tiedmannsdorf Kr. 

Braunsberg/OP. 

 

448 Johannes SCHLICK , Notar, * 1619 Minden/NW (Quelle: Preuschhof, H., Schlick, S.89) (04.09.1619 

n.St. bzw. 14.09. a.St.), Notar in Minden, + 1691 Minden (Quelle: FP.) (04.05. n.St. bzw. 14.05. a.St.), 

<> Minden (St.Martini). 

oo (1) circa 1640 Tondern Lucia de BÄHR (de BEHR), * 1617 Tondern/DK (Quelle: Preuschhof, H., 

Schlick, S.89), kinderlos, + 05.06.1643 (5. Kind des Berend de BÄHR, 1583-1661, Ratsmann in Ton-

dern). 

oo (2) 1648 Agnes Elisabeth BULL(E)  (siehe 449). 

oo (3) 1673 Anna Margareta HERTZOG  (HARTOG), * circa 1635 (Quelle: Preuschhof, H., Schlick, 

S.89) (Witwe des Johann HÖTCHER, 1 T.: Anna Margareta oo (3) Philipp SCHENK, + kurz v. 

29.08.1693.). 

 

449 Agnes Elisabeth BULL(E) , * 19.03.1630 Minden/NW (Quelle: Preuschhof, Schlick, S.89), 12 Kinder, 

+ 1670 Minden (Quelle: FP.) (14.08. a.St. bzw. 24.08. n.St.), <> Minden (St.Martini Klosterhof). 

 

450 Peter MÜLLER , * circa 1645 (Quelle: Preuschhof, H., Schlick, S.89). Stadtmajor in Minden/NW. 

oo nach 1673. 

 

451 Catharina Christine WESTERWALDT , * circa 1650 (Quelle: Preuschhof, H., Schlick, S.89). 

oo (1) nach 1671 Gerhard v. WINDEN , * circa 1640 (Quelle: Preuschhof, H., Schlick, S.89), + circa 

1673 Minden/NW (kurz v. 15.05.1673) (oo <1> Margarete SOBBE, + kurz v. 27.05.1671, Witwe von 

Bgm. Hermann SCHREIBER), (Anm.: Nach Einführung der Bestattung in Särgen - vorher waren Lei-

nentücher üblich - wurde teilweise eine Sargsteuer erhoben. Uns ist in vielen Fällen nicht das Todes- 

oder Beerdigungsdatum bekannt, sondern das Datum der Bezahlung dieser Steuer. Der Tod muß kurz 

vorher erfolgt sein.). 

oo (2) nach 1673 Peter MÜLLER  (siehe 450). 

 

454 Christian Anton  STAMMICH , * circa 1645 (Quelle: Preuschhof, H., Schlick, S.89). Reg.rat in Min-

den, + 27.06.1700 Minden/NW (Quelle: Schlick, FP, S.30 + 72). 

oo (1) 1669 Catharina Elisabeth SCHULING , * circa 1650 (Quelle: Preuschhof, H., Schlick, S.89), + 

1691 (Quelle: Schlick, FO, S.72). 

oo (2) 1692 Metta Marlena v. SCHLOEN-GEHLE  (v.CHALON) (siehe 455). 

 

455 Metta Marlena v. SCHLOEN-GEHLE  (v.CHALON), * circa 1670 (Quelle: Preuschhof, H., Schlick, 

S.89), ka., aus Hollwinkel G Preuß.Oldendorf/NW, 10 Kinder, + 24.06.1704 Minden/NW (Quelle: 

Schlick, FP., S.30 und 72). 

 

456 Abraham GRAEBIN  (GRÄBIN), Schuhmacher, * circa 1680, erw. 18.12.1731 im Bürgerbuch Berlin, 

Schuhmacher; da er blutarm war, erließ ihm das Gewerk etwas, + Berlin (?), <> ...(Berlin, St.Nicolai 

und St.Petri nicht), oo in...(St.Nicolai 1709-00 und St.Petri nicht) NN. 

 

458 Ernst Heinrich  LEOPOLDT , * circa 1680, aus Halle/Saale/AN, Bader, 13.08.1708 Bg. in Berlin, + 

vor 1732 ...(Berlin, St.Nicolai nicht) (Quelle: Kb. St.Nicolai 1691-1779), <> ...(Berlin, St.Nicolai und 

St.Petri nicht), oo in ...(Berlin, St.Nicolai 1690-1711, St.Marien und in Halle/Saale/AN, St.Laurentius 

nicht) NN, <> am 22.03.1749 in Berlin (St.Marien). 

 

460 Conrad DÜNGEL  (DINGEL), * circa 1660 Dresden/SA (?), ~ Dresden (?) (Quelle: Kb.) (Dreikönigsk. 

und Sophienk. 1640-64 nicht), erw. zuerst als Soldat und Tagelöhner in Dresden, erw. 1685 und 

21.09.1686 bei der Taufe seiner Kinder in der Dreikönigsk., c. 1700/01 Torschreiber in Magdeburg/AN. 

oo 24.09.1682 Dresden (Dreikönigsk.) (Quelle: Kb.). 



 

 

461 Anna Maria  RICHTER , * circa 1665. 

 

462 Henrich Esajas BÖHM(E) , * circa 1685 ...(Altlandsberg b. Berlin nicht) (Quelle: Kb. Altlandsberg). 

Bg. und Hutmacher in Altlandsberg, Bg. in Berlin, erw. 1728-35 in St.Nicolai als Pate und bei Taufen 

und Beerdigungen eigener Kinder, + nach 1734 Berlin (?) (Quelle: Kb.), <> ...(Berlin, St.Nicolai und 

St.Petri nicht) (Quelle: Herr Delfs in Berlin) (erw. wird ein Heinrich Esaias BÖHME, der lt. Berliner 

Bürgerbücher am 17.08.1717 Bürger in Berlin wird und vorher Hutmacher in Braunschweig war) oo 

16.02.1711 Berlin (St.Marien) (Quelle: Kb. St.Marien). 

 

463 Anna Margaretha KRAHMER  (CRAMER), * vor 1694 (Quelle: Kb.). 

 

472 NN WATSON, * circa 1670 (Quelle: Preuschhof, H., Watson), rf., 1708 Mitglied der Brüderschaft 

Großbrit. Nation in Königsberg/OP. 

 

476 Hans (?) ZILßGER  (ZILCHER), * circa 1670, 24.08.1697 Bg. in Berlin, Bürgersohn und Schlosser 

(am 23.09.1730 wird im Berliner Bürgerbuch ein Schlossermeister ZOLCHER als Zeuge erw.) (viell. 

ident. mit Johann ZILCHER und Ehefrau Margarethe STRAUBY, die am 08.03.1701 in Berlin 

St.Nikolai ihre T. Anna Catharina ZILCHER taufen ließen). 

 

480 Hektor  v. LOSCH, Gutsbesitzer, * circa 1615 (Quelle: Mülverstedt: AT v.Losch, 1849). Erbherr auf 

Salleschen, das er 1651 nach seiner Rückkehr nach Ostpr. von seinem Vetter Wolff v.LOSCH durch 

Tausch erwarb/kaufte, 1664 im Hauptamt Rhein zu Salleschen mit 8 1/2 Hu zu Magd.Recht, verschrieb 

1634 über 20 Hu an Jan MILICKI, erw. 1658 wegen Streit mit seinem Nachbarn, 1655 Kommandeur 

der Drag. Komp. in Johannisburg/OP, ksl. Rittmeister  im Drag. Regt. v.LICHTENSTEIN, + circa 1680 

Salleschen b. Rhein Kr. Lötzen/OP (Quelle: Quass. L; Meye, S.207), <> Rhein Kr. Lötzen (Quelle: 

Preuschhof, E., v.Losch), im Gewölbe der K., am 05.05.1682 nach seinem Tod Erbauseinandersetzun-

gen wegen eines Schuldscheins vom 29.03.1650 über 7000 M und eines zweiten Scheines vom 

16.02.1652 über 1000 M vom + Hofgerichtsrat Frhr. v.KÖNIGSEGG, (Anm.: Während des zweiten 

schwed.-poln. Krieges wurde der Flecken Rhein von den Tataren überfallen, viele Einw. verschleppt 

oder getötet und ein großer Teil der Häuser in Asche gelegt. Möglicherweise wurden die Gebäude des 

Gutes Salleschen davon auch betroffen.). 

oo 1651. 

 

481 (?) NN v. KNOBLOCH  (vielleicht hieß sie Elisabeth), * circa 1625, aus Glittehnen Kr. Rasten-

burg/OP, <> 1703 Rhein Kr. Lötzen/OP (in der K.), viell. Schw. d. Johann v.KNOBLOCH und T.d. Ja-

cob v.KNOBLOCH aus Glittehnen, (oder Eleonore NN). 

 

482 Johann v. KNOBLOCH , * circa 1635 (Quelle: Knobloch, Adel.Tb.1902), a.d.H. Loschehnen (Los-

gehnen Kr. Bartenstein/OP), erw. 1656 als Besitzer von Loschehnen, wo er 13 Hu besaß, + 1694. 

oo ... 

 

483 Sibylla v. LESGEWANG, * circa 1640 (Quelle: Knobloch v., Adel.Tb.1902), a.d.H. Massaunen Kr. 

Bartenstein/OP, 2 Kinder, + 1696. 

 

484 Christoph Friedrich  v. PACKMOHR , * circa 1635 (Quelle: Preuschhof, H., Ahnen zu Karl d.Gr.), 

auf Jäglack Kr. Rastenburg/OP, Kolkeim Kr. Rastenburg, Salzbach Kr. Rastenburg, 1653 Vormund der 

Witwe des Fabian v.HOHENDORF, Amtshptm. zu Ortelsburg/OP, kgl.-schwed. Oberst, erwähnt 1663 

als Oberst in Przystanien. 

oo (1) circa 1660 Eleonore v. KANNACHER  (siehe 485). 

oo (2) circa 1675 NN GRAF VIZTHUM v. ECKSTEDT , * circa 1651. 

 

485 Eleonore v. KANNACHER , * circa 1637, a.d.H. Paßlack Kr. Bartenstein/OP. 

 

486 Johann Dietrich v. TETTAU , * 1636 (Quelle: Quass. T; Tettau EuStT XXI/2002, T.160A), 1676 auf 

Jeglak Kr. Rastenburg, auf Körnen Kr. Pr.Eylau/OP und 1680 auf Orschen Kr. Pr.Eylau, kurfstl. Ritt-

meister und Kammerjunker, Hof- und Legationsrat, + nach 1690 (Quelle: Tettau v., JDA III/1899; 

Stammtafel; Tettau EuStT XXI/2002, T.160A). 

oo 01.05.1669 (Quelle: Tettau EuStT XXI/2002, T.160B). 

 

487 Freiherrin Hedwig Sophie v. HOVERBECK , * circa 1645 Eichmedien Kr. Sensburg/OP (Quelle: 



 

Tettau v., Stammtafel; Tettau EuStT XXI/2002, T.160A), 1517 zu Körnen, Schlawitten u. Pilzen Kr. Pr. 

Eylau/OP, + 1715. 

 

488 Christoph Gottlieb v. PROECK, * 15.05.1645 Bannaskeim Kr. Rastenburg/OP (Quelle: Proeck v., 

Adel. Tb. 1904), auf Bannaskeim und Klimken Kr. Angerburg/OP, preuß. Capitain, + 27.12.1719 

(Quelle: Preuschhof, H., Ahnen zu Karl d.Gr.). 

oo ... 

 

489 Dorothea Margaretha v. PROECK, * 05.04.1651 Partsch Kr. Rastenburg/OP (Quelle: Proeck v., 

Adel. Tb.1904), auf Partsch und Lumienen Kr. Rastenburg, + 10.11.1738 (Quelle: Preuschhof, H., Ah-

nen zu Karl d.Gr.). 

 

490 Gottfried II. Christoph  v. EGLOFFSTEIN , * 11.06.1634 (Quelle: GHdA Freiherrl.Häuser, Bd.30, 

1963), auf Egloffstein Kr. Rastenburg/OP, Lamgarben Kr. Rastenburg, Warnikeim Kr. Rastenburg, 

Schönfließ Kr. Rastenburg, Erbherr auf Millucken Kr. Sensburg, + 04.08.1704 (Quelle: Schlieben 

v.,Stammtafel; Egloffstein v., Gustav). 

oo ... 

 

491 Maria Esther v. PROECK, * 07.12.1638 Bannaskeim Kr. Rastenburg/OP (Quelle: GHdA Frei-

herrl.Häuser, Bd.30, 1963; Brenner), 4 T., 1 Sohn, + 01.12.1707 (Quelle: Schlieben v., Stammtafel) 

(Quelle: Preuschhof, H., Ahnen zu Karl d.Gr.) (Anm.: Hugo Preuschhof schiebt zw. Maria Esther und 

Joachim noch ein Zwischenglied ein, was mir aufgrund der Zeitlogik unwahrscheinlich erscheint: 

1.494a Sebastian v.PROECK, auf Bannaskeim; oo <1> Dorothea v.PROECK; oo <2> 

1.495a Anna v.SCHAFFSTÄDT. 

 

2.988a Ahnherr Joachim v.PROECK; oo 

2.989a Ahnfrau Dorothea v.FLANß. 

2.990a Christoph v.SCHAFFSTÄDT, auf Laggarben Kr. Gerdauen/OP, erw. 1609; oo 

2.991a Susanna v.LÜTTWITZ, a.d.H. Glautienen Kr. Pr.Eylau/OP. 

 

5.980a Christoph v.SCHAFFSTÄDT, Hptm. zu Taplacken Kr. Wehlau/OP und zu Tapiau Kr. Pr.Eylau, 

+ vor 1570; oo 

5.981a Anna v.QUOß <Anm.: Niederlausitzer Uradel, seit 1497 in Ostpr. ansessig, seit 1497 in Kautern 

Kr. Wehlau, seit 1517 auf Kukehnen Kr. Bartenstein/OP>. 

5.982a Christoph v.LÜTTWITZ, auf Glautienen Kr. Pr.Eylau, + tot 1581; oo vor 1551 

5.983a Rosina/Rosdna v.JAGENREUTER. 

 

11.960a Hans v.SCHAFFSTÄDT, a.d.H. Lamgarben Kr. Rastenburg/OP; oo 

11.961a NN v.ROFF, a.d.H. Galben Kr. Bartenstein/OP. 

11.964a Nicolaus v.LÜTTWITZ, kam 1513 mit dem Frh. v.KITTLITZ aus Schlesien nach Ostpr., + tot 

1552. (Anm.: Die Herrn v.LÜTTWITZ, die sich früher auch v.LITTWITZ schrieben, sind slaw. Ab-

stammung. Sie sollen von Böhmen nach Schlesien ausgewandert sein. Eine andere Linie gehört dem 

Oberlausitzer Uradel an, davon soll ein Stamm in Westpr. aufgetaucht sein.); oo 

11.965a Elisabeth v.GREYSINGEN. 

11.966a Wolfgang v.JAGENREUTER, urk. 1461-90; oo 

11.967a NN v.KRÖSTEN (v.KROSTEN). 

 

23.838a Heinrich v.KRÖSTEN, urk. 1459-83, erhielt 1477 das Dorf Linkehnen Kr. Wehlau/OP als 

Pfandbesitz; oo 

23.839a NN v.RICHTENBERG. 

 

492 Joachim IV. Gottfried  v. EGLOFFSTEIN , * 04.10.1663 (Quelle: Egloffstein v., GHdA Frei-

herrl.Häuser, Bd.30, 1963;), a.d.H. Sorquitten Kr. Sensburg/OP, urk. 1680 und 1690, auf Lamgarben 

Kr. Rastenburg/OP, Warnikeim Kr. Rastenburg, Schönfließ Kr. Rastenburg, Millucken Kr. Sensburg, 

vereinte alle preuß. Güter in seiner Hand, kgl.-preuß. Hof- und Legationsrat, + 05.02.1705 (Quelle: 

Quass.E-35; Egloffstein v., Gustav) (Quelle: Schlieben v., Stammtafel) (nach der Stammtafel 

v.Schlieben heißt er Johann Gottfried v.EGLOFFSTEIN). 

oo ... 

 

493 Susanna Barbara (Sus. Maria ?) THIESEL v. DALTITZ , * 13.09.1666 Marklack Kr. Rastenburg/OP 

(Quelle: GHdA Freih. Häuser, Bd.30, 1963) (Quelle: Quass.T-126 und E-35), a.d.H. Powayen Kr. 



 

Fischhausen/OP im Ksp. Medenau, + 02.03.1731 Lamgarben Kr. Rastenburg (Quelle: Schlieben v., 

Stammtafel) (oder 23.03.1738). 

 

494 Georg Dietrich v.d. GROEBEN, * 19.07.1666 (Quelle: Groeben v.d., Adel.Tb. 1903; Schlieben v., 

Stammtafel; EuStT XXI/22002, T.128). Herr auf Nerfken, Quoßen Kr. Bartenstein/OP, Pudelkeim Kr. 

Pr.Eylau, Wicken Kr. Bartenstein, seit 1697 im Besitz des Gutes (2250 ha) von Sorquitten Kr. Sens-

burg/OP, dort Patron der K., stiftete 1701 die Barockkanzel und den Taufengel, kgl.-preuß. Hofrichter, 

Hofgerichtsrat, + 26.09.1739 Nerfken Kr. Pr.Eylau/OP (Quelle: Groeben v.d., 1994; Groeben v.d., 

Stammtafel; EuStT XXI/2002, T.128) (Quelle: Kirchl.Archiv Sorquitten). 

oo (1) 1687 (Quelle: EuStT XXI/2002, T.128) Catharina Barbara v.d. GROEBEN (siehe 495). 

oo (2) vor 1717 Barbara Luise v. TETTAU , * 12.09.1683 (Quelle: Adel.Tb. 1903, Stammreihe 

v.d.Groeben; Tettau EuStT XXI/2002, T.159), a.d.H. Wokellen Kr. Pr.Eylau/OP, + 01.06.1751 (Quelle: 

Groeben v.d., 1994). T.d. Abel v.TETTAU auf Wokellen u.s. Ehefrau Elisabeth Freiin 

v.HOVERBECK. 

 

495 Catharina Barbara v.d. GROEBEN, * 09.05.1665 Marienwerder/WP (Quelle: Schlieben v. und Gro-

eben v.d., Stammtafel; EuStT XXI/2002, T.128 u. 129) (oder 08.05.), a.d.H. Karschau Kr. Rasten-

burg/OP, + 05.09.1701 Rückgarben Kr. Bartenstein/OP (Quelle: Adel.Tb. 1903, Stammliste 

v.d.Groeben; EuStT XXI/2002, T.128 u. 129) (Quelle: Groeben v.d., 1994). 

oo (1) 01.01.1683 (oder 1685) (Quelle: EuStT XXI/2002, T.129) Johann Casimir KÖHN , gnt. 

v.JASKI, * 19.09.1651, + 1684. 

oo (2) 1687 (Quelle: EuStT XXI/2002, T.128) Georg Dietrich v.d. GROEBEN (siehe 494). 

oo (3) 1687 Johann Friedrich v.d. GROEBEN, * 15.02.1670 (Quelle: Groeben v.d., Adel.Tb. 1903; 

EuStT XXI/2002, T.135), auf Karschau u. Rückgarben Kr. Rastenburg/OP, Wilmsdorf Kr. Osterode, 

Winkelsdorf Kr. Rosenberg, + 20.03.1696 (Quelle: EuStT XXI/2002, T.135). S.d. Otto Friedrich 

v.d.GROEBEN u.s. Ehefrau Katharina Elisabeth v.KALCKSTEIN a.d.H. Pilwe. 

 

496 Jakob MOLL , Schneider, * 11.04.1660 Deiningen b. Nördlingen/BY (Quelle: Kb.<ohne Urk.>) (ev.), 

erw. 1686, Schneider, ebd. Gerichtsmann. 

oo 06.11.1683 Deiningen (Quelle: Kb.<ohne Urk.>). 

 

497 Anna Margaretha (?) BIEBER , * err. 1661 Rohrbach b. Nördlingen/BY, + 1738 Deiningen b. Nörd-

lingen, 77 J. alt. 

 

498 Leonhard NAGEL , * 1663. Bauer in Deiningen b. Nördlingen/BY. 

oo (1) 19.07.1687 Deiningen (Quelle: Kb.<ohne Urk.>) Anna Margaretha MAIR , * circa 1665. 

oo (2) 09.07.1694 Deiningen b. Nördlingen (Quelle: Mormonen) Barbara WEILAND  (siehe 499). 

 

499 Barbara WEILAND , * circa 1665 (Quelle: Mormonen). 

 

510 Johann LANGMANN  (LANDMANN) , * circa 1680 (Quelle: Preuschhof, H., Preuschhof). Fischer in 

der kgl. Vorstadt Pillau Kr. Fischhausen/OP, + vor 1728 ...(Pillau nicht). 

 

 

Generation IX (Nr. 512 ï 1023) 
 

512 Jacob PREUSCHOFF, * Klenau Kr. Braunsberg/OP, ~ (ka.) 16.06.1575 Braunsberg (Quelle: Kb. über 

Fecker; APGK-FA 18/1996, S.246). 

oo (1) 01.11.1604 Braunsberg (bei der Trauung lautet der Name DREUSEN) Barbara DREHER (sie-

he 513). 

oo (2) 1618-1621 Anna NN, * circa 1585 (Quelle: Preuschhof, APGK, FA 1969), + circa 1622 (n. 

24.08.1621). 

 

513 Barbara DREHER, * Klenau Kr. Braunsberg/OP, ~ (ka.) 15.07.1579 Braunsberg/OP (Quelle: Kb. 

über Fecker; APGK-FA 18/1996, S.246), 3 Kinder. 

 

516 Paul KOLBERG , * circa 1595. Einw. in Betkendorf Kr. Braunsberg/OP, + circa 1641 (n. 23.11.1640). 

oo (1) circa 1625 Anna NN (siehe 517). 

oo (2) 23.11.1636 Frauenburg Dorothea NN, * circa 1605 (Witwe d. Martin ELERT zu Frauenburg Kr. 

Braunsberg/OP), + circa 1641 (Quelle: Kb. über Fecker) (n. 23.11.1640). 

 



 

517 Anna NN, * circa 1605, + 1631-1636 (Quelle: Kb. über Fecker) (03.09.1631/23.11.1636). 

 

518 Laurentius CIMMERMANN , * circa 1600 (ka.). Einw. in Neuendorf b. Tolkemit Kr. Elbing/WP. 

 

520 Johannes BRETTSCHNEIDER , * circa 1615 (ka.), aus Rahnenfeld Kr. Braunsberg/OP, + 1650-1651 

(Quelle: Kb. über Fecker) (26.10.1650/22.10.1651). 

oo 01.05.1643 Frauenburg Kr. Braunsberg (Quelle: Kb. nach Fecker). 

 

521 Elisabeth EICHHOLTZ , * circa 1620, + nach 1661. 

oo (1) 01.05.1643 Frauenburg Kr. Braunsberg (Quelle: Kb. nach Fecker) Johannes BRETTSCHNEI-

DER (siehe 520). 

oo (2) 22.10.1651 Frauenburg (Quelle: Kb.Frauenburg über Merten) Georg POHL , * circa 1615 (Quel-

le: Kb. Frauenburg über Merten). 

oo (3) 07.02.1661 Frauenburg (Quelle: Kb. Frauenburg über Merten) Johannes FEDERAU, * circa 

1615 (Quelle: Kb. Frauenburg über Merten). 

 

608 Jeremias FALCK , Kupferstecher und Goldschmied, * circa 1619 (Hamburg) (Quelle: Lei-

stikow/Preuschhof, FA 3) (rf.), 1630/34 Goldschmiedelehrling, lernte bei Wilhelm HONDIUS und 

Cornelius BLOEMART Kupferstecher, 1639/40 Kupferstecher in Paris/F, bis 1649 in Danzig, bis 1655 

in Stockholm/S als Hofkupferstecher der Kgin. Christine v. SCHWEDEN, 1655 in Kopenhagen/DK, 

1655-64 in Hamburg, dann wieder in Danzig, + Danzig, <> 07.02.1677 Danzig (St.Petri). 

oo 09.06.1650 Danzig (St.Petri). 

 

609 Anna MERCATOR , * 1620-1630, 5 Kinder, + 25.01.1672 Danzig/WP, <> Danzig (St.Petri), (oder in 

Hamburg <Rf. K.> nach Leistikow/H.Preuschhof entgegen Weichbrodt). 

 

610 Georg (Jürgen) SPALDING , * 1641 Plau Kr. Lübz/MV (Quelle: Weichbrodt; Spalding, Stammtafel, 

T.4 u. 6), urk. 1689 mit seiner Frau bei einer Volkszählung, + 1697 Plau. 

oo 1669. 

 

611 Elisabeth RIBKE , * circa 1650 (Quelle: Spalding, Stammtafel, T.4 und 6), 6 Kinder bekannt. 

 

620 Jakob PODBIELSKI , * 24.07.1650 Königsberg/OP (Quelle: Altpreuß. Biographie, Bd. II, S. 510), ~ 

(ev.) Königsberg-Altstadt, 13.05.1669 immatr. Univ. als Unmündiger, 20.10.1670 mündig, musikal. 

Ausbildung durch den Organisten BEDAU an der Schloßk., folgte diesem im Amt am 08.08.1671 auf 

Empfehlung des Kapellmeisters SEBASTIANI, 1679 Organist in Löbenicht, 1697-1709 an der Altstäd-

ter K., Komponist von Kantaten, erhalten ein Brauttanz in 5 Stimmen von 1689, ein zweiter Brauttanz 

von 1702, + 29.08.1709 Königsberg-Altstadt. 

oo vor 1682 ...(Augsburg nicht). 

 

621 Anna Catharina MOTZ , * circa 1664 Augsburg/BY (Quelle: Quass. M-360; Preuschhof, H., Preusch-

hof), 7 Kinder, + 06.02.1726, <> 06.02.1726 Königsberg-Altstadt/OP (Quelle: Altpreuß. Biographie, 

Bd. II, Elbert, Marburg, S. 448) (Schw. d. Organisten Georg MOTZ in Tilsit/OP, * 24.12.1653 in 

Augsburg/BY, + 25.9.1733 in Tilsit; mehr bei Quass. M-360). 

 

622 Martin Christoph  FRENTZDORFF  (FRENSDORFF), * Dessau/AN, ~ (rf.) 27.01.1639 Dessau/AN 

(Schloß- und Stadtk.), 1653 Student in Leipzig/SA, 1659 in Frankfurt/Oder/BB, 1662-68 Lehrer an der 

rf. Burgschule in Königsberg, 1668 Rektor ebd. an der franz.-rf. Schule, + 1703 Königsberg/OP. 

oo 14.11.1667 Königsberg (Burgk.). 

 

623 Margaretha van NELLEN  (van NEHLEN), * vor 1652. Herkunft aus Elbing/WP, Königsberg/OP 

oder Pillau Kr. Fischhausen/OP(?). 

 

642 Hans Georg KRAUSE, * err. 1656 Militsch/SL. Fleischhauermstr., wohnte in Pr.Stargard, <> 

23.04.1688 Pr.Stargard/WP (Quelle: Kb. nach Müller-Dultz), 32 J. alt. 

oo 12.02.1685 Pr.Stargard (Quelle: Kb. nach Müller-Dultz). 

 

643 Maria  LANDMANN , ~ (ev.) 11.04.1655 Dirschau/WP (Quelle: Kb. nach Müller-Dultz), <> 

03.06.1735 Dirschau (Quelle: Kb. nach Müller-Dultz). 

oo (1) 14.08.1679 Pr.Stargard (Quelle: Kb. nach Müller-Dultz) Hans BEYER, * circa 1650. Bg. und 

Fleischhauermstr. in Pr.Stargard/WP. 



 

oo (2) 17.02.1681 Pr.Stargard (Quelle: Kb. nach Müller-Dultz) Martin  SCHUMANN , * circa 1650. 

Fleischer, Bg. in Pr.Stargard/WP. 

oo (3) 12.02.1685 Pr.Stargard (Quelle: Kb. nach Müller-Dultz) Hans Georg KRAUSE (siehe 642). 

oo (4) 22.06.1689 Pr.Stargard (Quelle: Kb. nach Müller-Dultz) Johann PFEIFFER, * circa 1650. 

Fleischhauermstr., Bg. in Pr.Stargard, + vor 1735 Pr.Stargard/WP. 

 

644 Thomas SCHADE, * circa 1630, ~ ... (Dirschau/WP nicht). Kürschner, c. 1650 Einw. in Dirschau, + 

vor 1683 (viell. war sein V. Georg SCHADE, dessen T. Catharina SCHADE am 08.01.1657 in Dirsch-

au getauft wurde). oo in ... (Dirschau 1640-70 nicht) NN. 

 

656 Peter sen. PLATH , * circa 1660 (Quelle: Preuschhof, H., Plath), aus Morgenau Kr. Gr.Werder/WP 

(wohl Margenau Kr. Danzig/WP), 1683 Bg. in Dirschau/WP, Ratsverwandter, <> 21.01.1715 Dirschau 

(Quelle: Kb. nach Müller-Dultz). 

oo 23.05.1690 Dirschau (Quelle: Kb. nach Müller-Dultz). 

 

657 Maria  GALESKI , ~ (ev.) 09.02.1671 Dirschau/WP (Quelle: Kb. nach Müller-Dultz), + 08.10.1736 

Dirschau (Quelle: Kb. nach Müller-Dultz), 65 J. alt. 

oo (1) 28.10.1688 Dirschau (Quelle: Kb. nach Müller-Dultz) Abraham RICHTER, * circa 1660, 1689 

Bg. in Dirschau/WP, Rektor. 

oo (2) 23.05.1690 Dirschau (Quelle: Kb. nach Müller-Dultz) Peter sen. PLATH  (siehe 656). 

oo (3) 17.01.1718 Dirschau Georg FESTER (FÖRSTER), * circa 1670. Bg.meister. 

 

658 Martin  NEUMANN , * circa 1655. Deichgeschworener in Gnojau Kr. Danzig/WP, + vor 1713 

...(Dirschau nicht) (Quelle: Kb. Dirschau 1702-13) (1683 wurden in Gnojau ein Martin NEUMANN aus 

Münsterberg/? und ein Michel NEUMANN erw.). 

 

660 Heinrich GIEßBRECHT , * circa 1660 ...(Wotzlaff Kr. Danzig/WP oder Dirschau nicht). Tischlerm-

str., Bg. in Dirschau, + 16.05.1741 Dirschau/WP (Quelle: Kb. nach Müller-Dultz). 

oo 14.11.1688 Dirschau (Quelle: Kb. nach Müller-Dultz). 

 

661 Anna-Maria  ENGELKE  (ENGEL), ~ (ev.) 22.12.1669 Dirschau/WP, + 25.01.1724 Dirschau. 

 

664 Zacharias THIELE , * 25.11.1635 Zittau/SA (Quelle: DZfG Leipzig). Bg. in Zittau, Schlossermstr., 

erwarb 1682 das Haus in der Fleischergasse 578 um 415 Zittauer Mark, + 12.08.1692 Zittau (Quelle: 

DZfG Leipzig). 

oo (1) 03.10.1667 Zittau (Quelle: DZfG Leipzig) Maria  BAUMGARTEN  (siehe 665). 

oo (2) 01.06.1692 Zittau (1. Epiph.) (Quelle: DZfG Leipzig) Rosina STÜRMER, * 04.11.1662 

Zittau/SA (Quelle: DZfG Leipzig), + 29.03.1734 Zittau. T. d.Hans STÜRMER, Tuchmachermstr. 

 

665 Maria  BAUMGARTEN , * circa 1645, + 29.09.1690 Zittau/SA. 

 

666 Michael jun. BOY, ~ (ev.) 19.10.1660 Dirschau/WP (Quelle: KB. durch Müller-Dultz), 1683 Bg. in 

Dirschau, Bäckermstr., c. 1700 Bg.meister, + 29.07.1720 Dirschau (Quelle: Kb. durch Müller-Dultz). 

oo 28.10.1683 Dirschau. 

 

667 Catharina GALESKI , ~ (ev.) 06.05.1669 Dirschau/WP (Quelle: Kb. durch Müller-Dultz), + 

22.02.1732 Dirschau (Quelle: Kb. durch Müller-Dultz), 63 J. alt. 

 

668 Caspar GALESKI  (GALESKE), * circa 1655 Prausnitz Kr. Militsch/SL (1659 + in Prausnitz 622 

Menschen an der Pest), 1680 Bg. in Dirschau/WP, 1722 Bg.meister, + 28.12.1724 Dirschau (Quelle: 

Kb. nach Müller-Dultz) (Anm.: Ein Christian GALESKI aus Dirschau wurde 1697 Bg. in Grau-

denz/WP). 

oo (1) 01.07.1680 Dirschau (Quelle: Kb. nach Müller-Dultz) Catharina GLEWENHAGEN  (siehe 

669). 

oo (2) 27.09.1723 Dirschau Regina POHL , * circa 1680 (Witwe des oo [1] Gerichtsverw. Andreas 

ZEPKE oder ZÄPKI, + 1717 und des oo [3] Karl FORSTER, + 27.02.1761). 

 

669 Catharina GLEWENHAGEN , * circa 1660 ...(Dirschau nicht), + 17.11.1721 Dirschau/WP (Quelle: 

Kb. nach Müller-Dultz). 

 

670 Georg jun. LANGE , ~ (ev.) 26.04.1663 Dirschau/WP (Quelle: Kb. nach Müller-Dultz), 1692 Bg. in 



 

Dirschau, 1702-32 Bgm., dankte wegen hohen Alters ab, + 23.09.1736 Dirschau. 

oo 17.06.1692 Dirschau. 

 

671 Anna Maria  DIRCKS(en), * err.  1665 ...(Dirschau nicht), erw. in Dirschau, + 18.02.1727 Dirsch-

au/WP (Quelle: Kb. nach Müller-Dultz), 61 J. alt. 

oo (1) 20.07.1682 Dirschau Merten WOLFF , * circa 1655. Schneidermstr. in Dirschau/WP. 

oo (2) 17.06.1692 Dirschau Georg jun. LANGE  (siehe 670). 

 

706 Georg FABIG , * circa 1625. Bg. und Stricker in Lissa b. Posen/PL. 

 

736 Hans BEINROTH , * err. 1616, aus Molmerschwende im Ostharz, + 05.10.1688 Pansfelde im Ost-

harz/AN (Quelle: Kb. über Lührs) (oder, doch wenig wahrscheinlich: Andreas BEINROTH. oo 

21.01.1651 in Pansfelde Catharina Elisabeth LIEBOLT, *  29.01.1632 in Pansfelde, 2 Kinder). 

oo 1648-1654 ...(Pansfelde v. 1648 nicht). 

 

737 Margarethe GLEITHORST , * 13.03.1621, 2 Kinder, + 23.01.1706 Pansfelde im Ostharz/AN. 

 

742 Andreas VALEY , * 28.06.1628 Pansfelde im Ostharz/AN, ~ (ev.) 17.04.1632 Pansfelde (Paten: An-

dreas BEINROTH) (Quelle: Kb. über Lührs) (St.Johannis). 

oo 04.12.1655 Pansfelde. 

 

743 Elisabeth KEMPE , * 13.12.1634 Pansfelde im Ostharz/AN (Schw. des Gerten KEMPE, get. 1636 in 

Pansfelde). 

 

744 Heinrich BÜRGER, * 02.06.1615 Pansfelde im Ostharz/AN. Convoyer auf Burg Falkenstein im Ost-

harz/AN, magister artium, <> 20.03.1681. 

oo ... 

 

745 Anna NN, * circa 1620, <> 25.03.1680. 

 

746 NN HOHMANN , * circa 1655. Stellmacher in Ballenstedt Kr. Quedlinburg/AN. 

 

748 Martin  BALLIN , * 26.10.1654 Pansfelde im Ostharz/AN. 

oo 21.10.1678 Pansfelde. 

 

749 Anna BORMANN , * circa 1655. 

 

752 Konrad WEBER, Schuhmachermeister, * Febr. 1654 Reinhardshausen in Waldeck/HS (Quelle: Preu-

schhof, H., Weber) (err.) Schuhmachermstr., 15.05.1682 Bg. in Nieder-Wildungen in Waldeck, wohnte 

1681 im 1. Stadtviertel, sein Br. Herbold WEBER 1684 ebenfalls, + 29.08.1740 Nieder-Wildungen, 86 

1/2 J. alt. 

oo circa 1683 Nieder-Wildungen. 

 

753 Anna Barbara VALENTIN , * 31.08.1663 Reinhardshausen in Waldeck/HS (Quelle: Preuschhof, H., 

Weber) (oder in Nieder-Wildungen), 9 Kinder, + 10.11.1722 Nieder-Wildungen in Waldeck. 

 

754 Johann Georg (Joh. Jürge) DEIßMANN , * 07.11.1669 Nieder-Wildungen in Waldeck/HS. Schuhma-

chermstr., kaufte von Johann Philipp WALDSCHMIDT für 200 Taler das dessen Neffen Joh. Daniel 

WALDSCHMIDT gehörende Mogk'sche Haus, + 02.05.1735 Nieder-Wildungen. 

oo 06.08.1695 Nieder-Wildungen. 

 

755 Anna Margarete MOGK , * 18.02.1675 Nieder-Wildungen in Waldeck/HS, + 04.03.1740 Nie-

der-Wildungen. 

 

756 Johannes STRACKE , ~ (ev.) 26.08.1677 Nieder-Wildungen in Waldeck/HS (Quelle: Preuschhof, H., 

Weber), 27.09.1697 Bg. in Nieder-Wildungen, + 1709-1711 Nieder-Wildungen. 

oo 23.11.1697 Nieder-Wildungen. 

 

757 Catharina Maria  HARTMANN , ~ 12.12.1676 Nieder-Wildungen in Waldeck/HS (Quelle: Preusch-

hof, H., Weber), + 21.12.1732 Nieder-Wildungen. 

oo (1) 23.11.1697 Nieder-Wildungen Johannes STRACKE  (siehe 756). 



 

oo (2) 1711 Nieder-Wildungen Johann CRANTZ , Schmiedemeister, * circa 1675. Schmiedemeister, + 

10.10.1741 Nieder-Wildungen in Waldeck/HS. 

 

758 Christian BÜRGER (BERGER), ~ (ev.) 06.01.1677 Vöhl in Waldeck/HS (Quelle: Preuschhof, H., 

Weber), 1688 konf. ebd., Schmiedemstr., (dem Alter nach könnte er ident. sein mit Johann Christian 

BÜRGER, Fähnrich in der Landmiliz, + am 02.07.1749 in Vöhl m. 72 J. 5 M.). 

oo 27.01.1707 Nieder-Wildungen in Waldeck (nach der Geburt der T.?). 

 

759 Anna Margareta CRANTZ , * circa 1683, aus Vöhl in Waldeck/HS. 

 

760 Johannes d. Mittlere SCHRÖDER, * 06.11.1670 Rothenditmold G Kassel/HS (rf.). Kastenmeister. 

oo 15.10.1696 Rothenditmold. 

 

761 Anna Elisabeth RODE, * circa 1675 Niederzwehren G Kassel/HS, 9-10 Kinder. 

 

762 Johann Daniel LANDGREBE , * circa 1675 (Quelle: Preuschhof, H., Jentsch) (rf.), erw. in Wolfsan-

ger G Kassel/HS. 

 

764 Johannes RÜNEMANN  (REINEMANN), ~ 22.10.1676 Wehlheiden G Kassel/HS (im hess. Mann-

schaftsverzeichnis von 1639 kommt der Name RÜNEMANN in Wehleiden noch nicht vor), + 

23.01.1729 Wehlheiden, 52 J. alt, oo c. 1703 NN. 

 

766 Johannes d. Mittlere WIMMEL , * circa 1685, in Wahlershausen G Kassel/HS, erw. 1715. 

 

832 Mechell/Michael HARDER , * circa 1615 Anklam/PM, erw. 1642 in Königsberg-Haberberg/OP,  1649 

in Zinten, erw. 1650 und 1658 als Pate, + 06.04.1690 Zinten Kr. Heiligenbeil/OP (Quelle: Kb. über 

Krause-Harder). 

oo circa 1646 (v. 18.01.1647). 

 

833 Elisabeth NN, * circa 1625, 2 S., 12.02.1647 Patin in Zinten Kr. Heiligenbeil/OP. 

 

848 (?) Georg WIECHERT  (WICHERT), Bauer, * circa 1615. Bauer (rusticus) in Lilienthal Kr. Brauns-

berg/OP. 

 

852 (?) Clemens WICHERT , * circa 1630 Lilienthal Kr. Braunsberg/OP (Quelle: Trb. Lilienthal), ev., 

Bauer, + 15.02.1690 Tiedmannsdorf Kr. Braunsberg (Quelle: Kb.). 

oo (1) 16.11.1653 Gr.Rautenberg Kr. Braunsberg (Quelle: Kb.; Mo.) (?) Magdalena EICHHOLZ  

(siehe 853). 

oo (2) 20.09.1682 Gr.Rautenberg (Quelle: Kb.) Barbara NN, * circa 1650 (Witwe d. Johannes LILI-

ENTHAL, oo 20.09.1682 im Ksp. Gr.Rautenberg), + 18.07.1688 Tiedmannsdorf Kr. Braunsberg/OP 

(Quelle: Kb.Gr.Rautenberg). 

oo (3) 31.10.1688 Gr.Rautenberg (Quelle: Kb.) Anna NN, * circa 1650 (Witwe d. Michael SIDLER). 

 

853 (?) Magdalena EICHHOLZ , * circa 1630, wohl verw. SCHOLTZ (unter diesem Namen ist die Ehe 

eingetragen), 8 Kinder aus dieser Ehe, + 21.12.1681 Tiedmannsdorf Kr. Braunsberg/OP (Quelle: 

Kb.Gr.Rautenberg). 

 

854 (?) Johannes LILIENTHAL , * circa 1635. Bauer (colonus) in Tiedmannsdorf Kr. Braunsberg/OP. 

oo ... 

 

855 (?) Barbara NN, * circa 1640. 

 

896 Rudolf SCHLICK , Kaufmann, * 07.04.1577 Minden/NW (Quelle: Preuschhof, H., Schlick, S.89). 

Kaufmann, + 06.02.1634 Minden (Quelle: FP.). 

oo 1606. 

 

897 Anna Maria  SCHILLING , * circa 1585 (Quelle: Preuschhof, H., Schlick, S.89), 7 Kinder, + 1637 

Minden/NW (Quelle: FP.) (kurz v. 10.08.1637). 

 

898 Rudolf BULL(E) , * nach 1580 Minden/NW (Quelle: Preuschhof, Schlick, S.89; Schlick, FP, S.19 + 

74), 1644 Senator dort, + 1663 (Quelle: FP.) (kurz v. 19.11.). 



 

oo ... 

 

899 Anna RETHMEIER , * circa 1600 (Quelle: Preuschhof, H., Schlick, S.89), 6 Kinder, + 1667 (Quelle: 

Schlick, FP, S.74) (kurz v. 24.12.1667) (Anm.: Die Daten mit dem Vermerk "kurz vor..." sind dem 

"Mindener Sargbuch" entnommen. Damals mußte für jeden Sarg mit "erhobenem Deckel" - entspr. der 

heute üblichen Sargform - eine Gebühr bezahlt werden. Es ist anzunehmen, daß der Todesfall kurz vor 

der Zahlung erfolgt ist, so daß uns nur ein ungefähres Todesdatum bekannt wird.). 

 

908 Heinrich STAMMICH , * circa 1608 Hamburg (n. 1600), immatr. 23.05.1633 Univ. Königsberg/OP, 

Aug. 1636 Univ. Rostock/MV, zunächst in schwed., dann in brandenb. Diensten, kgl.-schwed. und kur-

brand. Regierungsrat, geadelt, Rat im Hzgt. Minden, + 11.12.1686 Minden/NW (Quelle: Schlick, FP. 

S.72; Dudy, S.117; Guttzeit 1982) (oder 1677 in Rostock/MV lt. Guttzeit) (Anm.: 1646 machte der 

nicht mehr regierende Bf. Franz v.WARTENBERG Haus und Hof bei Hahlen Kr. Minden des Kanzlei-

rats Henrich STAMMICH zu einem Burgmannsgut. Als das Fstm. Minden an Brandenburg gekommen 

war, wurde STAMMICH 1652 vom Kfst. Friedrich Wilhelm die Burgmannsgerechtigkeit auf sein 

Hofgut b. Hahlen Kr. Minden erneuert. Ladeburg sagt in seinem Adelslexikon, daß Heinrich 

v.STAMMICH 1668 in dem Minden'schen begütert sei. Am Ende des 17. und Anfang des 18. Jhs. 

nannte sich die Familie nämlich "v.STAMMICH", freilich ohne Diplom, führte ein adliges Wappen und 

verschwägerte sich mit dem Minden'schen Landadel. So erschien 1725 ein Heinrich v.STAMMICH, der 

Syndikus der Minden'schen Ritterschaft war und Anna v.SCHLOEN gnt. GEHLEN zur Frau hatte. 

1725 war viell. das Hofgut Hahlen der v.d.BUSSE noch im Besitz der v.STAMMICH gewesen.). 

oo (1) circa 1640 Anna HEDEMANN  (siehe 909). 

oo (2) circa 1650 Lucretia  Margaretha v. DONOP, * circa 1620 (Quelle: Preuschhof, H., Schlick, 

S.89; Schlick, FP, S.72), aus Barkhausen Kr. Minden/NW, kinderlos, + 1701. 

 

909 Anna HEDEMANN , * circa 1615 (Quelle: Preuschhof, H., Schlick, S.89; Schlick, FP, S.72). 

 

910 Ernst Conrad (Cord) v. SCHLOEN-GEHLE , * 1622 (Quelle: Preuschhof, H., Schlick, S.89; Fahne). 

Obristleutnant, auf Hollwinkel G Pr.Oldendorf Kr. Lübbecke/NW, c. 1660 Übertritt zum Katholizismus 

(Quelle: Schlick, Fam.papiere, S.12 und 30). 

oo ... 

 

911 Anna Agnes v. SCHLOEN-TRIBBE , * circa 1625 (Quelle: Preuschhof, H., Schlick, S.89), + circa 

1685 Lübbecke/NW (Quelle: Fahne; Schlick, FP, S.12). 

 

922 Johann Heinrich RICHTER , * circa 1635, erw. in Dresden, Soldat, + vor 1682 Dresden/SA (?) (Quel-

le: Kb. Dreikönigsk.), <> Dresden (Fr. der Dreikönigsk.). 

oo ... 

 

923 NN, * circa 1645, + 24.07.1680 Dresden/SA, <> Dresden (Quelle: Kb.) (Dreikönigsk.). 

 

926 Leonhardt KRAHMER  (CRAMER), * circa 1665 (Quelle: Kb. Berlin, St.Marien). Bg. und Gärtnerm-

str. in Hamburg, + vor 1711. 

 

960 Leonhard v. LOSCH, Gutsbesitzer und Offizier, * circa 1585 (Quelle: Mülverstedt: Stammtafel 

v.Losch, 1849). Erbherr auf Sporwitten Kr. Friedland/OP, seit 1642 auf Numeiten Kr. Angerburg/OP, 

erw. 1631 und 1645, kgl.-poln. Rittmeister, + 1646-1647 (Quelle: Preuschhof, E., v.Losch). 

oo vor 1615 (oder 1638). 

 

961 Anna Sophia v. FOLLER(t) , * circa 1595, a.d.H. Regitten Kr. Braunsberg/OP, 7 Kinder, + 1647 

(Anm. nach Lex. d. GHdA: Ostpr. ev. Adelsgeschlecht, das mit Heinz FOLLER, Rüstmeister der Hzge 

Albrecht und Albrecht Friedrich v.PREUSSEN, Amtshptm. zu Neuhausen Kr. Königsberg/OP und 

Waldau Kr. Königsberg, 1537 die StR begann und seit 1570 mit adeligen Gütern belehnt und in adligen 

Ämtern erschien.). 

 

964 Jacob v. KNOBLOCH , * circa 1600 (Quelle: Knobloch, Adel.Tb.1902), erw. 1637 mit Melchior 

v.KNOBLOCH als Besitzer von Losgehnen Kr. Bartenstein/OP, auf Rotgörken Kr. Bartenstein, Glit-

tehnen Kr. Bartenstein, Wangotten Kr. Rastenburg/OP, lebte 1651, + vor 1652. 

oo ... 

 

965 Elisabeth v. HOHENDORF, * circa 1610 (Quelle: Knobloch v., Adel.Tb.1902), a.d.H. Behlen Kr. 



 

Pr.Holland/OP, erw. 1651, lebte noch 1681. 

 

966 Erdmann v. LESGEWANG, * circa 1615 (Quelle: Riefel v. <Brief>), auf Massaunen Kr. Barten-

stein/OP, + 1670. 

oo ... 

 

967 Elisabeth v. KANITZ , * circa 1610 (Quelle: Riefel v. <Brief>) (Quelle: Quass.) (Anm.: Vorfahren 

könnten sein: Georg v. KANITZ, erw. 1540 nach Quass, + 1568, u.s. Ehefrau Anna v.THALAU 

<Quass. T-60>; deren Eltern: Johann v. KANITZ, erw. 1. Hälfte 16. Jh., u.s. Ehefrau Maria v. RIPPEN 

aus Kuglack Kr. Wehlau/OP <Quass. R-247> und Ahnherr Laurentius Georg v. THALAU aus Medni-

cken Kr. Fischhausen/OP u.d. Ahnfrau Apollonia v. WAYSSEL. Nach dem Lex. d. GHdA gab es in der 

K. zu Medenau Kr. Fischhausen/OP  eine Grabplatte vor dem Altar und ein Epitaph im Chor für Lud-

wig v.d. ALBE, + 1604, und seine Ehefrau Katharina v. KANITZ mit je 8 Ahnenwappen: v. DOWITZ, 

v. RIPPEN, v. KÖRBITZ, v. TALAU, v. NISIKEN, v. WAYSSEL, v. KROMONEN. Es handelt sich 

z.T. um die gleichen Namen, so daß  Elisabeth und Katharina v. KANITZ wohl verwandt waren. Das 

Geschlecht v. KANITZ war Uradel aus Meißen, Stammsitz war Canitz b. Wurzen/SA, 1490 nach Preu-

ßen gekommen, 1490 auf Allenburg Kr. Wehlau/OP und Mednicken Kr. Fischhausen.). 

 

968 Christoph Joachim v. PACKMOHR , * circa 1584 (Quelle: Preuschhof, H., Ahnen zu Karl d.Gr.), auf 

Jäglack Kr. Rastenburg/OP, Pristanien Kr. Angerburg/OP, poln. Kammerherr, Hptm. zu Oletzko/OP, + 

15.05.1645 (Quelle: Quass. P-11). 

oo (1) circa 1615 Dorothea v. LEHNDORFF  (siehe 969). 

oo (2) circa 1635 Elisabeth Freiin zu EULENBURG, * 1605, 1646 Witwe, + 09.05.1675 Taberlack  

Ksp. Drengfurt (Quelle: EuStT XX/2002, Nr. 123). 

 

969 Dorothea v. LEHNDORFF , * circa 1586 (Quelle: Ernst Packmohr; EuStT XX/2002, Nr. 149), + 1644 

(Quelle: Ernst Packmohr). 

 

970 Ludwig  v. KANNACHER , * circa 1600, auf Paßlack Kr. Bartenstein, erwarb 3 Hu 9 Mo zu Kessel Kr. 

Johannisburg/OP, 1633-52 Amtshptm. zu Johannisburg, bis 1637 Hptm. zu Insterburg/OP, 1637 ksl. 

Oberstleutnant, + vor 1671 (Quelle: Grabstein), <> Gr.Schwansfeld Kr. Bartenstein/OP (Quelle: Vj. 

1913), dort Grabstein. 

oo (1) circa 1630 Hedwig Catharina v. STEVENING (siehe 971). 

oo (2) circa 1640 Sybilla v. PACKMOHR , * circa 1620. Grabstein in der K. Gr.Schwansfeld Kr. Bar-

tenstein. 

 

971 Hedwig Catharina v. STEVENING , * circa 1610, aus Westfalen. 

 

972 Johann (Hans) Eberhard v. TETTAU , * 15.02.1585 Tolks Kr. Pr.Eylau/OP (Quelle: Tettau v., 

Stammtafel 1835; JDA III/1899; Tettau EuStT XXI/2002, T.157), auf Tolks Kr. Pr.Eylau/OP, Powar-

schen Kr. Pr.Eylau, Körnen Kr. Pr.Eylau, Bäslack Kr. Rastenburg/OP, 1608-53 als Gesandter am poln. 

Hof und Reichstag, 1619 zu Sieslack u. Grauschienen Kr. Bartenstein/OP, Schwollmen u. Peterhagen 

Kr. Pr.Eylau/OP, 1622 Landrat, 1624/32 Hptm. der Ämter Pr.Eylau und Bartenstein/OP, 1627 Land-

schatzmeister, dann Obergerichtsrat in Budzisken Kr. Sensburg/OP, 1641 Landhofmeister, 1636-41 

Oberburggraf, 1641/53 Landhofmeister im Hzgt. Preußen, + 07.12.1653 Tolks Kr. Pr.Eylau (Quelle: 

Ketelhodt v., AL, S.331; Quass. T; EuStT XXI/2002, T.146b), <> 26.03.1654 Königsberg/OP (Quelle: 

Tettau EuStT XXI/2002, T.157) (Tragh. K.). 

oo 04.10.1615 (Quelle: Stammtafel v.Tettau, 1835; Quass.; Tettau EuStT XXI/2002). 

 

973 SOPHIA Catharina v. SCHLIEBEN , * 01.12.1600 (Quelle: Ketelhodt v., AL, S.331; EuStT 

XXI/2002, T.146b), a.d.H. Sanditten Kr. Wehlau/OP, + 01.12.1675 (Quelle: Tettau v., Stammtafel; 

EuStT XXI/2002, T.146b), <> Königsberg (Tragheimer K.). 

 

974 Johann v. HOVERBECK  (v. HUEVERBEKE), * 01.12.1606 Alexandrowo b. Krakau/PL (Quelle: 

Hein; Bialunski, S.159 u. S.172) (rf.), besuchte 1614 Gymnasium in Danzig/WP, ab 1624 Auslandsreise 

nach Belgien, England, Frankreich, Holland, reichhaltige Sprachkenntnisse, ab 1631 im 

preuß.-kurfürstl. Dienst, zunächst als Geh. Sekretär für 50 Reichsthaler vj., oft in Polen zu dipl. Ver-

handlungen, 1643 Geh.Rat für 1000 Reichsthaler jährl. und 6 Last Hafer, 1643 Übernahme des Amtes 

Hohenstein Kr. Osterode, 22.05.1653 Wirkl. Geh. Rat mit 1600 Reichsthalern jährl. (zur Hälfte aus den 

Erträgen des Pillauer Pfundzolls und des Amtes Insterburg/OP), freien Tisch bei Anwesenheit zu Hofe 

und 6 Last Hafer für seine Pferde jährl., 200 Reichsthaler für jede Reise nach Warschau/PL, 1654 Erb-



 

truchseß der Kurmark, 1663 Amtshptm. zu Hohenstein, Geh. Etatsrat, 02.08.1663 Reichsfreiherr Wien, 

Bestätigung 20.03.1669 durch Königsberg, Familie siedelte 1654 von Hohenstein nach Berlin über, be-

saß circa 1642 Eichmedien Kr. Sensburg/OP mit 72 Hu, seit 1642 Budzisken Kr. Sensburg pfandweise 

mit 30 Hu, seit 1648 erblich, beide zusammen 185 1/2 Hu; besaß seit 1664 Baranowen Kr. Ortels-

burg/OP, 1656 erblich verschrieben, Herr auf Domkau Kr. Osterode und Geierswalde Kr. Osterode, + 

06.04.1682 Hohenstein Kr. Osterode/OP (Quelle: Altpreuß. Forschungen VI/1929, S.87 ff.), <> 

15.07.1682 Königsberg/OP (Quelle: v.Riefel <Brief>) (Tragh.K.) nach Überführung. 

oo 20.10.1644 Berlin (Kurfstl. Schloß) (oder am 07.11.). 

 

975 Anna SOPHIA v. ROCHOW, * 12.04.1621 Berlin (Quelle: Riefel v. <Brief>), a.d.H. Rotten (es kann 

wohl nicht Rothen Kr. Sternberg/MV sein), 3000 Reichsthaler als Ehemitgift, 400 Reichsthaler für 

Schmuck, 10 Kinder, + 20.09.1658 Berlin. 

 

976 Joachim v. PROECK, * circa 1605 (Quelle: Adel.Tb.1904; Brenner), 1669 Herr auf Bannaskeim Kr. 

Rastenburg/OP, Lumienen Kr. Rastenburg, Philippsdorf Kr. Rastenburg, Capitain, + vor 1684 (Quelle: 

Preuschhof, H., Ahnen zu Karl d.Gr.). 

oo ... 

 

977 Dorothea v. FLANß, * circa 1610 (Quelle: Proeck v., Adel.Tb.1904) (n. 1598), a.d.H. Wohnsdorf Kr. 

Bartenstein/OP. 

 

978 Andreas v. PROECK, * circa 1615 (Quelle: v. Riefel <Brief>), auf Partsch Kr. Rastenburg/OP und 

Lumienen Kr. Rastenburg (Quelle: Preuschhof, H., Ahnen zu Karl d.Gr.). 

oo ... 

 

979 Gertrud  v. BRUMSEE, * circa 1625 (Quelle: v.Riefel <Brief>). 

 

980 Sigismund VIII.  v. EGLOFFSTEIN , * circa 1595 Hagen/? (Quelle: Egloffstein v.,GHdA Frei-

herrl.Häuser, Bd.30, 1963), urk. 1609-46, auf Milucken Kr. Ortelsburg/OP, Warnikam Kr. 

Pr.Holland/OP, Schönfließ Kr. Pr.Holland, 1619 befanden sich die Edlen Sigismund und Joachim (ver-

mutl. Brüder) v.EGLOFFSTEIN unter den Trägern der Leiche von Hzg. Albrecht v.PREUSSEN, + 

1646 (Quelle: Quass.E-35; Egloffstein v., Gustav) (oder nach Gustav v.Egloffstein und der Stammtafel 

v.Schlieben: Br.  Joachim II. v. EGLOFFSTEIN, * 1594, urk. 1608-52, auf Milucken Kr. Ortelsburg, 

Warnikam Kr. Pr.Holland, Schönfließ Kr. Pr.Holland, Stifter der preuß. Linie, + 1646). 

oo (1) circa 1625 Barbara (Marg.Catharina ?) v. OELSEN (siehe 981). 

oo (2) circa 1635 Veronika zu EULENBURG, * 1614 (Quelle: s. Egloffstein), a.d.H. Gallingen Kr. 

Bartenstein/OP, + 1660. T.d. Botho zu EULENBURG. 

 

981 Barbara (Marg.Catharina ?) v. OELSEN, * circa 1600, a.d.H. Pluttwinnen Kr. Fischhausen/OP im 

Ksp. Rudau. 

 

982 = 976 Joachim v. PROECK. 

 

983 = 977 Dorothea v. FLANß. 

 

984 = 490 Gottfried II. Christoph  v. EGLOFFSTEIN . 

 

985 = 491 Maria Esther v. PROECK. 

 

986 Andreas THIESEL v. DALTITZ , * circa 1630 (Quelle: Schlieben v., Stammtafel), auf Powayen Kr. 

Fischhausen/OP im Ksp. Medenau. 

oo ... 

 

987 Elisabeth Hedwig v. EGLOFFSTEIN , * circa 1640 (Quelle: Schlieben v., Stammtafel), a.d.H. Milu-

cken Kr. Ortelsburg/OP. 

 

988 Johann Albrecht v.d. GROEBEN, * 10.11.1635 Weskeim Kr. Pr.Eylau/OP (Quelle: Groeben v.d. und 

Schlieben v., Stammtafel; EuStT XXI/2002, T.128). Herr auf Quoßen Kr. Bartenstein/OP, Weskeim, 

Millucken Kr. Sensburg/OP, Schönwiese Kr. Pr.Eylau und Sorquitten Kr. Sensburg, Cornett im Regt. 

Lesgewang, stiftete viel Gutes, u.a. das Hospital in Sorquitten, kgl.-poln. Kammerherr, kgl.-preuß. Hof- 

und Legationsrat, + 17.12.1721 Weskeim (Quelle: Groeben v., GGTU 1963 und Adel.Tb.1903; EuStT 



 

XXI/2002, T.128), <> Eichhorn Kr. Pr.Eylau (Quelle: Groeben v.d., 1994; Quass. L-186). 

oo 11.10.1664 (Ehewappen) (Quelle: EuStT XXI/2002, T.151). 

 

989 Elisabeth v. SCHLIEBEN , * circa 1640 (Quelle: Groeben v.d., Adel.Tb. 1903; EuStT XXI/2002, 

T.128), a.d.H. Truntlack Kr. Gerdauen/OP, 13 Kinder, + 17.02.1722 (Quelle: Groeben v.d. + Schlieben 

v., Stammtafel; EuStT XXI/2002, T.128), <> Eichhorn Kr. Pr.Eylau/OP. 

 

990 Georg Heinrich v.d. GROEBEN, * 04.02.1630 Bäslack Kr. Rastenburg/OP (Quelle: Groeben v.d., 

Adel.Tb. 1903 + Stammtafel 1850; EuStT XXI/2002, T.129). Herr auf Bäslack und Jeesau Kr. Rasten-

burg, auf Wotterkeim Kr. Rastenburg, Rehstall Kr. Rastenburg, Bischdorf Kr. Rössel/OP, Schrengen 

Kr. Rastenburg, Bialken Kr. Marienwerder, Amtshptm. zu Marienwerder und Riesenburg Kr. Rosen-

berg/WP, 1656 kurbrand. Oberstleutnant beim Regt. WITTGENSTEIN, 1656-60 nahm er am Feldzug 

gegen Polen teil und zeichnete sich in der Schlacht bei Warschau/PL aus, 1659 Oberst, 1690 kurbrand. 

Generalmajor, + 06.02.1697 Marienwerder/WP (Quelle: Bazan-Müller I, S.191 + 194; Sabina v- 

Thuemmler hat 19.12.1688 als Sterbedatum; EuStT XXI/2002, T.129) (Quelle: Pochhammer, S.127; 

Groeben v.d., 1994) (Ahnengemeinschaft mit Ernst Pochhammer). 

oo 1656. 

 

991 Barbara Dorothea v. GATTENHOFEN , * 15.04.1635 Norkitten Kr. Insterburg/OP (Quelle: Ba-

zan-Müller I,S.191+194; EuStT XXI/2002, T.129), + 16.10.1694 Marienwerder/WP (Quelle: Groeben 

v.d.,Stammtafel,1850; EuStT XXI/2002, T.129) (Quelle: Pochhammer, S.127; Groeben v.d., Adel.Tb. 

1903) (Ahnengemeinschaft mit Ernst Pochhammer). 

 

992 Georg MOLL , * circa 1635, aus Deiningen b. Nördlingen/BY. 

 

994 Georg BIEBER , * circa 1635 (Quelle: PfA. Deiningen). Söldner aus Rohrbach b. Nördlingen/BY. 

 

 

Generation X (Nr. 1024 ï 2047) 
 

1024 Johannes PREUSCHOFF, Bauer, * circa 1545 (ka.). Einw. in Klenau Kr. Braunsberg/OP,  Bauer 

(rusticus) in Klenau. 

oo 26.06.1574 Braunsberg/OP. 

 

1025 Barbara ZAGERMANN , * circa 1550 (Quelle: Preuschhof, H., Preuschhof) (ka.), 13.10.1575 und 

09.03.1576 als Patin in Klenau Kr. Braunsberg erw., 4 Kinder. 

 

1026 Benedikt DREHER, * nach 1550, rusticus (Bauer) in Klenau Kr. Braunsberg/OP, + vor 1604 (Quelle: 

Kb über Fecker; APGK-FA 18/1996, S.246). 

oo circa 1575. 

 

1027 Anna NN, * circa 1555 (Quelle: APGK-FA 18/1996, S.246). 

 

1216 NN FALCK , * circa 1590, 2 Söhne, <> 21.01.1658 Hamburg-Altona (Quelle: Leistikow/Preuschhof, 

FA 3) (Rf. K.). 

 

1218 Arnold (oder Arend)  MERCATOR , * circa 1580 Duisburg/NW (rf.). Kaufmann, 1622 Bg. in Duis-

burg, + Danzig/WP, 61 J. alt, <> 30.12.1643 Danzig (St.Petri), (viell. ident. mit dem Prediger und Ge-

lehrten, dessen V. als NN KREMER aus Moers/NW 1593 oder 1596 Bg. in Duisburg wurde. Es ist 

nicht zu belegen, daß Arnold der Enkel des berühmten Geographen Gerhard MERCATOR, 1512-94, 

ist.). 

oo circa 1615 ...(Danzig/WP nicht). 

 

1219 Anna NN, * circa 1595. Kinder get.in Danzig (St.Petri). 

 

1220 Andreas/Andrew SPALDING , * circa 1595 Milhaugh/SC (Quelle: Spalding, Stammtafel, T.4; Spal-

ding, Eduard), von dort mit seinem Vetter Georg SPALDING vertrieben, wanderte c. 1620 in Plau Kr. 

Lübz/MV ein, Gewandschneider, Ratsherr und Senator, Stammv. des Geschlechts von Plau und Güst-

row/MV, + nach 1678 (Quelle: Spalding, DGB 68/1930, S.257) (sein Br. Johann SPALDING wanderte 

nach Schweden aus und wurde dort Stammv. eines inzwischen ausgestorbenen Geschlechts). 

oo (1) circa 1620 Catharina FRANKE  (siehe 1221). 








































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































